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Telegramme .
Beendigung des Lohnkampſes in der Schuhinduſtrie .

JBerlin , 1u. Nov . Von unſerem Berliner Bureau ) .

Oie ſtreikenden Arbeiter der Dresdener Schuhinduſtrie haben

geſtern mit knapper Mehrheit die Lohnzugeſtändniſſe der Ar ·

beitnehmer angenommen . Der Streik iſt beendet und damit die

geſtern aus Pirmaſens gemeldete drohende allgemeine Ausſperrun

in der deutſchen Schuhinduſtrie vermieden . 5

Die Niederlage der Franzoſen in Waday .

[ JBerlin , 11 . Novbr . ( Von unſerm Berliner Bureau . )

Aus Konſtantinopel wird gemeldet : Nach Meldungen , die aus

Tiboreſchad in Tripolis hier eingelaufen ſind , hat der Sultan von

Waday in der Gegend von Darfur 10—15 000 Mann mit Mann⸗

1 licher⸗Gewehren bewaffnet , zuſammengezogen und unerwartet alle

franzöſiſchen Militärpoſten in Waday überfallen . Von der 1000

Mann zählenden franzöſiſchen Beſatung wurden 300 niederge ·
macht und die übrigen in die Flucht geſchlagen . Die franzöſiſchen

Privathäuſer wurden überfallen und zerſtört . Der von den

Franzoſen eingeſetzte Sultan Salih iſt geflohen . Die den Fran⸗

zoſen bisher ergebenen Tuaregsſtämme vereinigten ſich mit dem

Sieger . Alle in Waday ſtehenden franzöſiſchen Truppen ſind nach

Dianuet geflohen . Der ſiegreiche Sultan von Waday verfolgt ſie .

Die Zahl ſeiner Anhänger nimmt töglich zu. ( Waday ift das beſt⸗

organiſierte Staatsgebilde in Zentral - Afrika und hat als herr⸗

ſchende Religion den Islam . Es liegt nahe , daß es ſich bei dem

es, Auſſtand der Waday nicht um eine vereinzelte Erhebung , ſöndern
8

num eine allgemeine Erhebung auf religiöſer Grundlage handelt . )

[ Berlin , 1I . Nobbr . [ Von unſerm Berliner Bureau . )

Aus Paris wird gemeldet : Das franzöſiſche Kolonialamt hüllt

ſich den Privatnachrichten über eine Niederlage der Franzoſen in

Waday gegenüber in Schweigen . Geſtern trafen in Bordeaux

an Bord des Dampfers „ Europa “ mehrere franzöſiſche Beamte

der weſtafrikaniſchen Verwaltung ein . Dieſen Herren war , als

ſie Makar verließen , ſchon das Gerücht bekaunt , daß die fran⸗

zöſiſchen Truppen im Waday⸗ - Gebiet eine Schlappe erlitten hätten ,

aber ſie erklärten mit aller Beſtimmtheit die Nachricht , der Be⸗

fehlshaber von Abecher ſei von Eingeborenen umzingelt und ein

großes Maffakre unter den Franzoſen angerichtet worden , für eine

Ausſpreugung der franzoſenfeindlich geſinnten Stämme . Befrem⸗

dend iſt nur , daß man zur Zeit , als die Europäer Makar verlie⸗

ßen , ohne direkte Nachrichten von Abeche war , obwohl ſeit den

Gerüchten über die Vorfälle ſchon längere Zeit verſtrichen war .

Moabiter Krawallprozeß .

„ Berlin , 10. November Um 2 Uhr 20 eröffnete der Vor⸗

ſihende , andgerichtsdirektor Weſtermann die Sitzung und ver⸗

kündete , daß das Gericht dem gegen die dritte Strafkammer ge⸗

ſtellten Ablehnungsantrag nicht ſtattgegeben habe . Die dritte

Straflammer trat ſodann wieder in ihre Rechte . Landgerichts⸗

direktor Lieber erklärte , daß die Verhandlung wegen Erkrankung

des Berichterſtatters Landgerichtsrat Muſiol , auf Samstag 9½

Uhr vertagt werden müſſe . Nach Sitzungsſchluß bat der Vertei⸗

biger , Rechtsanwalt Bahn , nochmals um das Wort , was der Vor⸗

ſitzende verweigerte . Rechtsanwalt Bahn erklärte zweimal , daß

ihm bereits geſtern das Wort abgeſchnitten worden ſei . Der Ge⸗

richtshof nahm ihn darauf wegen des Ausdrucks in eine Ord⸗

nungsſtrafe von hundert Mark .

Zum Gedenken Eduard v. Simſon .

„ Berlin , 10. Nov . Der Präſident des Reichstages , Graf

v. Schwerin⸗Löwitz hat heute am 100 . Geburtstage des verſtorbe⸗

nen erſten Präſidenten des Deutſchen Reichstages von Simſon

einen Kranz am Grabe niedergelegt und an die Familie ein Te⸗

legramm gerichtet , in welchem er die Verdienſte des Verſtorbenen

bervorhebt . Von den Fraktionen des Reichstages ſind gleichfalls

Telegramme an die Familie geſandt worden.

Ehrengabe für Veteranen .

Magd eburg, 10. Nob . Die Stadtverordnetenverſamm⸗

lung bewilligte in ihrer heutigen Sitzung für die Veteranen eine

weitere Ehrengabe von 40 000 Mark . Einſchließlich des früher

8

Der Beſuch in Rom .

*„ Rom , 10. Nov . Der Nunzius Frühwirth iſt ſoeben

nach München zurückgereiſt . In Rom weilen der Dominikaner⸗

pater Raymundus ( Fürſt Karl zu Löwenſtein ) und der norwegiſche

Biſchof Faliſe .
* Rom , 10. Nov . Nächſten Montag findet auf der preu⸗

ßiſchen Geſandtſchaft ein Galadiner ſtatt zu Ehren des Herrn

Kardinals und Erzbiſchofs Fiſcher von Köln .

Chineſiſche Anleihe⸗Verhandlungen .

* London , 10. Nov . Wie dem Reuter ' ſchen Bureau aus

Peking gemeldet wird , verlautet dort , die Regierung ſteht dem

amerikaniſchen Vorſchlag betreffend die Ernennung eines ameri⸗

kaniſechn Finanzbeirates behufs Sicherung der Verwendung der

Anleihe für die Zwecke, für die ſie beſtimmt iſt , nicht günſtig ge⸗

genüber . Die Anleiheangelegenheit bleibt daher noch in der

Schwebe .

Die Anklage gegen Lentnant Helm .

* London , 10. Nov . Das Geſchworenengericht in Win⸗

cheſter beſchloß , die Anklage des Unterſuchungsgerichts gegen

Leutnant Siegfried Helm wegen des Vergehens , die Befeſtigungen

von Portsmouth gezeichnet zu haben , aufrecht zu erhalten und

gegen ihn zu verfahren .

Die Verfaſſungsfräge in England .

» London , 10. Nov . Nach einer heute abend veröffent⸗

lichten amtlichen Mitteilung find die Konferenzen zwiſchen den

Führern der Regierungspartei und der Oppoſition , die mehrere

Monate hindurch fortgeſetzt worden ſind , um eine Löſung der

konſtitutionellen Frage herbeizuführen , ergebnislos verlaufen .

* London , 10. Nov . Premierminiſter Asquith teilte mit ,

daß im Hinblick auf die Umſtände , unter denen die Konferenz zur

Löſung der konſtitutionellen Frage abgehalten worden iſt , eine

Erklärung über die Urſachen des ergebnisloſen Verlaufes der

Konferenz nicht abgeben wird .

Der Prozeß gegen Leutnant Helm .

OLondon , 11. Nob . Infolge des Beſchluſſes des Geſchwo⸗

renengerichts von Wincheſter wird der Prozeß gegen den der Spio⸗

nage angeklagten deutſchen Leutnant Helm bereits in den nächſten

Tagen beginnen .

Berſtärkung der türkiſchen Grenzpoſten an der perſiſchen Grenze .

OLondon , 11. Nob . Der Vertreter der „ Times “ in Kon⸗

ſtantinopel kabelt ſeinem Blatte , daß das 2. und 3. türkiſche Armee⸗
korps den Befehl erhalten habe , die Poſten an der perſiſchen Grenze

zu verſtärken , um den von den Kurden verübten Ueberfällen ein

Ende zu machen .

Zur Strandung der „ Preußen “ .

« Dover , 10. Nov . Die „ Preußen “ liegt noch immer auf

den Klippen . Ein Teil der Beſatzung , der vorgeſtern an Land

gegangen iſt , begab ſich wieder an Bord .

Cholera .

* Konſtantinopel , 10. Nob . In Tripolis in Afrika

ſind vom 30. Oktober bis zum 2. November 58 Erkrankungen und

48 Todesfälle an Cholera , in Baſſora vom 28. Oktober bis zum

3. November 112 Erkrankungen und 76 Todesfälle und im Vilajet

Bagdad vom 31. Oktober bis zum 6. November .156 Erkrankungen

und 140 Todesfälle an Cholera vorgekommen .

* * *.

*„ Stuttgart , 10. Nov . Die engliſche Spezialgeſandt⸗

ſchaft unter Führung von Sir Artur Paget iſt heute nachmittag

gegen 5 Uhr , von München kommend , zur Notifizierung der

Thronbeſteigung des Königs Georg V. hier eingetroffen . Zum

Empfange auf dem Bahnſteig waren erſchienen im Auftrage des

Königs der Ehrendienſt , Mitglieder des Hofſtaates und des

Miniſteriums des Auswärtigen , ſowie der engliſche Konſul . Die

„Geſandtſchaft wird morgen Mittag vom König in feierlicher

Audienz empfangen werden .

* Petersburg , 10. Nov . Der Appellhof verurteilte den

Journaliſten Baron Ungern⸗Sternburg wegen Landesverrat zu

vier Jahren Zwangsarbeit .

* Stockholm , 10. Nov . In Kallmera iſt in einer Silber⸗

mine , deren Betrieb ſeit 1902 geruht hat , eine ergiebige , faſt einen

Meter ſtarke Ader reinen Silbers und Bleierzes gefunden wor⸗

den . Der Betrieb der Mine wird nunmehr wieder eröffnet . Das

Erz dieſer Mine wird wie früher nach Deutſchland ausgeführt .

—

Karlsruhe , 11 . Nov .

Morgen und übermorgen kommen in Karlsruhe die Ver⸗

treter der nationalliberalen Partei zur diesjährigen Landes⸗

verſammlung zuſammen . Nach den Meldungen , die bisher

eingelaufen ſind , wird der Beſuch der Tagung den der

früheren Tagungen weit , weit überholen . Das iſt ein

Zeichen der inneren Kräftigung und Feſtigung der Partei ,
ein beſonderer Ausdruck auch des Lebens , das im Partei⸗

körper kräftig und ſtark pulſiert und das für die Zukunft

zu den beſten Hoffnungen berechtigt . Wie oft iſt der alten

nationalen und liberalen Partei in Baden — der alte Partei⸗
namen hat auch heute noch volle Geltung und auf ihn iſt es

zurückzuführen , daß die Partei faſt überall in Baden die

liberale Partei genannt wird — der Untergang von den

Gegnern prophezeit worden , wie oft hat man ſchon , der Geiſt⸗
liche Rat Wacker war ja darin beſonders groß , ihre Mandate

theoretiſch verteilt . Selbſt wenn alle dieſe trüben Prophe⸗

zeiungen in Erfüllung gegangen wären : die Partei wäre

immer wieder erſtanden und hätte ſich immer wieder zu⸗

ſammen geſchloſſen , denn ſie iſt notwendig für das politiſche
Leben und ohne ihr Erſtehen würden Tauſende und Aber⸗

tauſende im öffentlichen Leben ſtehende Männer dieſem und

damit dem Vaterland verloren gehen . Sie iſt aber auch

nötig als Partei des praktiſchen Liberalismus , als Partei ,
die die konſtitutionelle Fortentwicklung unſerer Verfaſſungen

wünſcht , die Geſetzgebung und Verfaſſung mit dem liberalen

Geiſt zu durchtränken ſucht , der eben dadurch , weil er ſich
vom Extremen fernhält , befähigt iſt , praktiſch und erfolg⸗

reich zu wirken . Darum wird ſie ja auch von den Gegnern
rechts und links , vom ſchwarz⸗blauen Block und der Sozi
demokratie am ſchärfſten bekämpft . Und die Gegnerſchaft
gegenüber dieſen Parteien , die ja programtlatiſch in der Ge⸗

ſchichte dem Werden und Wollen des Liberalismus ſchon klar

genug gekennzeichnet iſt , ſie wird noch verſchärft weil die

Partei keinen Klaſſencharakter hat . Alle Stände , alle Berufs⸗

ſchichten finden ſich in ihr zuſammen und nur ſo kann ſie ver⸗

wirklichen und hat ſie immer verwirklicht , ſoweit ſie bei der

gegneriſchen Arbeit dazu in der Lage war , ihr Prinzip des

Ausgleiches der verſchiebenen Intereſſen im wirtſchaftlichen
und politiſchen Leben unter der Betonung des Fortſchritts .

Dieſe ihre Arbeiten ſind inſofern von einer Vorbildlich⸗
keit für die politiſche Entwicklung Badens geweſen , als das

viel geſchmähte Nehmen des Erreichbaren , um überhaupt
einen Fortſchriftt zu erlangen , ja nunmehr auch in der prak⸗

tiſchen parlamentariſchen Arbeit gerade des letzten Landtags

von zwei Parteien , die ihr deswegen bisher oft die ſchärfſten

Vorwürfe gemacht hatten , ſelbſt akzeptiert wurde . Die Be⸗

deutung der badiſchen Landespartei liegt be⸗
ſonders auf dem kulturellen Gebiet . In den erregbaren

Zeiten der ſiebziger Jahre mag hier vielleicht der Bogen

überſpannt worden ſein . Mit ſtaatsmänniſcher Klugheit
wurde beſeitigt , was drückend empfunden werden konnte ,

ohne aber die Staatsautorität zu vernichten und das ganze

öffentliche Leben kirchlichen Einflüſſen zu unterſtellen . Daß

ſie hier den richtigen Weg beſchritten hat , zeigt ja gerade
die Tatſache , daß Bezirke mit einer ganzen ſtreng gläubig

katholiſchen Wählerſchaft überhaupt noch nie in anderem Be

ſitz als wie in dem der nationalliberalen Partei geweſen find .
An all das müſſen ſich die Freunde erinnern , wenn ſie

norgen in Karlsruhe zuſammenkommen , und die Beratungen

mögen getragen ſein , einmal von dem guten Geiſt der Ver⸗

gangenheit , dem auch in Zukunft die Partei treu bleiben

wird ; zum zweiten mögen den Verhandlungen innewohnen
Geſchloſſenheit und Feſtigkeit im Parteikörper in den liberalen

Anſchauungen und in der nationalen⸗Auffaſſung . Einig in

allen Fragen des politiſch . Lebens , ſo einig wie in den früheren

Jahren iſt heute die Partei . Einig in ihrer Stellung zu

den Fragen der badiſchen Politik , wie zu den Fragen der

Reichspolitik , in den programmatiſchen , wie in den taktiſchen ,

einig auch in dem Willen und dem Wunſch dem Manne zu

folgen , der ſich ſchon auf dem letzten Landtag als Führer be⸗
währt hat , einig auch in der unbedingten Auffaſſung frei und

ungabhängig zu bleiben nach allen Seiten vor allem aber auch
nach der Seite , von der in letzten Zeiten Einflüſſe verſchiedener

Art nach einer mit dem Charakter der Partei unverträglichen
Politik ſich geltend gemacht hatten . Die geſchloſſene Einheit

nach außen , die in der Kaſſeler Tagung zum Ausdruck kam

mag inſofern bei uns in Baden kräftiger und inhaltsreicher
ſein , als wir in unſerer Landespartei keine differenzierenden

Auffaſſungen in taktiſchen Dingen zu verzeichnen haben , al

hier der Weg genqau vorgeſchrieben iſt , den zu beſchreiten di

Zukunft vom nationalen Liberalismus verlangt . Einig in

allen dieſen Anſchauungen und beſeelt mit einer opferwilligen
Arbeitsfreudigkeit tritt die Partei morgen in Karlsruhe zu

ſammen . Wir geben dieſer Tagung die beſten Wünſche mi

auf den Weg und hoffen , daß nach ihr der Aufſchwung , der
ſich ſeit den Landtagswahlen in der Partei geltend macht,

i
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verſtärktem Maße fortſetzt und mit ihr unſer badiſches
Heimatland einer geſicherten guten liberalen Zukunft ent⸗
gegenführt .

Politische lebersicht.
* Maunnheim , 11. November 1910 .

Reichsnerſicherungsordnung .
Der Mittelrheiniſche Fabrikanten⸗Verein

gat in ſeiner Verſammlung vom 10 . ds . Mts . in Gemein⸗

ſchaft mit der Süddeutſchen Gruppe des Vereins Deutſcher
Eiſen⸗ und Stahl⸗Induſtrieller die Beſchlüſſe erſter Leſung
der Reichstagskommiſſion zur Reichsverſicherungsordnung auf
Grund eines Referates ſeines Vereinsſekretärs zum Gegen⸗
ſtand einer eingehenden Stellungnahme gemacht .

In der einſtimmig angenommenen Erklärung wird

zunächſt begrüßt , daß der Gedanke einer Verſchmelzung der
drei Verſicherungszweige aufgegeben worden iſt .

Bezüglich der Organiſationsfragen ſtimmte der
Verein den Beſchlüſſen der Kommiſſion zu, die im weſentlichen
dahin gehen , daß keine ſelbſtändigen Verſicherungsämter errichtet
werden , ſondern nur Abteilungen bei den unteren Verwaltungs⸗
behörden , daß die Stellung eines Verſicherungsamtmannes mit
der Vorbildung zum Richter und höheren Verwaltungsbeamten be⸗
ſeitigt iſt , und daß die durch die Abteilungen entſtehenden Koſten
von den Bundesſtaaten , nicht von den Verſicherungsträgern zu
tragen ſind .

Es wird hervorgehoben , daß die Schaffung eines neuen Be⸗
Hhördenapparates mit den Grundſätzen der Sparſamkeit unvereinbar

ſei und daß es direkt widerſinnig ift , den Verſicherungsträgern
Koſten aufbürden zu wollen für Einrichtungen , die ſie nicht haben
wollen und die im öffentlichen Intereſſe verlangt werden .

Ferner wird hervorgehoben , daß durch die Tragung der Koſten
durch die Bundesſtaaten auch ein äußerſt kompliziertes Abrech⸗
kungsverfahren mit den Verſicherungsträgern vermieden werde und

SGewähr für eim ſparſames Wirtſchaften der Verſicherungsämter
gegeben ſei , die nicht vorhanden wäre , wenn dieſe Aemter ihre Aus⸗

gaben zu Laſten von Körperſchaften betätigten , denen ſie in keiner
Weiſe verantwortlich ſind .

amts ſei ebenfalls der Beſchluß der Kommiſſion zweckmäßig , der
Hahin geht , den Rekurs zwar grundſätzlich in vollem Umfange bei⸗
zubehalten , jedoch in Fällen , in denen es ſich um Renten von 3½
Progent oder weniger der Vollrente handelt , den Senatsvorſitzen⸗
den zu ermächtigen , bei Uebereinſtimmung mit dem Berichterſtatter
den Rekurs ohne mündliche Verhandlung zurückzuweiſen .

Der Vorſchlag des Regierungsentwurfs ſei geradezu unver⸗
ſtändlich , denn er wolle eine Entlaſtng auf dem Wege bewirken , daß
der Zentralinſtanz ( Reichsverſicherungsamt ) ein Teil der Arbeit

abgenommen , damit aber zugleich die Einheitlichkeit der Recht⸗
ſprechung gefährdet werde , und daß daneben eine neue untere In⸗

5 mit dem Mehrfachen der Arbeit , um die die Zentralinſtanz
entlaſtet werden ſoll , belaſtetet werde .

Im weiteren ſtimmte die Verſammlung auch den Beſchlüſſen
hinſichtlich der Oberverſicherungsämter zu , wünſchte

jedoch , daß die Entſcheidung über Beſchwerden gegen die berufs⸗
Henoſſenſchaftliche Zugehörigkeit von Betrieben und die Einſchätzung
zu den Klaſſen des Gefahrentarifs nach wie vor nur durch das
Reichsverſicherungsamt erfolge , um den Einfluß des Reichsver⸗
ſicherungsamts auf die Einheitlichkeit der Vettwaltungspraxis zu

ie Arbeitgeberbeiſitzer bei den Oberverfichevungs⸗
ämtern und dem Reichsberſicherungsamt ſollen unter Mitwirkung

der Berufsgenoſſenſchaften vorgenommen werden, nicht , wie nach den

Kommiſſionsbeſchlüſſen , nur bon den Arbeitgebern in den Vor⸗
ſtänden der Krankenkaſſen .

Bezüglich der Betriebskrankenkaſſen tritt die Ver⸗
ſammlung nachdrücklich für Wiederzulaſſung dieſer Kaſſen in dem
ſeitherigen Umfange ein . Die Beiträge zur Krankenverſicherung
ſollen nicht , wie nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu ½ auf die
Arbeitgeber und zu 74 auf die Arbeiter , ſondern je zur Hälfte auf

*

Sitze in der Verwakpng .
Die Arztfrage hält die Verſammlung nach den Beſchlüſſen

der Kommiſſion für befriedigend geregelt , nachdem der Paragr . 401

ſo gefaßt iſt , daß der Krankenkaſſe die Wahl frei ſteht , ob ſie einen
allgemeinen oder einen beſonderen Arztvertrag abſchließen will
und nachdem ſie ferner beſtimmt hat , daß die oberſte Verwal⸗

ktungsbehörde , falls ein Vertrag nicht zuſtande kommt , nicht das

Recht , ſondern die Pflicht hat , die Krankenkaſſe gegen Leiſtung
eines höheren Krankengeldes von der ärztlichen Fürſorge zu ent⸗

binden .
— — —

Deutsches Reich .
Bundesratsſitzung . Der Bundesrat ſetzte auf Grund der

88 25 und 26 des Branntweinſteuergeſetzes vom 15.

Juli 1909 das Geſamtkontingent der Brennereien für das Be⸗

ebsjahr 1910 —411 auf 1757 783,39 Hektoliter Alkohol

Bezüglich der Entlaſtung des Reichsverſicherungs⸗

Arbeitgeber und Arbeitnehmer verteilt werden , ebenſo wie die

herab ,

was eine entſprechende Kürzung des Kontingents der einzelnen
Brennereien zur Folge haben wird . Weiter beſchloß der Bundes⸗

rat , es für das Betriebsjahr 1910 —11 bei der für das Betriebs⸗

jahr 1909 —10 vorgeſehenen Kürzung des allgemeinen Durch⸗
ſchnittsbrandes um 14 Hundertteile bewenden zu laſſen , auch in

Anſehung der Vergütung der Betriebsauflage die Sätze von 18
und 9 Mark für vergällten und ausgeführten Branntwein bis

auf weiteres unverändert in Geltung zu laſſen . Die nach 8 72

Abſ . 6 des Geſetzes erforderliche Nachprüfung , ob die von der

Vergällungspflicht befreite Branntweinmenge zu erhöhen oder

herabzuſetzen iſt , hat ſich der Bundesrat vorbehalten , bis die Er⸗

mittelungen über die Einwirkung der Kontingentsherabſetzung

auf die vergällungsfreie Branntweinmenge abgeſchloſſen ſind und

auf Grund der damit gewonnenen Ziffern überſehen werden kann ,
ob die geſamte Menge des vergällungsfreien Branntweins dem

Bedarfe des Betriebsjahres 1910 —11 entſpricht . — Der Bundes⸗
rat ſtimmte dem Entwurfe einer Beſtimmung über den Betrieb
der Zinkhütten zu.

— Eine Novelle zum Reichsbeamtengeſetz . Im Reichsamt des

Innern iſt man damit beſchäftigt , eine Novelle zum Reichs⸗
beamtengeſetz auszuarbeiten , die aber dieſen Reichstag nicht
mehr beſchäftigen wird . Bekanntlich handelt es ſich bei dieſer
Novelle um die Einführung des Wiederaufnahmeverfahrens im

Disziplinarverfahren . In Preußen beſteht wenig Neigung , der

Zulaſſung des Wiederaufnahmeverfahrens zuzuſtimmen , weil

Preußen dann dieſe Beſtimmung auch in das preußiſche Beam⸗

tengeſetz aufnehmen müßte . Von bayeriſcher Seite wird gegen den

Entwurf in ſeiner Grundtendenz keine Einwendung erhoben , da

Bayern das Wiederaufnahmeverfahren in Disziplinarſachen be⸗
reits hat . Dagegen hat die Reichspoſtverwaltung gewichtige Be⸗

denken , die man im Bundesrat als nicht unbegründet erachtet hat .
Eine völlige Reviſion des Reichsbeamtengeſetzes kommt nicht in

Frage .

— Der Deutſche Lehrerverein bereitet eine Maſſenpetition an
den Reichstag in der Frage der Zulaſſung der Volksſchul⸗

lehrer zum Schöffenamt vor . Es ſoll darin unterſucht
werden , ob das dienſtliche Intereſſe bei dieſer Frage tatſächlich

ausſchlaggebend ſein kann . Die Landlehrer , namentlich die an

einklaſſigen Schulen , werden aufgefordert , Material über folgende

Fragen zu ſammeln : J) wie oft und aus welchen Gründen iſt an
einer einklaſſigen Volksſchule im letzten und vorletzten Jahre der

Unterricht ausgefallen , ohne daß eine Vertretung für nötig er⸗

achtet war ? 2) Wie viel einklaſſige Schulen gehören zum Amts⸗

gerichtsbezirk ? 3) Wie viel Volksſchullehrer von ein⸗ und mehr⸗

klaſſigen Schulen hat ungefähr der Amtsgerichtsbezirk ? 4) Wie
viel Schöffengerichtsſitzungen finden ungefähr jährlich beim Amts⸗

gerichte ſtatt ? 5) Dauern ſie gewöhnlich einen Tag oder zwei

Tage ? 6) Welche anderen Beamten , Lehrer an höheren Schulen ,

Förſter uſw . haben dort bereits als Schöffen mitgewirkt und im

Zeitraume von wie viel Jahren kamen ſie ungefähr an die Reihe ?

Reichstagswahlen 1911 .

„ Der Nationale Wahlperein im Wahlkreiſe Elms⸗

horn⸗ Pinneberg , den jetzt der volksparteilichen Abgeord⸗

nete Carſtens vertritt , hatte beſchloſſen , 1911 einen eigenen Kan⸗

didaten aufzuſtellen und dem Fürſten Bülow die Kandidatur

angeboten . Der frühere Reichskanzler hat abgelehnt .

Die „ Harburger Zeitung “ erklärt, daß die Mitteilung , der

frühere Oberbürgermeiſter von Poſen , Geheimrat Dr . Wikting ,

ſei als nationalliberaler Kandidat für den 17. hannoverſchen
Wahlkreis aufgeſtellt worden , unrichtig ſei .

Im Reichstagswahlkreiſe Militſch⸗Trebnitz , der jetzt von Dr .

b. Hehdebrand und der Laſa vertreten wird , hat ſich ein na⸗
tionalliberales Wahlkomitee gebildet und den Ritter⸗

gutspächter Schmidthals als Kandidaten aufgeſtellt . Herr
Schmidthals war früher Wahlkreisvorſitzender des Bundes der

Landwirte , er trat wegen der Finanzreform aus dem Bunde aus .

E Waldshut , 10. Nov . Geſtern nachmittag tagte im

„ Hotel Rebſtock “ eine Vertrauensmänner⸗Verſammlung des

Zentrums im 3. Reichstagswahlkreiſe . Das geiſtliche Element

war natürlich ſehr ſtark vertreten . Zur Tagesordnung ſtanden
Organiſations⸗ und Agitationsfragen , Preſſe , ſowie die bevorſte⸗

henden Reichstagswahlen und ein Referat über die politiſche

Lage . Auch der Reichstagsabgeordnete Birkenmayer nahm an den

Verhandlungen teil . Dem Vernehmen nach wird Birkenmayer
wiederum kandidieren .

Badiſche Politik .
oc. Heidelberg , 10 . Nov .

zur Reform des Studentenrechts vorerſt abzu⸗

Feuilleton.
Das erſte Heinedenkmal in Deutſchland .

Das Heinedenkmal in Hamburg , das vor ein paar Tagen

ne beſondere Feierlichkeit enthüllt worden , erinnert an eine

jübſche Heine⸗Anekdote . Ein „ Denkmal Heinrich Heines “ in
mderem Wortſinne hat es in Hamburg nämlich ſchon vordem

gegeben . Heinrich Heines Bruder , Baron Guſtav Heine , hat die

niedliche Geſchichte vor vielen Jahren , als er ſich vorübergehend
mmal in Berlin aufhielt , nach dem B. B. . , in einem Kreiſe
n Literaten zum Beſten gegeben .

Heines Verleger , der alte Campe , ſaß eines ſchönen Tages in

einem Kontor und muſterte die eingelaufene Poſt . Da fiel ihm

auch ein Brief des Dichters in die Hände , deſſen Inhalt ungefähr
lautet :

„ Mein berehrter Herr Campe ! Wie ſehr ich auch auf meinem
rankenbette leide , denke ich doch ſtets Ihrer , und in welch dank⸗

kwer, liebender Weiſe dies geſchieht , können Sie daraus erſehen ,

i ich auch Ihres in nächſter Zeit nahenden Geburtstages ſchon
ich erinnere und eine Ueberraſchung für Sie , den liebens⸗

ürdigſten aller Verleger , vorbereite . Die Eigenart derſelben
ugt mich , Ihnen ſchon jetzt eine Andeutung zu machen . Die

ngeheuere Dankbarkeit , die ich Ihnen zu ſchulden glaube , hatch
nämlich bewogen , Ihnen auf einem der Plätze Hamburgs
enkmal zu ſetzen , deſſen Enthüllung zur Feier Ihres Ge⸗

stages ſtattfinden ſoll . “ 8

Der alte beſcheidene Campe war in nicht geringer Verlegen⸗

Was hatte Heine vor ? Er kannte nur zu gut die drolligen
lle des ungezogenen Lieblings der Grazien .

Die Heidelberger
Studentenſchaft beſchloß , von einer Stellungnahme

ſehen ; man will zunächſt den Verlauf der in der gleichen
Sache in Berlin einberufenen Studentenverſammlung ah⸗
warten . — Im kommenden Winterſemeſter findet zum erſten
Mal an der hieſigen Univerſität ein Kurſus zur Ausbildung
von Turnlehrern ſtatt , durch ſeine Abſolvierung wird die
Fakultas als Turnlehrer an höheren Lehranſtalten Deutſch⸗
lands erworben .

oc. Karlsruhe , 10 . Nov . Die Evang⸗ſoziale
Vereinigung für Baden hält am 23 . ds . Mts . in
Karlsruhe eine Landesverſammlung ab .

Ein praktiſches Beiſpiel der konſervativen Sammelpplitit .
* Knielingen ( A. Karlsruhe ) , 10. Nob . Unſerer Gemeinde

war es wieder einmal vorbehalten , praktiſch die Sammelpolitik der
konſervativen Elemente kennen zu lernen . Konſervatives Bündler⸗
tum ging mit der Sozialdemokratie bei den Bürgerausſchußwahlen
vor ; es folgte die gleiche Verbindung bei den Gemeinderatswahlen ,
wo die bündleriſch⸗ſozialiſtiche Rathausmajorität die Ueberlaſ⸗
ſung auch nur eines Gemeinderatsſitzes an die Liberalen brüsk
ablehnte . Der dies ausſprechende Brief iſt bezeichneter Weiſe vom
ſozialdemokratiſchen Führer geſchrieben und bom
bündleriſchen unterſchrieben . Die neueſte Leiſtung kam bei
den geſtrigen Kreiswahlen zutage . Ganz im geheimen wurde eine
gemeinſame ſozialiſtiſch⸗bündleriſch⸗konſervative
Liſte aufgeſtellt und kurz vor der Wahl herausgegeben , nachdem die
konſervativ⸗bündleriſchen und ſozialdemokratiſchen Elemente aber
ſchon längſt hierüber orientiert waren . Die Ueberrumpelung führte
aber nicht zum gewünſchten Zweck . Die Liberalen waren vorbereitet
Wenn ſie gegenüber dieſer unnatürlichen Konſtellation auch nicht
vollkommen durchdringen konnten , ſo erhielten ſie doch im erſten
Bezirk 107 Stimmen gegen d2 gegneriſche , während im 2. Bezirk
67 liberalen 104 gegneriſche gegenüber fſtehen . Gewählt wur⸗
den 7 nationalliberale , 4 bündleriſch⸗konſervative und 2
ſozialdemokratiſche Wahlmänner . Die konſervativen und ſozialdemo⸗
kratiſchen Wahlmänner ſtanden auf ein und derſelben Seite .

Ein köſtliches Beiſpiel praktiſcher konſervativer Sammlungs⸗
politik , das die innere Wahrhaftigkeit der konſervativen Samm⸗
lung ſo recht illuſtriert ! Bei dieſer Gelegenheit ſei noch folgendez
mitgeteilt : Wie wir zuverläſſig wiſſen , iſt der konſervativen
teileitung auf ihren Wunſch hin am 14. Oktober ein Name der kon⸗
ſervativen Männer übermittelt worden , die bei der Landtagsſtich⸗
wahl für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Trinks in Liedols⸗
heim agitierten . Seitdem ſchweigt ſich die konſervative Preſſe voll⸗
kommen über dieſe Fälle aus und macht nur noch Sammlungs⸗
politik . Die Oeffentlichkeit hat aber ein Recht zu erfahren , wie
denn die Erhebungen ausgingen , die von konſervativer Seite be⸗
züglich dieſer Vorgänge in die Wege geleitet wurden .

Zur Linderung der Lleiſchnot .

) ( Karlsruhe , 10 . Nov . Nachdem Elſaß⸗Lolhringen
dem Durchtransport nunmehr zugeſtimmt hat , hat das

Miniſterium des Innern mit Rückſicht auf den günſtigen
Seuchenſtand in Frankreich zur Erleichterung der durch den

hohen Preisſtand auf dem Schlachtvieh⸗ und Fleiſchmarkte
erſchwerten Fleiſchverſorgung die Einfuhr einer beſchränkten
Anzahl von Schlhachtvieh ( Rinder und Schweine ) in die mit

Gleisanſchlüſſen verſehenen Schlachthöfe in Karlsruhe , Mann⸗

heim und Heidelberg unter Wahrung des gebotenen Seuchen⸗
ſchutzes zugelaſſen . Die Einfuhr iſt für Karlsruhe und

Mannheim auf je 200 Rinder und Schweine und für Heidel⸗
berg auf 50 Rinder und 100 Schweine wöchentlich begrenzt
worden .

9 5

Die Notlage der Winzer .
* Freiburg , 9. Nov . Aehnlich wie in andern Weingebie⸗

ten klagen auch die badiſchen Weinbergbeſitzer über den Ausfall
der diesjährigen Weinernte , die noch geringer war als in den

letzten Jahren . Wegen Beſprechung eines gemeinſamen Vorge⸗
hens halten die Winzer des badiſchen Oberlandes am 18. ds . in

Breiſach eine Verſammlung ab, zu der der Miniſter des Innern
ſein Erſcheinen zugeſagt hat .
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Aus Stadt und Tand .
* Mannheim , 11 . November 1910 .

Bürgerausſchuß⸗Vorlagen .
Erwerbung und Verkauf von Grundſtücken .

Für die Stadtgemeinde wurden folgende Grundſtücke vor⸗
behaltlich der Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes erworben : 1.
Auf Gemarkung Mannheim : 10084 Qm . in der 16. Sandgewann ,
Eigentum der Ludwig Stempel Erben . Das Grundſtück befindet
ſich weſtlich der Porzellanfabrik M. Sterner , unmittelbar neben
der Riedbahn . Der Kaufpreis beträgt M. 60 000 ( gleich . 95 M.
pro Qm. ) . 2 Auf Gemarkung Seckenheim : in der oberen Hall
im Sand bei der Rheinauer Waſſergewinnungsanlage , 23 Ar
5 QOm. , Eigentum der Witwe Sichler , Kaufpreis 70 Pfg . pro Qm .
M. 1613 . 50 . Das Grundſtück in der 16. Sandgewann wurde zur
künftigen Verwendung für induſtrielle Zwecke erworben . Es

Umgehend ſchrieb Campe an den Dichter , er möchte ihn um
Gotteswillen von dieſer ja ſehr gut gemeinten Aufmerkſamkeit be⸗
wahren . Der Dichter kenne ja ſehr wohl ſeine Abneigung vor
allen derartigen Aeußerlichkeiten , ſeine Scheu vor der Oeffentlich⸗
keit . Er fürchte den Spott der Leute , und er würde ſich in die
Seele hinein ſchämen .

Dann ließ Campe in Hamburg nachforſchen , ob irgendwo
ſchon an die Ausführung des ſeltſamen Planes geſchritten würde ;
und als gar Heine auf den empfangenen Brief antwortete , ſein
Plan ſei bereits zur Ausführung gelangt , es könne nichts mehr
daran geändert werden , geriet der alte Herr in helle Verzweiflung
und lief zum Chef der Hamburger Polizei , dieſen um Hilfe zu
bitten .

Der Beamte beruhigte ihn dann einigermaßen ; er erklärte
ihm , daß die Aufſtellung eines Denkmals an öffentlichem Platze
ſo mir nichts dir nichts doch nicht möglich ſei . Dazu bedürfe es
der behördlichen Erlaubnis und dieſe ſei bisher nicht eingeholt
worden . Einigermaßen beruhigt war denn auch Campe , aber

doch keineswegs böllig .

So ging er dem Geburtstag mit ſeltſam gemiſchten Gefühlen
entgegen . Dieſer Feſttag brachte ihm dann auch die Erklärung
in Form eines Briefes vom Dichter , welcher etwa den folgenden
Wortlaut hatte :

„ Verehrter Gönner und Freund !

In einer Stunde müßiger Ruhe fand ich zu einem kurzen
Rückblick Zeit , und obwohl ich, wie Sie wiſſen , kein guter Rechner

bin , war es mir doch ein Leichtes , die ungefähre Summe zu
überſchlagen , welche Sie durch den Verlag meiner Schriften ver⸗
dient haben mögen . Es iſt dies , wie ich es ſchätze , dieſelbe Summe ,

welche Sie für den Prachtbau anlegten , in dem Sie zur Zeit

Ihr Geſchäft haben , eindenkend ,das ich Ihnen ſomit auf
einen Marktplatz Hamburgs geſetzt habe . Ich hoffe , Sie nehmen
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dies Geſchenk zu Ihrem Geburtstage mit meinen freundſchaftlichen
Glückwünſchen entgegen . “

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Maunheimer Künſtler . Fräuſein Gretl Gerber , ein

Kind unſerer Stadt , feierte am Sonntag , den 28 . Nobbr .
am Fürſtlichen Hoftheater in Detmold ihr Debut als
jugendlich dramatiſche Sängerig in der Rolle der Agathe
im „ Freiſchüß “ . Die „ Lippſche Tageszeitung “ ſchreibt über
dieſe Aufführung u. . : „ Auch vorgeſtern war Webers „ Frei⸗
ſchütz “ eine treffſichere Aufführung , die zum erſtenmal unſere
jugendlich⸗dramatiſche Sängerin , Frl . Gerber , herausſtellte . Die

Agathe war überhaupt der Dame erſtes Debut auf den Brettern .
Hierfür war ihre Gabe eine hochachtbare Leiſtung . Die Stimme
iſt faſt in allen Lagen ausgeglichen und von beſonders guter
Schulung ; ſie ſitzt ſehr vorn , ſo daß jede Silbe überall im Hauſe
verſtändlich war . Wir dürfen von der ſehr talentierten Anfängerin ,
die auch ein markantes Spiel ſchon zeigte , viel Gutes nach dem

vorgeſtern Gebotenen erwarten . “

Abonnements⸗Konzerte des Bach⸗Vereins zu Heidelberg . Das

zweite Konzert des durch Mitglieder der Stuttgarter Hof⸗

kapelle und Heidelberger Inſtrumentaliſten verſtärkten ſtädti⸗
ſchen Orcheſters unter Leitung des Herrn Generalmuſikdirektors
Dr . Philipp Wolfrum und unter freundlicher Mitwirkung des

Herrn Generalmuſikdirektors Profeſſor Max Schillings⸗

Stuttgart , des Fräulein Maria Baſſermann⸗Heidelberg

( Deklamation ) , des Herrn Hofkonzertmeiſters Kammervirtuoſen
Carl Wendling⸗Stuttgart findet am Monkag , den 14. No⸗

vember , abends 7½ Uhr ſtatt . Das Programm enthält 1. Joh .

Brahms , Symphonie in D⸗dur op. 73. Allegro non troppo . —

Adagio non troppo . — Allegretto grazioſo ( Quaſi Andantino ) . —

Allegro con ſpirito . 2. Max Schillings , op . 9, Nr . 2. „ Das

Eleuſiſche Feſt “ von Friedrich Schiller . 3. Max Schillings , Kon⸗

—
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eueral⸗Auzoiger . (Mittagblatt. )

ſchuß den Stadtrat zum Verkauf von Gelände für die Errich

induſtrieller Anlagen zum Mindeſtpreis 5ün 20 11 5512
mächtigt hat. Jetzt wird darum nachgeſucht , auch bezüglich dieſes
Grundſtücks die Ermächtigung zum freihändigen Verkauf für in⸗

duſtrielle Zwecke erteilen zu wollen und zwar zum Mindeſtpreis
in Höhe der Selbſtkoſten mit rund 6 M. pro Qm bis zum 1. Jan
1912 . Des weiteren wird der Bürgerausſchuß erſucht , zur 5
werbung der unter 1 Ziff . 1 und 2 bezeichneten Grundſtücke zu
den angegebenen Preiſen mit zuſammen M. 61 613 . 50 und zur
Entnahme von Grundſtocksmitteln bis zur Höhe von M. 64 800
zur Zahlung der Kaufpreiſe und Unkoſten mit einer Verwend⸗
ungsfriſt von 10 Jahren ſeine Zuſtimmung zu erteilen .

Grundſtücksaustauſch mit Peter Bentzinger II . Eheleuten in
5 5
Sendenheim auf den Gemarkungen Straßenheim und Fendenheim .

Die Stadtgemeinde Mannheim beſitzt auf der Gemarkung

Straßenheim zwei Parzellen neben dem Bahnkörper der Neben⸗

bahn Käfertal⸗Heddesheim von zuſ . 1267 Qm . Das zwiſchen dieſen
beiden Flächen befindliche Grundſtück gehört den Peter Bentzin⸗
ger II Landwirt Eheleuten in Feudenheim . Peter Bentzinger iſt

nun bei der Stadtgemeinde wegen der Ueberlaſſung der beiden

ſtädtiſchen Parzellen an ihn vorſtellig geworden und hat dagegen

das ſeiner Chefrau gehörige Grundſtück auf Gemarkung Feuden⸗
heim , Gewann Augaſſe , im Maße von 951 m. im Tauſchwege

angeboten . Von der Grunderwerbskommiſſion ſind die beiden
ſtädtiſchen Objekte auf der Gemarkung Straßenheim zu 60 Pf .

pro Qm . und das auf Gemarkung Feudenheim zum Tauſch an⸗

gebotene Grundſtück zu M. 2 pro Om bewertet worden . Peter
Bentzinger erklärte ſich mit dieſer Bewertung einverſtanden . Die

Grunderwerbskommiſſion empfiehlt den Tauſch . Es wurde dem⸗

zufolge mit Peter Bentzinger Eheleuten folgender Tauſch verein⸗

bart : Die Stadtgemeinde gibt an Peter Bentzinger Eheleute die

beiden Grundſtücke auf Gemarkung Straßenheim um den An⸗

ſchlag von 60 Pf . pro QOm. oder um M. 760 . 20 . Dagegen erhält die

Stadtgemeinde von Peter Bentzinger Eheleuten das Grundſtück

auf Gemarkung Feudenheim um den Anſchlag von M. 2 pro Qm .

oder um M. 1902 . Es hat daher die Stadtgemeinde an Peter

Bentzinger Eheleute ein Aufgeld von M. 1141 . 80 zu entrichten .

Beim Bürgerausſchuß werden infolgedeſſen M. 1200 behufs

Zahlung des Aufgelds und der anteiligen Unkoſten mit einer Ver⸗

wendungsfriſt von 10 Jahren angefordert .

Nochmals die Denkmalsfrage .
Von ſehr geſchätzter Seite wird uns geſchrieben :

Zu Ende iſt der Kampf um das Großherzog Friedrich⸗Denk⸗
mal in der Zeitung . Von Laien und Künſtlern iſt kritiſiert wor⸗

den , teilweiſe ſehr abfällig , teilweiſe zuſtimmend . Wer hat rechtꝰ
Wem ſoll man folgen ? Das ſind die Fragen , die jetzt der Denk⸗

malskommiſſion zur Beantwortung vorliegen . Hat die Debatte

eine Klärung gebracht ? Es wäre wohl an der Zeit , danach zu

fragen . Ich glaube , man kann ruhig mit nein antworten . Gerade

ſo klug wie vorher ſind wir alle . In nichts war Uebereinſtim⸗
mung vorhanden weder in bezug auf den Platz , noch in bezug

auf die Darſtellung . Wenden wir uns zunächſt der Platzfrage

zu , die mir die wichtigſte zu ſein ſcheint , ſo iſt folgendes zu kon⸗

ſtatieren : Der Platz iſt durchaus ungeeignet . Denn er iſt viel zu

eng . Kein Denkmal , mag es in der jetzigen Form errichtet werden ,

oder in irgend einer anderen kann dort ſtehen . Niemals wird

man einen guten Ueberblick gewinnen , weder von den Seiten ,

noch von vorn , von wo die Sichtlinie immer von unten ſchräg nach

pben verlaufen muß . Viel ſchlimmer erſcheint aber die Anſicht von

der Auguſtaanlage aus . Der Rücken des Denkmals iſt unmöglich

zu decken . In der Hauptverkehrslinie liegend wird es wie ein

vorgeſetzter unerkennbarer Klumpen ohne jede Gliederung erſchei⸗

nen und den Anblick auf den Waſſerturm und den vorliegenden

ſchönen Platz vollkommen ruinieren . Das würde aber der Fall

mit jedem Denkmal ſein . Deshalb , wie die meiſten Zuſchriften es

ja bereits betont haben : „ Fort mit dieſem Platz ! “ Auch eine

Zurückſtellung des Denkmals vor die Bäume iſt unmöglich . Denn

eine einfache Ausmeſſung ergibt , daß der ganze Aufbau viel zu

breit iſt . Wohl könnte man ſich ein Denkmal dort hindenken , wenn

es in einen hohen Turm etwa in der Höhe der Arkadenhäuſer,
geſtellt würde in der Mitte der Auguſtaanlage , vielleicht eine

ſtehende Koloſſalfigur von Marmor . Von dieſem Turm aus müß⸗

ten dann leicht geſchwungene Bögen die Verbindung mit den Ar⸗

kadenhäuſern herſtellen . Es würde dadurch auch das große Loch

geſchloſſen ſein , ohne Licht und Ausſicht zu ſchädigen . Dann
müßte das Rondell ganz beſeitigt werden , und eine große⸗ breite

Freitreppe vom Friedrichsplatz zu der ganzen Anlage hinauf⸗

führen . Um ſo mehr würde ein ſolches Projekt zu empfehlen ſein,
als die Adlerſäulen nebſt dem Rondellaufbau überhaupt nicht

recht in die Anlage des Friedrichsplatzes hineinpaſſen.
Betrachten wir einmal unſere ſämtlichen Mannheimer Denk⸗

mäler , ſo müſſen wir geſtehen : So ganz wirklich ſchön iſt kein

einziges , im ganzen ſind es Denkmäler , wie man ſie uͤberall findet,

kein einziges iſt unter ihnen , welches geeignet wäre , eine beſon⸗

dere Anziehungsrkaft auszuüben . Am beſten gelungen ſcheint mir,

immer noch das Kriegerdenkmal zu ſein. Da iſt doch wenigſtens
etwas Dramatik drin und der Standpunkt gut . Das Kaiſer Wil

helm⸗Denkmal iſt ebenfalls ſehr geſchickt plaeiert , das Roß abet

gänzlich mißlungen . Das Bismarckdenkmal iſt als Ganzes ge⸗

nommen ſicher ganz gut gelungen , aber drückt es wirklich die

Größe Bismarcks aus , beſonders für die künftige Generation ?

Der Kopf fällt viel zu ſehr ab gegen die Maſſigkeit der Figuren .

Da wirkt z. B. die Büſte in Heidelberg viel bedeutender . Wer

betrachtet und beachtet das viel zu hoch ſtehende Lameydenkmal ?

Und von unſerem guten Moltke wollen wir ganz ſchweigen .

„ Dor lach ich öwer “ , ſagt Fritz Reuter . Und doch würde dieſes

Denkmal wirken können , wenn es auf einem kleinen Platz mit

engem Hintergrund aufgeſtellt würde . Warum tut man das nicht,
was alle ja längſt wollen ? So hoch können ſich doch die Koſten

wirklich nicht belaufen . So ſehen wir alſo , daß an faſt allen un⸗

ſeren Denkmälern Fehler gemacht worden ſind , die es bei der Er⸗

richtung des Großherzog⸗Denkmals entſchieden zu vermeiden gilt .

Nachdem der Platz im Rondell ſich als vollſtändig ungeeignet

erwieſen hat , gehen wir nun auf die Suche . Da wäre zunächſt an

den Platz vor dem Waſſerturm zu denken . Sicher ſehr gut ! Der

allerdings etwas maſſige Waſſerturm als Hintergrund , dann

aber eine breite Sichtlinie , mitten im größten Verkehr , gewiß

ſehr geeignet für den Großherzog , der lieber im Volke war , als

fern demſelben . Ob aber der jetzige Entwurf dorthin paßt , mag

fraglich erſcheinen , das wäre auszuprobieren . Möglich iſt es ſchon ,

beſonders wenn man ihn mit Waſſerkünſten umgeben würde .

Aber auch der Zeughausplatz würde nach Entfernung des Moltke⸗

denkmals nicht ganz aus der Erwägungsmöglichkeit liegen .

Platz iſt groß , die Häuſer treten weit zurück . Das Zeughaus gibt

einen paſſenden Hintergrund und mit reizvollen Anlagen um⸗

geben , wird man dort ſicher etwas ſchönes ſchaffen können . Es

erſcheint mir überhaupt richtiger , den Platz um das Denkmal zu

ſchaffen , als ein Denkmal auf einen fertigen Platz hineinzuquälen .

Und ſchließlich noch einer , der ebenfalls erſt geſchaffen werden

müßte , der Goetheplatz . Würde man das Denkmal vor den Ein⸗

gang des Luiſenparks ſtellen , ſo müßte die Fernwirkung mit den

Bäumen im Hintergrund ſicher eine großartige ſein . Kommt

ſpäter einmal das Theater auf den Tennisplatz würde dieſes mit

ſchönen Anlagen nach dem Denkmal hin umgeben , ſo wird dort

allerdings erſt nach Jahren ein Werk von impoſanter Größe er⸗

ſtehen . Der Name des Platzes tut dabei nichts zur Sache . Man

kann ja auch umtaufen . Eingewendet wird werden : „ So weit

weg ! “ Dieſer Einwurf iſt zurückzuweiſen . Man kann doch nicht
alle Denkmäler auf eine kurze Strecke zuſammenpfropfen .

nicht mal ſpäter und zwar in abſehbarer Zeit der Theaterplatz

der Treffpunkt vieler tauſender Menſchen ſein ? Wird nicht

eine ſo ſchöne Anlage von ſelbſt tauſende dorthin

ziehen ? Wird nicht unſer von der Bevölkerung ſo ſehr vernach⸗

läſſigter Luiſenpark der Zielpunkt weiterer tauſender werden ?

Mir ſcheint gerade der Goetheplatz für dieſes Denkmal der aller⸗

geeignetſte Platz zu ſein . Hinzu kommt , daß die mächtige Figur

des Großherzogs dort nicht in Konflikt mit den Häuſern kommt ,

die weitab liegen . Und damit ſind wir nun zum Denkmal ſelbſt

gekommen . Sollen wir gerade dieſe Ausführung annehmen , oder

ſollen wir nach einem anderen Entwurf uns umſehen ? Ich meine ,

wir ſollten mit kleinen Abänderungen die Bruno Schmitz ' ſche

Figur wählen . Zunächſt iſt die Löſung einmal vollkommen ori⸗

ginell . Nirgendwo in Deutſchland befindet ſich eine ſolche ſitzende

Koloſſalfigur . Das iſt endlich einmal ein Denkmal für einen gro⸗

ßen Platz mit monumentaler Fernwirkung , wie des Bismarck
in Hamburg . Auf dieſem Entwurf erkennt man die Züge , den

Kopf , als den Träger des wichtigſten bei jedem Denkmal , ſchon

aus weiter Ferne . Niemand braucht ihn zu ſuchen , wie beim

Kaiſer⸗ oder Bismarckdenkmal ; aller Augen ſind ſofort dahin ge⸗

richtet . Die lieben uns allen bekannten Züge treten deutlich her⸗

vor , und wir rufen : „ Das iſt er , ſo ſah er aus ! “ Daß dem Kopf

gegenüber die Kleidung nur wenig betont iſt , entſpricht vollkom⸗

men der künſtleriſchen Idee , alles der Hauptſache gegenüber zu⸗

rücktreten zu laſſen . Eine ſolche Wirkung kann aber nur durch

eine Koloſſaldarſtellung erreicht werden .

Auch das Schwert , vielleicht weniger mächtig , iſt als Aus⸗

druck der Herrſchergewalt durchaus am Platze . Nur möchte man

den Seſſel anders geſtaltet haben , den Kopf mit der charakteriſti⸗

ſchen Neigung gehalten , die Beine nicht gerade ſteiſ nebeneinander
geſtellt . Aber dann werden wir Freude haben an unſerem Denk⸗
mal , dann werden auch Fremde dorthin gehen und ſchauen wollen ,

was Mannheim einzig hat in Deutſchland , und dann werden auch

wir zufrieden ſein , daß wir ein Denkmal unſerem alten lieben

Großherzog geſetzt haben , das überragend iſt wie ſeine Charakter⸗

größe und ſeine Liebe und Treue war . M .

* Jn der Frage des Großherzog Friedrich⸗Denkmals wird

uns mitgeteilt , daß geſtern eine mehrſtündige , ſehr eingehende

Beratung des geſchäftsführenden Komitees mit

den Herren Profeſſoren Dr . Brund Schmitz und Dr . Hermann

Volz ſtattfand . Dabei wurde von den beiden Künſtlern , unter

88
Der .

Wird

denen ſich in der ganzen Frage volle Uebereinſtimmung ku

wiederholt und nachdrücklichſt der Standpunkt vertreten , daß
d

am Friedrichsplatz erſtellte Verſuchsmodell nur als

generelle ſkizzenhafte Idee , als eine Art Vorſtu

zu betrachten ſei und daß dieſes weder in ſeiner Geſamtwirk.
noch in der Detailbearbeitung auch nur entfernt das vorſtelle ,

von den Künſtlern endgiltig gewollt ſei . Gleichwohl habe

Probemodell in einer Reihe von Punkten eine ſehr wertvolle ,

ſchiedene Klärung und Förderung für die Weiterbehandlung
Sache gebracht , ebenſo aber auch Gewißheit darüber geſchaf
daß ſowohl die Wahl des Platzes , wie die grundle

künſtleriſche Idee durchaus glücklich , ja ge

allein richtig und deshalb unbedingt daran feſtzu

ten ſei . Das Endreſultat der Beratung war ſchl

lich , daß das Komitee , um den Profeſſoren Schmitz und Volz

getreuer und zuverläſſiger Darſtellung ihrer endgiltigen kün

riſchen Abſichten Gelegenheit zu geben , den einſtimmigen Beſch
faßte , daß nunmehr von ihnen im Maßſtab etwa von 1/10

1/15 ein plaſtiſcher Entwurf für die ganze De

überdies von Profeſſor Volz ein Detailmodell des Sitzbilde
Lebensgröße geliefert werden ſoll .

4* Oeffentlicher Vortrag . Mit Beginn des Winters ſte

ſich bei einer großen Zahl von Menſchen oft ungebetene G
ein , die dem geplagten Kulturmenſchen das Leben ſchwer n

zu ihnen gehören Gicht und Rhenmatismus .
8

den ſich daher in jetziger Jahreszeit wieder viele erneut f
wie ſolche Leiden entſtehen und wie man ſie verhüten kann ,

auch , was man zu ihrer Heilung zu tun hat . Auf a

Fragen wird die Antwort in einem öffentlichen Ve

gegeben , der am Dienstag , den 15. November , abends 8

in der „Zentralhalle “ , Q 2, 16, ſtattfindet . ( Näheres ſ.
In

Wohltätigkeitsveranſtaltung für die vereinigten

kinderſchulen von K 2, 10, Bellenſtraße 52 und Traitteur

erfreut ſich in vielen Kreiſen unſerer Stadt eines reg

eſſes . Die Komiteedamen verkaufen mit viel Selbſtverleu
die Loſe . Möchten doch viele , die dieſe Arbeit an der

ſchätzen gelernt haben , den Losverkauf unterſtützen .
Damen ſind dankbar , wenn ſie Gaben zur Ausloſung z
bekommen . Jede Gabe iſt herzlich willkommen . Beſonde

merkſamkeit verdienen die beiden muſikaliſch⸗dek
toriſchen Abende , die am 30. November und 1. D

im Kaſinoſaale ſtattfinden . In liebenswürdigſter Weiſe he

Mitwirkung zugeſagt : Frau Elſe Tuſchkau , Hofoper

Frau Dr . Rothmund , Fräulein Anna Schneid
Hofopernſänger J . Kromer und Herr Hofſchauf

Fiſcher . Von Schülern der höheren Lehranſtalten w

patriotiſches Schauſpiel aufgeführt unter der Leitung d

Hofſchauſpielers Fiſcher . Mit dem Kartenverkauf win

dieſe Woche begonnen . Der Eintrittspreis beträgt für jeden Al
2 M . 1 M. und 50 Pf . ; bei allen Komiteedamen ſind folch

haben . ( Näheres Inſerat . )

* Der Pfälzerwaldverein wandert kommenden Sonntag

das nördliche Haardtgebirge in die Gegend , wo einſt das mö

tige Grafengeſchlecht der Leininger einen Herrſchbereich

Hine und Rückfahrt wird mit Sonderzug ausgeführt ,
d

quemen Stunde — 8 Uhr früh — Ludwigshafen verläßt

Teilnehmer bereits . 45 in Kirchheim a. Eck landet

entlang zieht ſich der Weg nach dem Dörfchen Kleink
Vorblick ſtets das auf ſtolzem Bergkegel thronende N

mit den Reſten der gleichnamigen Burg , das als näch

auf ſteilem Pfade erklommen wird . Die nicht geringe

würdigleiten aus der Leininger Zeit werden beſichtigt ,

es hinab nach Tiefenthal und auf ſchöner Straße ne
leidelheim , wo in verſchiedenen Wirtſchaften das Früh

Wanderer bereitſteht . Mit ſanfter Steigung ſetzt ſich
fort über Wattenheim zur Luitpoldshöhe mit ſchöner Aus
dann ſich ſenkend das Kupfertal am Tränkwoog zu über

und nach kurzem Anſtieg im weiten Hof der Burg Al

zu münden . Einige Schritte bergab und die Wanderer
ſich in den Straßen des einfachen Dörfchens Altleinin

einſtündigen Kaffeepauſe wird in den beiden Wirtſchafte
Dorfes Einkehr gehalten . Beim Weitermarſch wird das Hö

Tal überſchritten und dann in gemächlicher Steigung de

berg erreicht . Mit langſamem Gefälle zieht ſich nun d

durch Wald und Weinberge der Hauptraſtſtation Leiſta

die „ Krone “ den Wanderern ein leckeres Mahl bere

Gegen halb 8 Uhr geht es im buntleuchtenden Lampionzug dz

Karlſtadt nach Freinsheim , wo um . 15 Uhr der Sonder 19
geht . Waldheil ! 1

—

zert für Violine und Orcheſter , op. 25. Allegro energico . An

dante con espreſſione . — Allegro con brio . 4. Mar Schillings ,

Prolog zu „ König Dedipus “ von Sophocles .

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim . Julius Bitt⸗
ners „ Muſikant “ , der in München ebenfalls mit großem Beifall
aufgenommen wurde , wird heute abend 7½ Uhr zum erſtenmal

wiederholt . — Die Proben zu Hans Müllers Drama „ Das Wun⸗

der des Beatus “ , das ſeine Uraufführung am 175 November

haben wird , ſind im Gange , der Dichter iſt eingetroffen , um

daran teilzunehmen . Die Regie führt Ferdinand Gregori.
Die dritte muſikaliſche Akademie des Großh . Hoftheateror⸗

cheſters unter der Direktion des Herrn Hoflapellmeiſters Arthur
Bodanzky , die am 15. November im Muſenſaal ſtattfindet ,

bringt als Schumann⸗Gedenkfeier Werke von Robert

Schumann und zwar : 1. Symphonie No . 4 (D⸗-moll Op . 120 ,

2. Muſik zu „ Manfred “ ( Op. 115) . Dramatiſches Gedicht von Lord
Byron . Der geſprochene Text iſt von Hoftheaterintendant Ferd .

Gregori eingerichtet . Es wirken mit : a) Sprechrollen: Manfred—
Intendant Prof . Ferd . Gregori ; Luftgeiſt , Alpenfee , Parze,
Nemeſis , Hermann , der Schatten Aſtartens , Manfreds böſer
Geiſt — Fräulein Hofſchauſpielerin Gina Mayer : Gemsjäger ,

Ariman , einer von Arimans Geiſtern , Abt von St . Moritz 5

Herr Hofſchauſpieler Fritz Kortner ; b) geſanglicher Teil : Geiſt

des Waſſers — Frau Hofopernſängerin Huth⸗Tuſchkau ,
Geiſt der Luft — Fräulein Hofopernſängerin Jane Freund ,

Geiſt des Feuers — Herr Hofopernſänger Max Felmy , Geiſt
der Erde — Herr Hofopernſänger Wilhelm Fen ten , die Geiſter

des Bannfluchs — Vier Baßſtimmen , die Geiſter Arimans , Klo⸗
ſtergeſang aus der Ferne — gemiſchter Chor des Muſikvereins .

Mannheimer Kunſtverein . Der Vorſtand des Kunſtpereins
bittet uns um Veröffentlichung nachſtehender Zeilen : Eine eigen⸗

artige Ausſtellung der Neuen Künſtlervereinigung
M In che 11 füllt zur Zeit unſere Räume . Mit Rückſicht darauf ,

daß dieſe Kollektion vielfach empfohlen wurde — in der Modernen

Galerie Thannhauſer , München und im Badiſchen Kunſtverein ,

Karlsruhe , ausgeſtellt war und von hier aus ins Folkwang⸗

Muſeum Hagen und in die Kunſthandlung Caiſſrer , Berlin , ge⸗

langt , entſchloß ſich der Mannheimer Kunſtverein die Kollektion
anzunehmen . Bei der Anmeldung waren unter anderem die

Namen Hodler , Hofer , Amiet von der Geſchäftsführung der Ver⸗

einigung , Herrn Broderſen , Weimar , als Ausſteller genannt wor⸗

den . Obwohl bei Ankunft der Vilder die eben genannten Künſt⸗

ler nicht vertreten waren und die übrigen Bilder von unſerer

Jury und dem Vorſtande zum größten Teil als nicht voll⸗

wertige zur öffentlichen Ausſtellung nicht ge⸗

eignete Kunſtleiſtungen betrachtet werden , wollte der
Kunſtverein dennoch dem Mannheimer Publikum Gelegenheit

geben , durch dieſe Sammlung ſich über dieſe ganz extreme

Richtung der modernen Kunſt eine eigene Meinung zu

bilden .

Ein Gedeuktag des Karlsruher Hoftheaters . Am 30. Oktober

ds . Jahres konnte das Großh . Hoftheater auf 100 Jahre ſeines

Beſtehens als Inſtitut der großherzoglich badiſchen Hofhaltung

zurückblicken , nachdem die Hundertjahrfeier ſeines Beſtehens be⸗

reits im Herbſt 1908 hätte gefeiert werden können . Von einer

beſonderen Feſtveranſtaltung wird , wie wir zuverläſſig erfahren

abgeſehen werden , aber die Daten rufen doch mancherlei Erinne⸗

rungen wach . Im Herbſt 1808 unterſtand die Karlsruher Hof⸗

bühne dem Hofſchauſpieldirektor W. Vogel , der vom Hofe eine

kleine Zuwendung erhielt . Es paſſierten eine große Reihe Theater⸗

geſellſchaften , Konzerte und Redouten wurden in den Sälen ab⸗

gehalten . Blättert man in den Theaterzettel⸗Faszikeln jener Zeit ,

ſo findet man Kotebue vorherrſchend . Es wurden alle möglichen

Ritterſchauſpiele und Schauerdramen aufgeführt , Opern von

Mozart , von Dittessborf , Cherubini , die „ große Feenoper Oberon ,

König der Elfen“, in drei Akten , Muſik von Wranitzkly u. a.

Schauſpiele von Iffland , Holbein , Leſſing , Shakeſp

Schiller , von dieſem „ Wallenſteins Lager ein großes militän

Schauſpiel in einem Akt und in Knittelverſen von Sc

Goethe . “ Am 9. November 1810 wurde die Bühne dann

dem Hof unterſtehend wieder eröffnet mit einem Prolo

Erſtaufführung der Oper „ Archilles “ von Kapellmeiſte !

Im Schauſpiel ſteht Kotzebue noch immer oben an , aberd

ſiker , vor allem Schiller finden eingehende Pflege . Die

Mozarts werden viel geſpielt und dazwiſchen die hunderterlei
tagsfliegen , deren ſich heute niemand entſinnt . Das

d

Theater war in den Jahren 1807⸗08 erbaut worden
u

kurz vor der Aufführung des „Arteſiſchen Brunnen

Februor 1847 vollſtändig nieder .

Freiſtudeutiſche Verauſtaltung . Am Freitag , 11. November
halb 9 Uhr , veranſtaltet der Ausſchuß der Freien Studentenſe

meinſam mit den Abteilungen für Sozialwiſſenſchaften und ſü
ratur und Kunſt im Hebbelſaale der Stadthalle einen für Stud

aller Fakultäten offenen Abend . Nach Kundgabe des

programms wird Herr Eug . Ewiné über „ Empiriſche Unterſu⸗

einiger Kulturprobleme “ ſprechen . Nach dem Vortrag Disk

Herr Profeſſor Alfred Weber hat eiuleitende und erläuternde

zn dieſem Referat in Ausſicht geſtellt . Eintritt frel .

* ** *

Kompoſitionsabend Fritz Häckel⸗

Wie im Vorjahre gab unſer einheimiſcher geſchätz

Herr Fritz Häckel , Lehrer an der Hochſchule für Mu

im Kaſinoſaale einen Kompoſitionsabend und hatte ſich

wirkung die Konzertſängerin Frau Henny Arlo⸗Schleſ

ſowie Herrn Hofopernſänger Kromer geſichert . Es ka

mal ausſchließlich vokaleGaben , Lieder und Duette , zu

gabe, deren Texidichtungen zum Teil der Feder hier anſt

beklannter Dichter entſtammen , die alſo in ihrem mu al

waudte den erſten Flug in die Oeffentlichkeit wagt

die Vertonungen der Gedichte der Profeſſoren Schäf ;
Herzog , waren von früheren Aufführungen bekannt.

deſſen Klavierſachen und Chorwerk „Aphrodite
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Stiftung . Zur Anſchaffung von Unterrichtsmitteln in dem
neuen Schulgebäude in Friedrichshafen hat Herr Fabrikant
Dr . Karl Lanz , deſſen Großeltern in Friedrichshafen lebten und

ſtarben , die Summe von 2000 Mark geſtiftet , in die ſich die
Latein⸗ und Realſchule , die gewerbliche Fortbildungsſchule und die
ebang . Volksſchule zu teilen haben . Für die drei erſtgenannten
Schulen iſt ein Projektionsapparat zur Anſchaffung geplant , für
die Volksſchule ein phyſikaliſcher Apparat .

Verein für Volksbildung . Im Rathausſaal hält heute
[ Freitag ) Herr Profeſſor Dr . Petſch ſeinen 3. Vortrag über

Schiller . Einige Eintrittskartei können am Saaleingang noch
abgegeben werden .

Zuſammenwirken der gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften
mit dem Roten Krenz auf dem Gebiet der erſten Hilfe bei gewerb⸗

lichen Unglücksfällen . In Ergänzung unſerer Meldung im
geſtrigen Mittagsblatt teilen wir noch mit daß ſich der Orts⸗
aüsſchuß aus folgenden Herren zuſammenſetzt : a. als Vertre⸗
ter des Roten Kreuzes : Geh . Kommerzienrat , Generalkonſul Dr .
Karl Reiß , Stellvertreter : Oberamtmann a. D. Eckhard ,

Medizinarlrat Dr . O. Wegerle , Hauptmann a. D. Jul .
Groos ; b. als Vertreter der örtl . Organe der Berufsgenoſſen⸗

ſchaften : Direktor K. Meiſter , Vorſitzender der Sektion J
der Weſtdeutſchen Binnenſchikfahrtsberufgenoſſenſcheft, Bau⸗
meiſter Aug Schuſter , Vorſitzender der Sektion 1 der Süd⸗
Weſtlichen Baugewerksberufsgenoſſenſchaft , und Konſul Harl
Hafter , Vorſitzender der Sektion XII der Müllerei⸗Berufs⸗
henoſſenſchaft

» Brienux Drama — Die Schiffbrüchigen . Für die Vorleſung
des Brieuxſchen Dramas : „ Die Schiffbrüchigen “, die die hieſige
Ortsgruppe der Deutſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung der Ge⸗

ſchlechtskrankheiten heute Abend halb 9 Uhr im Bernhardushof
beranſtaltet , gibt ſich allenthalben ein reges Intereſſe kund , ein

Intereſſe , das das Werk auch ſicherlich verdient . Hat doch kein
Heringerer als der Altmeiſter der franzöſiſchen Syphi wogie .

Proſeſſor Fournier in Paris , das Vorwort zur Buchausgabe
des Dramas geſchrieben , das bei ſeinem Erſcheinen in Frankreich
ein ungewöhnliches Aufſehen erregte , bei uns aber bisher nur
wenig bekannt war . Es iſt deshalb dankbar zu begrüßen , daß
die D. G. B. G. nunmehr das Drama , das das Thema : „ Familie
And Syphilis “ mit tiefer Sachkenntnis und Sachlichkeit in echt

Fünſtleriſcher Form behandelt , auch dem deutſchen Publikum näher
bringt . Da auch dem Vorleſer , Herrn Schauſpieler Montug⸗
Kus Berlin , ein vorzüglicher Ruf vorausgeht , ſo iſt ein in glei⸗

cher Weiſe genußreicher wie belehrender Abend zu erwarten und
ber Beſuch aufs beſte zu empfehlen . Eintrittskarten ſiehe Inſerat .

Eine angenehme Ueberraſchung wurde dieſer Tage etwa
Angeſtellten der ſtädtiſchen Straßenbahn und der Mannheim⸗

Jeudenheimer Dampfſtraßenbahn zu teil . Auf eine Eingabe an

den Stadtrat um Anrechnungihrer früheren Dienſt⸗
eit , die ſie bei den betr . Geſellſchaften geleiſtet , bevor die

ahnen an die Stadt übergingen , wurde den Leuten jetzt mitge⸗
eilt , daß ihre Geſuche bewilligt worden ſind . Für einige Beamte

hebeutet dieſes Zugeſtändnis eine Vermehrung ihrer Dienſtjahren
10 und noch mehr Jahren . Es iſt dies ein nicht gering zu

ſchäbzender Gewinn , der ſich bei etwaiger Penſionierung in
ingender Münze fühlbar macht . Von der Feudenheimer
traßenbahn kommen 18 Angeſtellte in Betracht , denen dieſe

erdiente Vergünſtigung zu keil wird .
„ Raſcher Tod . Der 41 Jahre alte Straßenbahnarbeiter Hyro⸗

fnimus Stengel , wohnhaft in Ludwigshafen , Prinzregenten⸗
ſtraße 57, blieb verfloſſene Nacht noch in der Küche ſitzen , wäh⸗
reub ſich die Familie zu Bette begab . Als ihr Mann ausblieb ,

ſah die Frau nach und fand den Mann leblos am Tiſche in der

Püche ſitzen . Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein jähes

Ziel geſetzt .
Aus Ludwigshafen . Der in der Eiſenwerkſtätte hier be⸗

ſchäftigte Glaſer Jakob Kaiſer von hier , der geſtern nachmittag
mit Reparaturarbeiten an der Unterführung in der Frieſenheimer⸗

—

Unläſſen an dieſer Stelle Würdigung fanden , zeigt ſich auch in

meſen lyriſchen Gaben als gewandter , tüchtiger Komponiſt , deſſen
Tondichtung ſich in natürlicher Weiſe dem Textwort anſchmiegt ,
Hieſes illuſtrierend , und der ſtets durch feinſinnige Arbeit zu intereſ⸗

ren weiß . Daß der Pianiſt dem Klavierpart ſeine beſondere
ufmerkſamkeit zuwendet und denſelben tonmaleriſch und ſatztech⸗

luſch beſonders teich auszuſchmücken verſucht , iſt erklärlich .
Am glücklichſten erſcheint mir ſeine Erfindung in den einfachen ,

n Sachen , wie in dem veizvollen „ Bübchen , komm und tanz
it mir “ ( Textdichtung von A. Herzog ) , in M. v. Ebner⸗Eſchenbachs

kleines Lied “ . Sie zeichnen ſich durch ungeſuchte , natürliche
drucksweiſe aus . Aber auch für das Heitere , Neckiſche , findet

entſprechende Töne . Außer den genannten Liedern ſprachen be⸗
ders an „Letztes Lied “ ( P. Schäfenacker ) , „ Ständchen “ ( Uhland ) ,

5 Vertonung die Stimmung des Textes völlig erſchöpft , und

echſelgeſang “ ( A. Vulpius ) , der da capo gegeben wurde . Ton⸗
maleriſch intereſſierten „ Abendſtändchen “ ( A. v. Arnim ) und „ Die

bgel “ . Andere Lieder wirkten mehr durch feſſelnde Arbeit , denn

ch Stärke und Eigenart des gedanklichen Materials .
Frau Arlo⸗Schleſinger und Herr Kromer durften ſich mit dem

Nomponiſten , der ſeine Geſänge in feinfühliger Weiſe am Flügel
begleitete , in den Erfolg des Abends teilen . elc.

* * *

Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .
Maria Stuart .

Von einem , der auszog und das Gruſeln verlernte , ſo

zumte ich dieſen Bericht überſchreiben . Nämlich das Gruſeln

r dem Beſuch klaſſiſcher Vorſtellungen . Der arme un⸗

iſſende Laie denkt in ſeinem unerſättlichen Theaterhunger ,
ein Theaterberichterſtatter hat es doch ſchauderhaft gut , ja ,

hauderhaft oft , aber nicht immer gut . Z. B. wenn er

ner und immer wieder — ich ſpreche von einem Elend

Bußerordentlich vieler deutſcher Bühnen — Klaſſikervorſtel⸗
n beaugenſcheinigen muß , denen die Vernachläſſigung
die Armut aus den hohlen Augen ſieht . Und das iſt

ie Regel . Soll das nun in Mannheim anders , ſollen aus

fkindern Schoßkinder werden ? Wer die künſtleriſch

auf den Grund durchgearbeitete Maria Stuart⸗Auf⸗

ung ſah , dieſe vom heiligen Ernſt edelſter Kunſt durch⸗

ngene Erinnerungsfeier des 10 . November , der wagt es
ohl die aberwitzigſten Hoffnungen auszuſpinnen — hoffent⸗

ich nicht zu früh .
Auch Hagemann hatte uns eine ausgezeichnete Klaſſiker⸗

füthrung gegeben , den Wallenſtein . Hatte er alles darauf

egt , die gewaltige Geſamtſtimmung , die Wucht der

ſch - politiſchen Tragödie zu veranſchaulichen , ſo ging
gori geſtern den Weg , die einzelne ſchauſpieleriſche

dividualität emporzuentwickeln bis zu allen in ihr liegen⸗
Darſtellungsmöglichkeiten und er erzielte einige ganz

rraſchende Reſultate , ging er den Weg , jeden einzelnen
arakter der Tragödie wie ein lebensdurſtiger Bildhauer

us dem Stein ſo fein und ſubtil in die zarteſten Ber⸗

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

ſtraße am Glasdache beſchäftigt war , brach durch dasſelbe durch
und erlitt erhebliche Schnittwunden . Er wurde mit dem Sani⸗

tätswagen in das Allgemeine Krankenhaus gebracht .

Vergnügungs⸗ und Vortragskalender
für Freitag , den 11. November 1910.

Hoftheater : %½ Uhr , Abonn . A: Der Muſikant .
Apollotheater : 8 Uhr : Variéteévorſtellung .
Ballhaus : 8 Uhr : Oeffentlicher Vortrag des Bundes der techn . ⸗

induſtr . Beamten , Referent Ing . A. Thimm über „Einheit⸗
liches Privatbeamtenxecht “ .

Bernhardushoſ : ½9 Uhr : Ortsgruppe Mannheim des deutſch .
Geſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten , Vor⸗
leſung des Hofſchauſpielers Montua⸗Berlin : Die Schiff⸗
brüchigen .

Rathausſaal : Verein für Volsbildung : 3. Vortrag des Lehr⸗
ganges über Friedrich Schiller von Univerſitätsprofeſſor Dr . R.
Petſch⸗Heidelberg .

Zentralkinematograph ( Saalbauj : Von —10 % Uhr :
Neues Programm .

Uniontheater : Vorführung des neuen Programms im neuen
Etabliſſement .

Börſencafs :
Zum Storchen ,

Sachſen .
Reſtauration Hohenſtaufen , Q3 , 3: Konzert der Original⸗

Dachauer Bauernkapelle .

Sportliche Pundſchan .
Vorausſagungen für in⸗ und ausläudiſche

Pferderennen .
[ Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter )

Maiſons⸗Laffitte .
Prix de Saunvis : Agra — Max Darguin .
Prix Chene Royal : Galilésenne — Le Sopha
Prix de Meulan : Diavoletto — Phaléne .
Prix Richeljeu : Clairville — Loupe .
Prix de Joyeuval : Les Aldudes — Montry .
Prix des Colombelles : Valbor — Clitarque .

* *
Luftſchiffahrt .

oc. Baden⸗Baden , 10. Nov . Heute fand die Gründungs⸗
verſamlung der Ortsgruppe Baden⸗Baden des Deutſchen Luft⸗
flottenvereins ſtatt .

Hochwaſſer .
Rhein und Neckar dürften , da das Regenwetter aufgehört

hat , nunmehr bald ihren Höchſtſtand erreicht haben . Seit geſtern
ſind beide Flüſſe erheblich geſtiegen , der Rhein von 5,54 auf 6,52
Meter , der Neckar von . 08 auf . 74 Meter . Vom Oberlauf des
Rheins wird bereits fallender Waſſerſtand gemeldet . Dagegen
iſt inMaxau der Strom von . 90 auf . 53 Meter geſtiegen . Auch
der Neckar wird im Laufe des heutigen Tages noch ſtark an⸗
wachſen , da in Heilbronn der Fluß von . 85 auf . 78 Meter ange⸗
ſchwollen iſt . Von auswärts liegen folgende Hochwaſſermeldungen
vor :

Heidelberg , 10. Nov . Der Neckar iſt hier über die Ufer
getreten und überſchwemmt auf weite Flächen die Felder . Von geſtern
auf heute iſt hier das Waſſer über 2 Meter auf . 17 Meter , in Heil⸗
bronn auf . 93 Meter, in Neckärſteinach auf 5 Meter geſtiegen . Das
Waſſer iſt zum Stehen gekommen .

Heilbronn , 10. Nov . Der Neckar iſt hier ſeit geſtern von
1,95 auf 4 Meter geſtiegen . Neckarſteinach zeigt 5 Meter . Der Ober⸗
lauf des Neckars iſt nicht weit über normal . Die Waſſermaſſen im
Unterlauf kommen aus den Hochwaſſer führenden Nebeuflüſſen Enz ,
Nagold , Zaber , Kocher und Jagſt . Die Täler der beiden letztgenann⸗ten Nebeuflüſſen ſind weithin überſchwemmt .
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Wertheim , 10. Nov . Main und Tauber ſind in den letz⸗
ten Tagen rapid geſtiegen und ſind weiter im Wachſen ; der Main iſt
ſtellenweiſe aus den Ufern getreten . Mainpegel 3,05 Meter , Tauber⸗
pegel 3,10 Meter .

Worms , 10. Nov . Der Rheinwaſſerſtand beträgt heute

25 Meter . Seit geſtern abend iſt das Waſſer um 88 Zentimeter ge⸗
iegen .

Maing , 10. Nov . Der Mainpegel bei Großſteinheim zeigte
geſtern 285 Zentimeter , heute 282 Zentimeter ; Koſtheim geſtern 155
Zentimeter , heute 190 Zentim . Mit dem Niederlegen des Schiffs⸗
durchlaſſes in Okriftel wurde heute früh begonnen .

Künſtler⸗Konzert .
K 1, 2: Humoriſtiſche Konzerte der luſtigen

äſtelungen des Organismus hinein herauszumeißeln — in

oft allerzarteſter Stichelkunſt — daß die redenden Menſchen
Schillers gewaltig ſcharf und feſt in Fleiſch und Blut vor
uns ſtanden und der Tränenſtrom , die ganze unbändige
Sentimentalität , die gewöhnlich ſo bequem von den

Regiſſeuren durch Maria Stuart hindurchgeleitet werden , dem

Ernſt und der Schwere , dem ſtummen Weinen der großen
menſchlichen Tragödie wichen : an die Stelle der Rhetorik krat

wenigſtens bei der Mehrzahl der Darſteller die Echtheit und
der genaue Ausdruck eines Gefühls . Und wer aus langer
Beobachtung unſere Schaufpicler kennt , der wird aus dem

Kontraſt von einſt und jetzt mühelos die künſtleriſche und

pſychologiſche Erziehungsarbeit des Regiſſeurs erkennen .

Ganz gefühlsmäßig wird ſich jedem Zuſchauer die vollkommene

Einheitlichkeit der Aufführung , die innere Geſchloſſenheit der

Geſamtſtimmung aufgedrängt haben , die in dieſer Straffheit
nur aus einem einheitlichen leitenden Willen fließen konnten .
Und einem Willen , der es verſtand , dem klaſſiſchen Drama

ſein edles Gewand in den edelſten und erhabenſten Falten
anzutun .

Ein Ende , Gott ſei Dank ein Ende war gemacht der blenden⸗
den und tauben Rhetorik , zu der Schillers fließende Freude
am ſchönen Worte ſo leicht verführt , und mit ihr der wilden

und in aller Aufdringlichkeit doch ſo nichtsſagenden Geberden⸗

ſprache . Eine weiſe und künſtleriſch überaus wohltuende

Gedämpftheit und Beherrſchtheit der Sprache und der

Geberden zeichneten jeden einzelnen Darſteller aus , eine

Realiſtik des Sprechens , die ebenſo alle naturaliſtiſchen
Trivialitäten mied wie ſie dem Schwunge der Schillerſchen
Sprache gerecht wurde und die volle Schönheit der Verſe rein

erklingen und ausklingen ließ . Endlich hörten und empfan⸗
den wir wieder die edle , aber doch auch immer wahre und

reale Sprache des klaſſiſchen Dramas , die ſo lange zwiſchen
naturaliſtiſcher Verſchandelung und hohler Deklamationswut

hin⸗ und hertrieb . Und dann die edel gehaltene , natürlich
ausdrucksvolle Geberdenſprache , die nach erſichtlich einheit⸗
lichem Künſtlerplan keinen Geſtus anwandte , der nicht wirk⸗

lich aus innerem Zwange wuchs , ncht von innerlicher Bedeut⸗

ſamkeit war .

So war es kein Wunder , daß die Schillerſchen Geſtakten

ſich feſt und überzeugend vor uns hinſtellten , die einzelnen
Darſteller eine überraſchend überzeugende , klare und eindring⸗
liche Kraft der Charakteriſierung zeigten . Es kam heute

vor allem darauf an , dieſe tief künſtleriſche Regietätigkeit
Gregoris , die uns das klaſſiſche Drama wieder in ſeiner

Schönheit und gewaltigen Charakteriſierungskunſt ge⸗

nießen ließ , zu umſchreiben , jede Einzelleiſtung floß geſtern
ſpürbar aus dieſer künſtleriſchen, feinfübligen Regie . Thila
Hummels Maria war nicht im leiſeſten mahr die ſenti⸗

Mannheim , 11 . November .

Bingen , 10. Nov . Der Rhein zeigte heute früh 8 Uhr 3 Met,
Pegelhöhe ; weiteres Steigen ſteht zu erwarten .

Köln , 10. Nov . Seit dem 4. ds . Mts . iſt der Rhein um faſt
3 Meter von 1,90 Meter auf 4,70 Meter geſtiegen und iſt noch im
Steigen begriffen . Das Hochflutgelände am Deutzer Hafen iſt über⸗
ſchwemmt .

Saarbrücken , 9. Nov . Die Saax , welche ſchon ſeit einigen
Tagen Hochwaſſer führt , iſt ſeit heute mittag in ſtetigem ſchnellen
Steigen begriffen und auf beiden Seiten über die Ufer getreten .

Metz , 10. Nov . Die Moſel iſt ſeit geſtern um faſt 1½ Meter
auf . 50 Meter geſtiegen . Aus Frankreich wird Fallen des Fluſſes
gemeldet .

w. Me tz , 11. Nov . Die Moſel iſt über die Ufer getreten und
überſchwemmt weite Strecken des Geländes . Die Synchorien⸗
inſel gleicht einem See , aus dem nur einzelne Bäume und Ge⸗
bäulichkeiten hervorragen . Der Zeughausſtaden ſteht unter
Waſſer . Zwiſchen Moulerns und Longeville iſt der Verkehr durch
Ueberſchwemmung unterbunden . Das Hochwaſſer , das höher iſt
als im Januar dieſes Jahres , dürfte raſch vorüber gehen . Millery
meldete geſtern Fallen um faſt 1 Meter und auch hier iſt wäh⸗
rend der Nacht das Waſſer geſunken . Heute früh hält das Sinken
bei trockenem Wetter an .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Schwarze Pocken in Metz .

wW. Metz , 11. Nov . Die ganze Familie Vulla aus der Zeug⸗
hausſtraße , Mann Frau und 5 Kinder ſind in die Iſolierbaracke

eingeliefert worden , da nach ärztlichem Gutachten Erkrankung ay

ſchwarzen Pocken vorliegt .

Berliner Draythericht .
[ Von unſerem Berliner Burean . )

Des Kaiſers Gegenbeſuck beim Zaren .
JBerlin , 11. Nov . Aus Darmſtadt wird gemeldet : Der

Gegenbeſuch , den Kaiſer Wilhelm heute vormittag 10 Uhr dem Zaren
auf Schloß Wolfsgarten abſtattet , wird mit Rückſicht auf die Jarin ,
deren Nauheimer Nachkur ihr noch größere Ruhe auferlegt , einen
gans intimen Charakter haben . Der Kaiſer wird vom Zaren und
vom Großherzog auf dem Bahnhof Egelsbach begrüßt und nach Schloß
Wolfsgarten geleitet werden , wo im engſten Kreiſe Frühſtückstafel
ſtattfindet . Der ruſſiſche Geſandte Baron von Knorring und der
preußiſche Geſandte Dr . v. Jaeniſch werden an dem Empfang teil⸗
nehmen. Der Kaiſer wird nur von einem Generaladjutanten be⸗
gleitet ſein , während das übrige Gefolge bis zur Weiterfahrt nach
Berlin im Hofzug verweilen wird . Zum Frühſtück iſt auch der
preußiſche Geſandte nebſt Gemahlin geladen . Dieſer wird ſich der
Kaiſerreiſe als Vertreter des Auswärtigen Amts anſchließen . An
ſeine Stelle iſt als preußiſcher Geſchäftsträger Legationsrat Baron
von Stumm aus Stuttgart eingetroffen . Bekanntlich begleitete Frhr .
v. Jaeniſch den Kaiſer bereits nach Wien , kebrte aber nach dem Ein⸗
treffen des Zaren in Friedberg von Sigmaringen auf ſeinen Poſten
nach Darmſtadt zurück . Das badiſche Großherzogspaar , das geſtern
zum Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpaares auf Schloß Wolfsgarten ein⸗
traf , hat geſtern nachmittag die Rückreiſe angetreten .

Londoner Prachtuachrichten .
( Von unſerem Londoner Burequ . )

Die Amerikafeindlichen Kundgebungen in Mexiko .

OLondon , 11. Nov . Telegramme aus Mexiko Eith zu⸗
folge wurden dort nicht weniger als 247 Eingeborene wegen
Teilnahme an den amerikafeindlichen Kundgebungen verhaftet , die
einen ſo bösartigen Charakter angenommen hatten . Da die Zen⸗
ſur über alle aus Mexiko aßgeſandten Telegramme ſehr ſtreng
ihres Amtes waltet , ſo läßt ſich unmöglich feſtſtellen , was dort
in Wirklichkeit vorgefallen iſt , aber es ſcheint wahr zu ſein , daß
ein Verſuch gemacht wurde , den amerikaniſchen Geſandten zu er⸗
morden und daß deſſen Sohn angefallen und mißhandelt worden
ſei . Der amerikaniſche Geſandte hat jedoch nach Waſhington tele⸗
graphiert , daß er die Lage nicht als ernſt anſehe und daß die Re⸗
gierung energiſche Maßnahmen ergriffen habe , um den Aufruhr
zu unterdrücken .

t
mentale , tränenreiche Schönheit , die in Jammer zerfließend
alle Tränen des Parketts im fünften Akte fließen läßt ,
in herbem Stolz , in ſelbſtbewußtem Trotz ſtreitet ſie wider
ihre Widerſacher , es iſt faſt ein Zug von Männlichkeit in
dieſer Maria , eine Herbheit , die ihre Demütigung vor Eliſa⸗
beth nicht zur Unterwürfigkeit eines Bettelweibes macht , die
den auflodernden Haß dann nach dem Mißlingen der Be⸗

gegnung auch nicht ſo häßlich und furios hinausgellt . Noch⸗
mals , dieſe Maria hat eine Herbheit , die den Charakter ganz
wundervoll im Gleichgewicht hält und ihn auch zum Schluß
nicht ins Bodenloſe ſinken läßt . Maria Veras Eliſabeth
war kalt und ſchön , hochmütig und unnahbar , es iſt bedauer⸗

lich , daß das Organ noch immer ſo wenig zuſammenklingt
mit den Gefühlen und Empfindungen , die ſie vielleicht zu
innerſt erfüllen . Götz ſchmolz den Leiceſter wirklich zu einer

einheitlichen und möglichen Geſtalt zuſammen , zu einem ganz
glaubi ürdigen gedämpften Diplomaten , der mehr kalte Klug⸗
heit als eigentliche Erbärmlichkeit im Buſen hegt . Schrei⸗
ner war ein Shrewsbury , dem die Herzensgüte buchſtäblich
auf den Lippen ſaß , wie pflegte dieſer Künſtler ſonſt auch
zu poltern , Kolmar ein ſcharf gemeißelter , eckiger kleiner

Fanatiker . Godeck gab einen Paulet , durch deſſen rauhe
Schale die gute Geſinnung förmlich leuchtete und wärmte ,
an ihm fiel mir auch beſonders die kraftvoll realiſtiſche und

doch edbe Behandlung der Sprache auf , wie an Köhlers
Mortimers die weiſe Sparſamkeit des Geſtus , nur am Schluß
der dritten Aktes rollte er wieder einmal Augen und Arme
etwas unmäßig und ausdrucksbos . . . Sonſt ruhte im Seelen⸗

grunde dieſes natürlich auch durchaus ſchwärmeriſchen Mor⸗

timer eine höchſt ſympathiſche Klugheit , eine anziehende , die

blinde Schwärmerei reifende Energie , die lebhaft und be⸗

ſonnen zugleich den richtigen , ganz undeklamatoriſchen Aus⸗

druck fanden in der klug abgewogenen Meditation nach dem

Zuſammentreffen mit der Eliſabeth .
Die ſzeniſchen Bilder waren durchaus eindrucksvoll . Ernſt ,

herb , aber nicht ſentimentaliſch düſter und broſtlos das fenſter⸗
vergitterte ſchmuckloſe Gefangenengemach der Maria , licht

und hell und hoch der Königsſaal mit wundervollen Perſpek⸗
tiven , abgeſchloſſen durch einen Teppich von feinſter und
zarteſter Farbigkeit ; der Garten läßt den Blick weit über die

Mauer hinaus ins Freie ſchweifen und gibt ſo den ſchmerz⸗
lichſten Kontraſt zu Marias Gefangenſchaft . Dann endlich

der letzte Akt , in dem Farbe und Worte zu überwältigend er⸗

habener Trauer , zu einem ergreifenden und erſchütternden
Ausdruck menſchlichen Leides zuſammenfloſſen , die Sentimen⸗

talität des Jammerns aber vielleicht doch nicht ſparſam genug
angewendet ſchien , um das menſchliche Einzelleid auf die Höhe
des Weltleids zu erheben . E .
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Mannheim, 11 . November . 5. S

Aus dem Großherzogtum .
Kleine Mitteilungen aus Taden . In Diee

ſelsheim erhängte ſich die anfangs der 20er Jahte ſtehende
edige Juliane Häfele im Speicher des elterlichen Hauſes
der bei dem Bauunfall in Lichtental abgeſtürzte Handlan er
Schulz iſt ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen . — In Ra⸗
tatt geriet ein Bahnarbeiter unter die Rangierabteilung eines
Zuges. Er fiel zwiſchen die Schienen und blieb dort liegen bis
Wagen und Lokomotive über ihn hinweggefahren waren . Der

Mann wurde ſchwer verletzt in das Spital perbracht. — In
Pforzheim wurde auf den Arbeiterzug Nr . 2333 in der Nöhe
des alten Friedhofs aus einem ſcharf geladenen Revolber ein

SHhuß abgefeuert . Eine Fenſterſcheibe wurde zertrümmert und
der Goldarbeiter Gottlob Faß aus Eutingen , ſowie ein Gold⸗

arbeiter aus Niefern verletzt . — Der durch ſeine Verdienſte um

Erhaltung der Volkstrachten im Schwarzwald weithin bekannt
gewordene Dekan Richard Nuzinger iſt vom Großherzog auf die

Dauer von 6 Jahren zum Pfarrer in Efringen ernannt

worden. — Das 1zjährige Söhnchen der Familie Muckle in

Ur ach brachte beim Spielen den Kopf zwiſchen die gekreuzten

Tiſchfüße. Das Kind konnte ſich nicht mehr befreien und er⸗

ſtickte. — In Dinglingen ſtarb plötzlich Hauptlehrer

Zimmermann infolge eines Schlaganfalls . — Die 7. Komp . des

Infanteriebataillons in Müllheim vermißt ſeit zirka acht

Tagen den Sergeanten und Fourier Fiſcher , der zwei Tage zuvor

als Ablommandierter von Bitſch zurückgekehrt war . — Der Be⸗

zirksrat hat für das Winterhalbjahr allgemein den Ladenſchluß

für Müllhei m. auf 8 Uhr abends feſtgeſetzt . — Der Ertrag

des Margueritentages beziffert ſich in Offenburg

auf 2100 M. — Der Dienſtknecht Anton Wiſemann von Ober⸗
riemſingen , der im Seefelder Walde Holz abführte , geriet

zwiſchen den mit 4 Ster Holz beladenen Wagen und einen Felſen ,

wobei er zerquetſcht wurde . — Dem ſeit einiger Zeit im

Amtsgefängnis zu Schönau wegen betrügeriſchen Bankerotts

in Unterſuchungshaft befindlichen Sattlermeiſter W. Rümmele

von Atzenbach gelang es , am Samstag zu entfliehen . — Die

Brauerei Bender in Philippsburg ging durch Ver⸗

kauf an Bierbrauer Diefenbacher aus Karlsruhe zum Preiſe von

121000 M. über . Die Uebernahme iſt bereits erfolgt . — Der

älteſte Hof von Bernau , der Schindelhof , der im 13. Jahrhun⸗
dert erbaut ſein ſoll , iſt um den Preis von 81 M. auf Abbruch

verſteigert worden .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Speier , 10. Nov . Bei der Einmündung des Speierbaches

in den Rhein iſt geſtern mittag die Leiche des vor 14 Tagen

an der Rheinhäuſer Fähre verunglückten Landwirts Karl Pils

von Knittlingen geländet worden . Wertpapiere fanden ſich

bei der Leiche nicht vor , dagegen betrug der Inhalt des Porte⸗

monnaies noch 23 . 40 M. Die Uhr blieb um 9 Uhr ſtehen .

* —

Tandwirtſchaft .
Bruchſal , 8. Nob . In einer von za . 300 Mitgliedern

heſuchten Verſammlung des Bauernvereins hier wurde die

Notlage der Rebbauern beſprochen . Nach einer regen Diskuſſion
wurde einſtimmig eine Reſolution angenommen , wonach es als

eine Härte empfunden wird , daß man im diesſeitigen Bezirk mit

der Strenge des Geſetzes gegen den Anbau der Amerikaner⸗

rebe vorgeht , während er in anderen Bezirken geſtattet iſt . Hilfe

wird von den Rebbauern nur von einem Sorten w echſel er⸗

wartet , und daher die Großh . Regierung gebeten , daß jedem Reb⸗

bauer geſtattet werde , 1000 Rebſtöcke der ſogen . Taylorrebe zur Be⸗

Haustrunkes anzubauen .reitung des Ha

Volkswirtschalt.
Versammlung Badischer MVasserkrafthesitger.

Am Dienstag , 15 . November , vormittags , kindet in

Oktenburg eine Sitzung des DN

toriums des Verbandes Südwestdeutscher

Industrieller statt , in welcher wichtige Fragen

handels - und sozialpolitischer Natur zur Verhandlung

ommen werden .

Süddeutſche Juteinduſtrie Waldhof⸗Mannheim.
Der Aufſichtsrat beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung , der am 9.

Dezember a. c. vormittags 11 Uhr im Bankgebäude der Süddeutſchen

Disconto⸗Geſellſchaft . ⸗G. in Mannheim ſtattfindenden Genera l⸗

verſammlung die Verteilung einer Dividende von 7

brozent (5 Prozent i. . ) vorzuſchlagen .

Abermalige Preiserhöhung für Juteſabrikate .

Für Jutefabrikate ſind heute verbandsſeitig folgende Preis⸗

erhöhungen eingetreten : Heſſians H 320 um Fünfzehntel Pfg . per

Quadratmeter , Heſſtans II 245 um Vierzehntel Pfg . per Quadrat⸗

meter , Tarpaulins , fine Twilleds und Baggings um Achtzehntel Pfg .

per Quadratmeter , Hopfentuche um zwei Mark per 100 Kilo ,

§ Garne um zwei Mark per 100 Kilo , Ss und Prima Garne um drei

Mark per 100 Kilo .

Zahlungseinſtellung der Firma S . Model , Karlsruhe . In

der Inſolvenz der Firma S . Model ( Inh . Eugen Koke ) in Karls⸗

ruhe fand kürzlich eine Gläubigerverſammlung ſtatt ,

in der , wie der Gläubigerſchutzverband für Handel und In⸗

duſtrie berichtet , die Aktiven nach einer vorgelegten Bilanz auf

M. 2286 000 beziffert wurden , denen an Paſſiven insgeſamt M.

428 000 gegenüberſtehen . Davon entfallen auf Warengläubiger

M. 356 000 und etwa M. 70000 auf Bankſchulden und auf die

Forderung des Vorbeſitzers . Die Gläubigerverſammlung zeigte

ſich , um die Firma zu erhalten , zu einem außergerichtlichen Ver⸗

gleich auf Baſis von 50 Prozent unter Garantie geneigt und

ſetzte zur Nachprüfung des Statuts eine Kommiſſion ein . Im

Konkurs dürfte ſich eine erheblich geringere Quote ergeben .
* Babyeriſche Immobilien⸗Geſellſchaft. Nach dem Geſchäfts⸗

bericht der Baheriſchen Immobilien⸗Geſellſchaft beträgt ihr

Reingewinn M. 17,208 li . V. M. 24,658 ) . Es wird vorge⸗

ſchlagen , hiervon M. 12,000 der Güterreſerve zuzuweiſen und den

Reſt von M. 3707 vorzutragen . Der Bericht betont , daß die Be⸗

ſitzungen der Geſellſchaft nach den in den letzten Jahren erfolgten
Veräußerungen in der Hauptſache noch aus zwei Brauereien nebſt

einer Anzahl von Wirtſchaften beſtehen , ſodaß das Verwaltungs⸗
ergebnis in erſter Linie von dem Reſultate dieſer Betriebe ab⸗

hängig war . Die Bierpreiserhöhung , die höheren Beträge für

Malzaufſchlag und Löhne waren hauptſächlich die Urſache, daß

die Ergebniſſe dieſer Betriebe das Reſultat des Vorjahres nicht

erreichten .
Chemiſche Werke vorm . H. u. E. Albert , Biebrich a. Rh . Wie

verlautet , beginnt die Geſellſchaft in aller Kürze mit der Errich⸗
tung größerer Neubauten , die der Herſtellung neuer Fabrikate

dienen ſollen ; zunächſt kommt die Errichtung einer Salz⸗

ſäurefabrik in Betracht .

Konkurse in & nddeutschland .

General⸗Auzigee

Pforzheim . Aug . Vogt jun . , Klosettfabrikant und

Installateur . . - T . 7. Dez . . - T . 12 . Dezember .

* * *

Telegraphiſche Handelsberichte .
* Berlin , 10. Nov . Nach einer der Firma Hardy u. Co.

zugegangenen Depeſche betrug die Goldausbeute , der in den Trans⸗

val Chamber of Mines vereinigten Minen im Oktober 1910

627445 Unzen im Werte von 2665 216 Pfund Sterling gegen

621 . 311 Unzen im Werte von 2639 163 Pfund Sterling , die der

Außendiſtrikte 25 702 Unzen im Werte von 109 147 Pfund Ster⸗

ling gegen 25588 Unzen im Werte von 108 690 Pfund Sterling

im September 1910 . Ende des Monats waren in Goldminen

180 103 , in Kohlenbergwerken 8528 und in Diamantminen 8068 ,

insgeſamt 196 699 Arbeiter beſchäftigt .

Neues dom Dividendenmarkt .

Berlin , II . Nov . Bei der Adler , Deutsche Port -

land - Zementfabrik . - G. wird für das laufende Jahr eine

Dividende nicht zur Ausschüttung gelangen . — Die Gene⸗

ralversammlung der Tuchfabrilk Kachen . - G. beschloss ,
aus 193 180 M. Reingewinn 9 Proz . auszuschütten . Die

Versammlung beschloss die Erhöhung des Grundkapitals

von 500 O00 M. auf 1 500 O M. — Die Högerlbrauerei
. - G. in Kulm erzielte einen Bruttogewinn von 1 590 014

Mark ( 110 646 . ) Dieser soll zu Abschreibungen mit

151 O04 M. ( 90 525 . ) und æu vertragsmässigen Tan -

tiemen und Gratifikationen verwendet werden . Eine

Dividende kommt nicht zur Ausschüttung . Der General -

versammlung soll die Reduzierung des Akctienkapitals
von 2 000 000 M. auf 1 500 000 M. durch Zusammenlegung

der Aktien im Verhältnis von : 3 behufs ausserordent -

licher Abschreibungen in Vorschlag gebracht werden . —

Die Aktienbrauerei Friedrichshain verteilt 3 Proz . Divi -
dende ( 1½ Proz . )

Auftragsbestand des Stuhltrusts .

Newyor E, 10 . Nov . Der Auftragsbestand des

Stahltrusts am Ende des Monats Oktober betrug 2 87/2 00⁰0
Tonnen . Der Präsident des Stahltrustes Gary erkelärte ,

dass diese niedrige Ziffer ihren Grund in einer anderen

Erscheinungsbasis hätte . Nach dieser wären nur Orders

berücksichtigt , die von ausser des Stahltrust stehenden

Gesellschaften stammen . Nach der eigenen Basis be -

liefen sich die unerledigten Aufträge auf 3 584 O00 Tonnen

gegen 3 158000 Tonnen am Ende des Vormonats . Das

entspricht einer Zunahme von 426000 Tonnen .

elegraphiſche Handelsberichte.
Produkte .

New⸗Y orl , 10. November .

Kurs vom 9. 10. Kurs vom 9. 10 .

Baumw. atl . Hafen 56 000 20 . 000 Schm .Roh. . Br . ) 12 50 12 50

„ ail . Golfh . 78 . 000 31 900 echmalz ( Wilcoyp 12 . 50 12 . 50

„ im Junern 56 . 000 26 . ( Talg prima City 8 116 8 %

„ Exp . u. Gr. B. 55 . 000 . 00 Zucker Muskov. de . 36 . 86

„ Axb . n. Kont . 44 . 000 22 . 000 Jaffee RioNo . 7lek . — — 11 .

Baumwolle loko 14 . 75 14 80] do. Nopbr . . 95 . 05

do. Novbr . 14 . 35 14 . 48 do. Dezb . . 95 . 10

do. Deabr . 14 . 47 14 . 66 ] do. Januar 941¹ . 18

do . Jan . 14 . 44 14 . 57 do . Februar . 15 . 25

do. Febr . 14 . 52 14 . 65 do . Mä . 2² . 80

do . März 14 . 63 14. 74] do. Ap . 23 . 32

do. April 14 . 66 14 . 88 do . Mai . 26 . 35

do. Mai 14 . 74 14. 84] do. Junt . 26 9 36

do. Juni 14 . 77 14. 84] do. Jul⸗ . 27 . 37

do. Jult „ „ . 27 . 37

Baumw . i. New⸗ do. Sept . . 25 . 37

Orl . loko 14 . ½ 14 ½ do Okt . . 18 . 29

do. per Dez . 14 . 33 14 . 40 Weiz. red . Wint . Bk. 94½ 98 —

do. der März 14 . 65 14 . 80 do. Dezbr. 95 % /æ97 —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Juli 101 /ö8 103 ½

do. ſtand. white. do. Septbr . 99 * 101 —

New Mork . 05 . 05 Mais Dezbr . 55 55 %

Petrol . ſtand. whtt. do. Mai 56 — 56 —

Philadelphia . 0õ⁵ . 05 MehleSp . . elenre 4 — . —

Pert . ⸗Erd. Balanc . 45 . 43 Getreidefrachtna ) y

Terpen . New⸗Hork 80 — 80 — Liverpool 2 — 2 —

do. Savanah . 80 — 80 —
15 9 85 14 1 51

Schmalz⸗W . ſteam 1215 11 . 95 o. werp . — 2 —

do. Rotterdam 4 52 4 .

Giſen und MetalleQ .
London , 10. Nov . ( Schluß . ) Kupfer , träge , v. Kaſſa 57. . 6

3 Mon . 58. . 3, Ziun , matt , per Kaſſa 164. 10. 0, 8 Mon. 165. 00. 0, Blei ,

feſt , ſpaniſch 18. . 0, engliſch 13 12. 6, Zinl ſtetig , Gewöhnl . Marten

24. . 6, ſpeztial Marlen 24. 15 . 0.

Aa 10. Nov . Roheiſen . ſtetig , Middlesborough war⸗

rants , por Kaſſa 49 /½ ver Monat 49/8 %,

Amſterdam , 10. Nov . Banca⸗Zinn.
Auktion 98 ¾.

Rew⸗Nork , 10. Nov .

Tendenz : ſtetig , loco 987/ ,

Heute Vor Kurs
Kupfer Superior Ingoss vorrätig 2J1245,¼12551245,1255

Ztun SS 8 13575/36 —36223650

Roh⸗Giſenam Northern Foundry No 2p. Lonne
28 . — —

Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Irbr .

* * *

Biehmartt in Maunheim vom 10 November . ( Amtlicher Be⸗

richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht
die Preiſe in Klammern bezeichnen Lebendgewicht:

208 Kälber : a ) Dopellender feinſter Maſt 00 —00 ( 00 00 ) Mk, ,

d) feinſte Maſtkälber 100 —0 , ( 60 —00 ) Mark , c) mittlere Maſt⸗ und

beſte Saugkälber 95 —00 ( 57 —00 ) Mark , d) geringe Maſt⸗ und

gute Saugkälber 90 —00 ( 54 —00 ) Mark , e) geringe Saugkälber
90 —00 ( 51 —00 ) Mark . Schafe : 00 Stallmaſtſchafe : a) Maſt⸗

lämmer und jüngere Maſthammel 00 —00 ( 00 —00 ) Mk. . b) ältere

Maſthammel , geringere Maſtlämmer und gut genährte junge Schafe
78 —00 ( 39 —00 ) Mk . e) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merz⸗

ſchafe —00 ( 37 —00 ) Mark ; 46 Wedemaſtſchafe : a ) Maſtlämmer
00 —00 ( 00 —- C0 Marxk , b) geringere Lämmer und Schafe 70 —00

( 35 —00 ) Mark . 753 Schwein e: a) Feltſchweine über 150 Kg.

( 8 Ztr . ) Ledendgewicht 00 —00 ( 00 - 00 ) Mk. , b) vollfleiſchige Schweine

von 120 150 Kg. ( 240 —300 Pfd . ) Lebendgewicht 00 —00 40 Pfa⸗
Mk. , e) vollfleiſchige Schweine von 100 —120 Kg. ( 200 —240 Pfd.

Lebendgewicht 71 —00 ( 55 —-00) Mk , d) vollfleiſchige Schweine von

80 —·100 Kg. ( 160 - 200 Pfd . ) Lebendgewicht 72 —00 ( 56 —00 ) Mk .

eh vollflriſchige Schweine unter 80 Ka ( 160 Pfd . ) Lebendgewicht 73 —00

( 57 —00 ) Mork , Sauen 63 —67 ( 49 —52 ) Matk . Es wurden

bezahlt ſür das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 —0000 . , 00

Ardeitspferde : 000 —0000 . , 000 Pferde zum Schlachten :

00 —coο . , 00 Zucht⸗ und Nutzoleh⸗ 000 —000 . , 00 Stück

Maſtpieh . 00 —00 . , 00 Milchkübe : 000 —000 M. 379 Ferkel :

. 00 —13 . 00 . , 25 Ziegen : 12 —24 M. O, Zicklein : —0 . ,

oo Sämmer 00 —00 M. Zuſammen 14ʃ1 Stück.

Wiesloch . Bäcker Karl Ludwig Meyer in Wall⸗

dorf . . - T . 23 . Nov . . - T . 3. PDezember. 8
mit Kälber mittelmäßig , mit Schweine ruhig , mit Ferkel

ebya
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Shiffahrtz⸗Rahrichten in Maunheimer Hafenperkeh
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 9. November 1910.

F. Gilles 1 „ Maunh . 37“ von Rotterdam , 3800 Dz. Stg . u. Getr

Jak . Dietz Maunh . 12“ von Rotterdam 7680 Dz . Stückg . u. Getr.
E. Bürk „ Union “ von Rotterdam , 10 250 Dz . Stückgut u. Getr .

Wilh . Müller „ Maunh . 18“ von Antwerpen , 7120 Dz . Stg . u. Gt.
H. Reibel „ Otto Hch. II . “ von Rotterdam 11 000 Dz. Stg . u. Gtr .

H. Hilderhaus „ M. Stinnes 47“ von Ruhrort , 5500 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 2.

5 Angekommen am 9. November 1910.
Joh . Schmitt „ Vereinig . 68“ von Rotterdam , 11 600 Dz . Stg . u. G.
Ad. Laubach „ Vereinig . 31“ von Rotterdam , 10 000 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 9. November 1910.

Werner „Heinrich “ von Rotterdam , 9850 Dz. Stückgut .
Bing „ Köln 53“ von Antwerpen , 8460 Dz. Stückgut .
Hauck „ Kunigunde “ von Antwerpen , 7000 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 9. November 1910.

L. Haas „ Karolina “ von Neuß , 4175 Dz. Kohlen , Koks , Brikelts .

W. v. d. Löcht „ Teutonia “ von Rotterdam , 2000 Dz. Stückgut .
F. Kirchgäſſer „ Amor Fraternus “ von Rotterdam , 8040 Dz, Stück⸗
und Getreide . 5

Hafenbezirk Nr . 5. 5

Angekommen am 10. November 1910.
Otten „ Raab K. 38“ von Duisburg , 1300 Dz Kohlen .
Funke „ Harpen 6“ von Ruhrort , 8500 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.
Augekommen am 9. November 1910.

Ferd . Seibert „ Luiſe “ von Heilbronn , 2342 Ztr . Steinſalz .
Ferd . Seibert „ Johanna “ von Heilbronn , 3456 Ztr . Steinſalz .

Pet . Hch. Veith „ Stolzenfels “ von Heilbronn , 1861 Ztr . Steinſalz
Seb . Hammersdorf „ Kätchen “ von Jagſtfeld , 3403 Ztr . Steinſalz .
Hub . Schumacher „ Mart . Ferd . de Gruyter “ von Duisburg , 15450

Zentner Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 7.

8 Angekommen am 9. November 1910.
Cor , de Breyn „ Anventur “ von Antwerpen , 8250 Dz . Weizen .
F. Blaauw „ Fr . Hugo “ von Rheinhauſen , 7190 Dz . Roheiſen .
Joh . Höhnlein „ Helene “ von Rotterdam , 9970 Dz . Holz .
L. Brings „ Drago “ von Rotterdam , 6000 Dz. Holz .
H. Kappes „ Th . Schürmann 1“ von Homberg , 5300 Dz . Kohlen

gut

Jak . Fellmann „Eliſe “ von Rotterdam , 5500 Dz . Stückgut .

rBmrrrnt .. . . . . 8.

Waſſerſtandsnachrichten im Monat November .

Pegelſtationen Dalnu ur

vom Rhein : 6 . 10

Konflaunßgn ,30 3½¼1 8,41 8,58 3,56

Waldshzunt . 295 2,95 2,95 4,20 8,00

Hüningen ) ) . . . ,50 2,50 2,40 4,00 3,15 2,8

o 3,04 3,12 8,56 4,42 4,04

Lanterburg 4,58 4,70 4,96 5,20 5,08

Magau [ ½1 4,56 4,82 4,98 5,90 6,53

Germersheim ,32 4,48 4,64 4,76 5,55

Mannheim ,18 4,27 4,25 4,42 . 54 6,52

Malngz 158 1,771,77 1,87 2,20

Bingen J½2,04 2,52 2,65 2,69 3,00

Naub . „ 2,71 2,96 3,10 3,23 8,76

Koblengs . 60 3,65 3,62 4,09 4,42

Ksln J3 . 90 4,10 3,98 4,30 4,66

Nuhoort 3,27 3,28 3,49 3,98

vom Neckar :
MWaunnheim 4,82 4,25 . 44 6,08 6,24 ] BV. 7

1,52 1,32 1,20 2,85 8,78 V. 7
Heilbonnn

Windſtill , Bedeckt . — 1“ C.

— ,ͥ ² wUm] 2 — — — —
Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Maunbeim .

3 E,
235 3 8 833

detm SBet 8 8 888 332
S3 3 23 833
mum 338 —

10. Nov . Morg . 7/½764,60 2,8 WS 132˖

10. „ miittg . 2˙756,7 6,0 W4

10 . HUAbds. 9½58,9 2 , W3

11. Nov . Morg . 7½751,5 . 8 S5

Höchſte Temperatur den 10 Nov . 6,5

Tieſſte 85 vom 10 . [ 11 . Nob 0,4 “

Mutmaßliches Wetter am Samstag und Sonntag , den 12.

13. November . Der neue Luftwirbel, der ſich aus dem atlantiſe
Ozean angekündigt hatte , iſt nach Norden abgezogen und an ſei

Stelle ein mäßiger Hochdruck erſchienen , der aber ſchwerlich

langer Dauer ſein wird . Auch der Hochdruck über Südw

europa macht nur langſame Fortſchritte , ſodaß für Samstag u

Sonntag zwar vorwiegend trockenes und zu Nachtfröſten gen

aber auch noch zeitweilig trübes und veränderliches Wetter z

warten iſt .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julins Witte :

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard Schön

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Fraus 8

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. O .

Direktor : Eruſt Müller ,

asseler

Hafer - Kakao
kräftigt , wirkt nachhaltig sättigend und lAsst

wWührend des Unterrichts Kein nérvöses Hunger -
gefühl aufkommen . Er wird deshalb als

Kinderfrühstück
tausendfach Arztlich empfohlen . Nur echt in
blauen Kartons für 1 Mk. , niemals lose .



4. Seite . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Stiftung . Zur Anſchaffung von Unterrichtsmitteln in dem
neuen Schulgebäude in Friedrichshafen hat Herr Fabrikant
Dr . Karl Lanz , deſſen Großeltern in Friedrichshafen lebten und

ſtarben , die Summe von 2000 Mark geſtiftet , in die ſich die
Latein⸗ und Realſchule , die gewerbliche Fortbildungsſchule und die
ebang . Volksſchule zu teilen haben . Für die drei erſtgenannten
Schulen iſt ein Projektionsapparat zur Anſchaffung geplant , für
die Volksſchule ein phyſikaliſcher Apparat .

Verein für Volksbildung . Im Rathausſaal hält heute
( Freitag ! Herr Profeſſor Dr . Petſch ſeinen 3. Vortrag über
Schiller . Einige Eintrittskartei können am Saaleingang noch

abgegeben werden .
* Zuſammenwirken der gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften

mit dem Roten Kreuz auf dem Gebiet der erſten Hilfe bei gewerb⸗
lichen Unglücksfällen . In Ergänzung unſerer Meldung im

geſtrigen Mittagsblatt teilen wir noch mit daß ſich der Orts⸗
ansſchuß aus folgenden Herren zuſammenſetzt : a. als Vertre⸗

ter des Roten Kreuzes : Geh . Kommerzienrat , Generalkonſul Dr .

Tarl Reiß , Stellvertreter : Oberamtmann a. D. Eckharde ,
Medizinarlrat Dr . O. Wegerle , Hauptmann a. D. Jul .

Grpos ; b. als Vertreter der örtl . Organe der Berufsgenoſſen⸗
ſchaften : Direktor K. Meiſter , Vorſitzender der Sektion 1
zer Weſtdeutſchen Binnenſchikfahrtsberufgenoſſenſcheft , Bau⸗
Meiſter Aug Schuſter , Vorſitzender der Sektion 1 der Süd⸗

weſtlichen Baugewerksberufsgenoſſenſchaft , und Konſul Harl

Hafter , Vorſitzender der Sektion XII der Müllerei⸗Berufs⸗
genoſſenſchaft

Brienx Drama — Die Schiffbrüchigen . Für die Vorleſung
des Brieuxſchen Dramas : „ Die Schiffbrüchigen “ , die die hieſige
Ortsgruppe der Deutſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung der Ge⸗

ſchlechtskrankheiten heute Abend halb 9 Uhr im Bernhardushof
beranſtaltet , gibt ſich allenthalben ein reges Intereſſe kund , ein

Intereſſe , das das Werk auch ſicherlich verdient . Hat doch kein
eringerer als der Altmeiſter der franzöſiſchen Syphi bagie .
Proſeſſor Fournier in Paris , das Vorwort zur Buchausgabe
des Dramas geſchrieben , das bei ſeinem Erſcheinen in Frankreich

ein ungewöhnliches Aufſehen erregte , bei uns aber bisher nur
wenig belannt war . Es iſt deshalb dankbar zu begrüßen , daß

bie D. G. B. G. nunmehr das Drama , das das Thema : „ Familie

und Syphilis “ mit tiefer Sachkenntnis und Sachlichkeit in echt
Fünſtleriſcher Form behandelt , auch dem deutſchen Publikum näher
bringt . Da auch dem Vorleſer , Herrn Schauſpieler Montug ,

aus Berlin , ein vorzüglicher Ruf vorausgeht , ſo iſt ein in glei⸗
cher Weiſe genußreicher wie belehrender Abend zu erwarten und

Her Beſuch aufs beſte zu empfehlen . Eintrittskarten ſiehe Inſerat .

Eine angenehme Ueberraſchung wurde dieſer Tage etwa

Angeſtellten der ſtädtiſchen Straßenbahn und der Mannheim⸗
eudenheimer Dampfſtraßenbahn zu teil . Auf eine Eingabe an

en Stadtrat um Anrechnungihrer früheren Dienſt⸗

zeüt , die ſie bei den betr . Geſellſchaften geleiſtet , bevor die

ſahnen an die Stadt übergingen , wurde den Leuten jetzt mitge⸗
ilt , daß ihre Geſuche bewilligt worden ſind . Für einige Beamte

ebeutet dieſes Zugeſtändnis eine Vermehrung ihrer Dienſtjahre
pon 10 und noch mehr Jahren . Es iſt dies ein nicht gering zu

gender Gewinn , der ſich bei etwaiger Penſionierung in

ingender Münze fühlbar macht . Von der Feudenheimer

straßenbahn kommen 13 Angeſtellte in Betracht , denen dieſe
erdiente Vergünſtigung zu teil wird .
Raſcher Tod . Der 41 Jahre alte Straßenbahnarbeiter Hyro⸗

Umus Stengel , wohnhaft in Ludwigshafen , Prinzregenten⸗

AKraße 57, blieb verfloſſene Nacht noch in der Küche ſitzen , wäh⸗

krend ſich die Familie zu Bette begab . Als ihr Mann ausblieb ,

ſah die Frau nach und fand den Mann leblos am Tiſche in der

Füche ſitzen . Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein jähes

iel geſetzt .
* Aus Ludwigshafen . Der in der Eiſenwerkſtätte hier be⸗

ftigte Glaſer Jakob Kaiſer von hier , der geſtern nachmittag

it Reparaturarbeiten an der Unterführung in der Frieſenheimer⸗

Rläſſen an dieſer Stelle Würdigung fanden , zeigt ſich auch in

leſen lyriſchen Gaben als gewandter , tüchtiger Komponiſt , deſſen
Tondichtung ſich in natürlicher Weiſe dem Textwort anſchmiegt ,

leſes illuſtrierend , und der ſtets durch ſeinſinnige Arbeit zu intereſ⸗
ren weiß . Daß der Pianiſt dem Klavierpart ſeine beſondere

lufmerkſamkeit zuwendet und denſelben tonmaleriſch und ſatztech⸗

niſch beſonders teich auszuſchmücken verſucht , iſt erklärlich .
Am glücklichſten erſcheint mir ſeine Erfindung in den einfachen ,

lichten Sachen , wie in dem veizvollen „ Bübchen , komm und tanz
it

mir “ ( Textdichtung von A. Herzog ) , in M. v. Gbner⸗Eſchenbachs
n kleines Lied “ . Sie zeichnen ſich durch ungeſuchte , natürliche

drucksweiſe aus . Aber auch für das Heitere , Neckiſche , findet

entſprechende Töne . Außer den genannten Liedern ſprachen be⸗

Inders an „Letztes Lied ( P. Schäfenacker ) , „ Ständchen ( Uhland ) ,
eßſen Vertonung die Stimmung des Textes völlig erſchöpft , und

echſelgeſang “ ( A. Vulpius ) , der da capo gegeben wurde . Ton⸗

maleriſch intereſſierten „ Abendſtändchen “ ( A. v. Arnim ) und „ Die

bgel “. Andere Lieder wirkten mehr durch feſſelnde Arbeit , denn

durch Stärke und Eigenart des gedanklichen Materials .

Frau Arlo⸗Schleſinger und Herr Kromer durften ſich mit dem

Amponiſten , der ſeine Geſänge in feinfühliger Weiſe am Flügel
Hehleitete , in den Erfolg des Abends teilen . ck .
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Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in mannheim .

Maria Stuart .

Von einem , der auszog und das Gruſeln verlernte , ſo

te ich dieſen Bericht überſchreiben . Nämlich das Gruſeln

dem Beſuch klaſſiſcher Vorſtellungen . Der arme un⸗

ende Laie denkt in ſeinem unerſättlichen Theaterhunger ,

n Theaterberichterſtatter hat es doch ſchauderhaft gut , ja ,
derhaft oft , aber nicht immer gut . Z. B. wenn er

er und immer wieder — ich ſpreche von einem Elend

ßerordentlich vieler deutſcher Bühnen — Klaſſikervorſtel⸗

igen beaugenſcheinigen muß , denen die Vernachläſſigung

id die Armut aus den hohlen Augen ſieht . Und das iſt

die Regel . Soll das nun in Mannheim anders , ſollen aus

efkindern Schoßkinder werden ? Wer die künſtleriſch
is auf den Grund durchgearbeitete Maria Stuart⸗Auf⸗

hrung ſah , dieſe vom heiligen Ernſt edelſter Kunſt durch⸗

ngene Erinnerungsfeier des 10 . November , der wagt es

die aberwitzigſten Hoffnungen auszuſpinnen — hoffent⸗

ich nicht zu früh .

Auch Hagemann hatte uns eine ausgezeichnete Klaſſiker⸗

ührung gegeben , den Wallenſtein . Hatte er alles darauf

gt , die gewaltige Geſamtſtimmung , die Wucht der

iſch - politiſchen Tragödie zu veranſchaulichen , ſo ging
egori geſtern den Weg , die einzelne ſchauſpieleriſche

idualität emporzuentwickeln bis zu allen in ihr liegen⸗
Darſtellungsmöglichkeiten und er erzielte einige ganz

aſchende Reſultate , ging er den Weg , jeden einzelnen
rakter der Tragödie wie ein lebensdurſtiger Bildhauer

8 dem Stein ſo fein und ſubtil in die zarteſten Ver⸗

1

ſtraße am Glasdache beſchäftigt war, brach durch dasſelbe durch
und erxlitt erhebliche Schnittwunden . Er wurde mit dem Sani⸗

Lätswagen in das Allgemeine Krankenhaus gebracht .

Vergnügungs⸗ und Vortragskalender
für Freitag , den 11. November 1910.

oftheater : 7½ Uhr , Abonn . A: Der Muſikant .
pollotheater : 8 Uhr : Varicteévorſtellung .
allhaus : 8 Uhr : Oeffentlicher Vortrag des Bundes der techn . ⸗

induſtr . Beamten , Referent Ing . A. Thimmm über „Eiunheit⸗
liches Privatbeamtenrecht “ .

Bernhardushof : ½9 Uhr : Ortsgruppe Mannheim des deutſch .
Geſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten , Vor⸗
leſung des Hofſchauſpielers Montua⸗Berlin : Die Schiff⸗
brüchigen .

Rathausſaal : Verein für Volsbildung : 3. Vortrag des Lehr⸗
ganges über Friedrich Schiller von Univerſitätsprofeſſor Dr . R.
Petſch⸗Heidelberg .

Zentralkinematograph ( Saalbau ] : Von —10½ Uhr :
Neues Programm .

Uniontheater : Vorführung des neuen Programms im neuen
Etabliſſement .

Börſencafé :
Zum Storchen ,

Sachſen .
Reſtauration Hohenſtaufen , Q3 , 3: Konzert der Original⸗

Dachauer Bauernkapelle .

e50
A

Künſtler⸗Konzert .
K 1, 2: Humoriſtiſche Konzerte der luſtigen

Sportliche Pundſchan .
Vorausſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferdsrennen .
[ Von unſerem ſportlichen Sye,zzialberichterſtatter . )

Maiſons⸗Laffitte .
Prix de Saundis : Agra — Max Darguin .
Prix Chene Royal : Galilsenne — Le Sopha
Prix de Meulan : Diavoletto — Phalsne .
Prix Richelieu : Clairville — Loupe .
Prix de Joyeuval : Les Aldudes — Montry .
Prix des Colombelles : Valbor — Clitarque .

* *
Luftſchiffahrt .

oc. Baden⸗Baden , 10. Nov . Heute fand die Gründungs⸗
verſamlung der Ortsgruppe Baden⸗Baden des Deutſchen Luft⸗
flottenvereins ſtatt .

Hochwaſſer .
Rhein und Neckar dürften , da das Regenwetter aufgehört

hat , nunmehr bald ihren Höchſtſtand erreicht haben . Seit geſtern
ſind beide Flüſſe erheblich geſtiegen , der Rhein von 5,54 auf 6,52
Meter , der Neckar von . 08 auf . 74 Meter . Vom Oberlauf des

Rheins wird bereits fallender Waſſerſtand gemeldet . Dagegen
iſt in Maxau der Strom von . 90 auf . 53 Meter geſtiegen . Auch
der Neckar wird im Laufe des heutigen Tages noch ſtark an⸗

wachſen , da in Heilbronn der Fluß von . 85 auf . 78 Meter ange⸗
ſchwollen iſt . Von auswärts liegen folgende Hochwaſſermeldungen
vor :

Heidelberg , 10. Nov . Der Neckar iſt hier über die Ufer
getreten und überſchwemmt auf weite Flächen die Felder . Von geſtern
auf heute iſt hier das Waſſer über 2 Meter auf . 17 Meter , in Heil⸗
bronn auf . 93 Meter , in Neckärſteinach auf 5 Meter geſtiegen . Das
Waſſer iſt zum Stehen gekommen .

Heilbronn , 10. Nov . Der Neckar iſt hier ſeit geſtern von
1,95 auf 4 Meter geſtiegen . Neckarſteinach zeigt 5 Meter . Der Ober⸗
lauf des Neckars iſt nicht weit über normal . Die Waſſermaſſen im
Unterlauf kommen aus den Hochwaſſer führenden Nebenflüſſen Enz ,
Naägold , Zaber , Kocher und Jagſt . Die Täler der beiden letztgenaun⸗
ten Nebenflüſſen ſind weithin überſchwemmt .
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Wertheim , 10. Nov . Main und Tauber ſind in den letz⸗
ten Tagen rapid geſtiegen und ſind weiter im Wachſen ; der Main iſt
ſtellenweiſe aus den Ufern getreten . Mainpegel 3,05 Meter , Tauber⸗
pegel 3,10 Meter .

Worms , 10. Nov .
2,66 Meter .
ſtiegen .

Mainz , 10. Nov . Der Mainpegel bei Großſteinheim zeigte
geſtern 235 Zentimeter , heute 282 Zentimeter ; Koſtheim geſtern 155
Zentimeter , heute 190 Zentim . Mit dem Niederlegen des Schiffs⸗
durchlaſſes in Okriftel wurde heute früh begonnen .

0 Der Rheinwaſſerſtand beträgt heute
Seit geſtern abend iſt das Waſſer um 88 Zentimeter ge⸗

äſtelungen des Organismus hinein herauszumeißeln — in

oft allerzarteſter Stichelkunſt — daß die redenden Menſchen
Schillers gewaltig ſcharf und feſt in Fleiſch und Blut vor

uns ſtanden und der Tränenſtrom , die ganze unbändige

Sentimentalität , die gewöhnlich ſo bequem von den

Regiſſeuren durch Maria Stuart hindurchgeleitet werden , dem

Ernſt und der Schwere , dem ſtummen Weinen der großen
menſchlichen Tragödie wichen : an die Stelle der Rhetorik trat

wenigſtens bei der Mehrzahl der Darſteller die Echtheit und

der genaue Ausdruck eines Gefühls . Und wer aus langer
Beobachtung unſere Schaufpieler kennt , der wird aus dem

Kontraſt von einſt und jetzt mühelos die künſtleriſche und

pſychologiſche Erziehungsarbeit des Regiſſeurs erkennen .

Ganz gefühlsmäßig wird ſich jedem Zuſchauer die vollkommene

Einheitlichkeit der Aufführung , die innere Geſchloſſenheit der

Geſamtſtimmung aufgedrängt haben , die in dieſer Straffheit
nur aus einem einheitlichen leitenden Willen fließen konnten .

Und einem Willen , der es verſtand , dem klaſſiſchen Drama

ſein edles Gewand in den edelſten und erhabenſten Falten

anzutun .

Ein Ende , Gott ſei Dank ein Ende war gemacht der blenden⸗

den und tauben Rhetorik , zu der Schillers fließende Freude

am ſchönen Worte ſo leicht verführt , und mit ihr der wilden

und in aller Aufdringlichkeit doch ſo nichtsſagenden Geberden⸗

ſprache . Eine weiſe und künſtleriſch überaus wohltuende

Gedämpftheit und Beherrſchtheit der Sprache und der

Geberden zeichneten jeden einzelnen Darſteller aus , eine

Realiſtik des Sprechens , die ebenſo alle naturaliſtiſchen
Trivialitäten mied wie ſie dem Schwunge der Schillerſchen
Sprache gerecht wurde und die volle Schönheit der Verſe rein

erklingen und ausklingen ließ . Endlich hörten und empfan⸗

den wir wieder die edle , aber doch auch immer wahre und

reale Sprache des klaſſiſchen Dramas , die ſo lange zwiſchen
naturaliſtiſcher Verſchandelung und hohler Deklamationswut

hin⸗ und hertrieb . Und dann die edel gehaltene , natürlich

ausdrucksvolle Geberdenſprache , die nach erſichtlich einheit⸗
lichem Künſtlerplan keinen Geſtus anwandte , der nicht wirk⸗

lich aus innerem Zwange wuchs , ncht von innerlicher Bedeut⸗

ſamkeit war .

So war es kein Wunder , daß die Schillerſchen Geſtakten

ſich feſt und überzeugend vor uns hinſtellten , die einzelnen
Darſteller eine überraſchend überzeugende , klare und eindring⸗

liche Kraft der Charakteriſierung zeigten . Es kam heute

vor allem darauf an , dieſe tief künſtleriſche Regietätigkeit
Gregoris , die uns das klaſſiſche Drama wieder in ſeiner

Schönheit und gewaltigen Charakteriſierungskunſt ge⸗

nießen ließ , zu umſchreiben , jede Einzelleiſtung floß geſtern
ſpürbar aus dieſer künſtleriſchen, feinfübligen Regie . Thila
Hummels Maria war nicht im leiſeſten mahr die ſenti⸗

Mannheim , 11 . November .

Bin gen , 10. Nov . Der Rhein zeigte heute früh 8 Uhr 3 Met ,
Pegelhöhe ; weiteres Steigen ſteht zu erwarten .

Köln , 10. Nov . Seit dem 4. ds . Mts . iſt der Rhein um faſt
8 Meter von 1,90 Meter auf 4,70 Meter geſtiegen und iſt noch im
Steigen begriffen . Das Hochflutgelände am Deutzer Hafen iſt über⸗
ſchwemmt .

Saarbrücken , 9. Nov . Die Saaxr , welche ſchon ſeit einigen
Tagen Hochwaſſer führt , iſt ſeit heute mittag in ſtetigem ſchnellen
Steigen begriffen und auf beiden Seiten über die Ufer getreten .

Metz , 10. Nov . Die Moſel iſt ſeit geſtern um faſt 1½ Meter
auf . 50 Meter geſtiegen . Aus Frankreich wird Fallen des Fluſſes
gemeldet .

w. Metz , 11. Nov . Die Moſel iſt über die Ufer getreten und
überſchwemmt weite Strecken des Geländes . Die Synchorien⸗

inſel gleicht einem See , aus dem nur einzelne Bäume und Ge⸗

bäulichkeiten hervorragen . Der Zeughausſtaden ſteht unter

Waſſer . Zwiſchen Moulerns und Longeville iſt der Verkehr durch
Ueberſchwemmung unterbunden . Das Hochwaſſer , das höher iſt
als im Januar dieſes Jahres , dürfte raſch vorüber gehen . Millery
meldete geſtern Fallen um faſt 1 Meter und auch hier iſt wäh⸗
rend der Nacht das Waſſer geſunken . Heute früh hält das Sinken
bei trockenem Wetter an .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Schwarze Pocken in Metz .

wW. Meß , 11. Nov . Die ganze Familie Vulla aus der Zeug⸗

hausſtraße , Mann Frau und 5 Kinder ſind in die Iſolierbaracke

eingeliefert worden , da nach ärztlichem Gutachten Erkrankung ay

ſchwarzen Pocken vorliegt .

Borliner Dratzthericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

Des Kaiſers Gegenbeſuck beim Zaren .
JBerlin , 11. Nov . Aus Darmſtadt wird gemeldet : Der

Gegenbeſuch, den Kaiſer Wilhelm heute vormittag 10 Uhr dem Zaren
auf Schloß Wolfsgarten abſtattet , wird mit Rückſicht auf die Zarin ,
deren Nauheimer Nachkur ihr noch größere Ruhe auferlegt , einen
ganz intimen Charakter haben . Der Kaiſer wird vom Zaren und
vom Großherzog auf dem Bahnhof Egelsbach begrüßt und nach Schloß
Wolfsgarten geleitet werden , wo im engſten Kreiſe Frühſtückstafel
ſtattfindet . Der ruſſiſche Geſandte Baron von Knorring und der
preußiſche Geſandte Dr . v. Jaeniſch werden an dem Empfang teil⸗
nehmen . Der Kaiſer wird nur von einem Generaladjutanten be⸗
gleitet ſein , während das übrige Gefolge bis zur Weiterfahrt nach
Berlin im Hofzug verweilen wird . Zum Frühſtück iſt auch der
preußiſche Geſandte nebſt Gemahlin geladen . Dieſer wird ſich der
Kaiſerreiſe als Vertreter des Auswärtigen Amts anſchließen . An
ſeine Stelle iſt als preußiſcher Geſchäftsträger Legationsrat Baron
von Stumm aus Stuttgart eingetroffen . Bekanntlich begleitete Frhr .
v. Jaeniſch den Kaiſer bereits nach Wien , kebrte aber nach dem Ein⸗
treffen des Zaren in Friedberg von Sigmaringen auf ſeinen Poſten
nach Darmſtadt zurück , Das badiſche Großherzogspaar , das geſtern
zum Beſuch des ruſſiſchen Kaiſeryaares auf Schloß Wolfsgarten ein⸗
traf , hat geſtern nachmittag die Rückreiſe angetreten .

( Von unſerem Londoner Burecu . )
Die Amerikafeindlichen Kundgebungen in Mexiko .

OLondon , 11. Nov . Telegramme aus Mexiko City zu⸗
folge wurden dort nicht weniger als 247 Eingeborene wegen
Teilnahme an den amerikafeindlichen Kundgebungen verhaftet , die
einen ſo bösartigen Charakter angenommen hatten . Da die Zen⸗
ſur über alle aus Mexfko aßgeſandten Telegramme ſehr ſtreng
ihres Amtes waltet , ſo läßt ſich unmöglich feſtſtellen , was dort
in Wirklichkeit vorgeſallen iſt , aber es ſcheint wahr zu ſein , daß
ein Verſuch gemacht wurde , den amerikaniſchen Geſandten zu er⸗
morden und daß deſſen Sohn angefallen und mißhandelt worden
ſei . Der amerikaniſche Geſandte hat jedoch nach Waſhington tele⸗
graphiert , daß er die Lage nicht als ernſt anſehe und daß die Re⸗
gierung energiſche Maßnahmen ergriffen habe , um den Aufruhr
zu unterdrücken .
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mentale , tränenreiche Schönheit , die in Jammer zerfließend
alle Tränen des Parketts im fünften Akte fließen läßt ,
in herbem Stolz , in ſelbſtbewußtem Trotz ſtreitet ſie wider

ihre Widerſacher , es iſt faſt ein Zug von Männlichkeit in

dieſer Maria , eine Herbheit , die ihre Demütigung vor Eliſa⸗
beth nicht zur Unterwürfigkeit eines Bettelweibes macht , die
den auflodernden Haß dann nach dem Mißlingen der Be⸗

gegnung auch nicht ſo häßlich und furios hinausgellt . Noch⸗
mals , dieſe Maria hat eine Herbheit , die den Charakter ganz
wundervoll im Gleichgewicht hält und ihn auch zum Schluß

nicht ins Bodenloſe ſinken läßt . Maria Veras Eliſabeth
war kalt und ſchön , hochmütig und unnahbar , es iſt bedauer⸗

lich , daß das Organ noch immer ſo wenig zuſammenklingt
mit den Gefühlen und Empfindungen , die ſie vielleicht zu
innerſt erfüllen . Götz ſchmolz den Leiceſter wirklich zu einer

einheitlichen und möglichen Geſtalt zuſammen , zu einem ganz
glaubi ürdigen gedämpften Diplomaten , der mehr kalte Klug⸗

heit als eigentliche Erbärmlichkeit im Buſen hegt . Schrei⸗
ner war ein Shrewsbury , dem die Herzensgüte buchſtäblich

auf den Lippen ſaß , wie pflegte dieſer Künſtler ſonſt auch

zu poltern , Kol mar ein ſcharf gemeißelter , eckiger kleiner

Fanatiker . Godeck gab einen Paulet , durch deſſen rauhe

Schale die gute Geſinnung förmlich leuchtete und wärmte ,

an ihm fiel mir auch beſonders die kraftvoll realiſtiſche und

doch edbe Behandlung der Sprache auf , wie an Köhlers
Mortimers die weiſe Sparſamkeit des Geſtus , nur am Schluß

der dritten Aktes rollte er wieder einmal Augen und Arme

etwas unmäßig und ausdrucksbos . . . Sonſt ruhte im Seelen⸗

grunde dieſes natürlich auch durchaus ſchwärmeriſchen Mor⸗

timer eine höchſt ſympathiſche Klugheit , eine anziehende , die

blinde Schwärmerei reifende Energie , die lebhaft und be⸗

ſonnen zugleich den richtigen , ganz undeklamatoriſchen Aus⸗

druck fanden in der klug abgewogenen Meditation nach dem

Zufammentreffen mit der Eliſabeth .
Die ſzeniſchen Bilder waren durchaus eindrucksvoll . Ernſt ,

herb , aber nicht ſentimentaliſch düſter und troſtlos das fenſter⸗
vergitterte ſchmuckloſe Gefangenengemach der Maria , licht

und hell und hoch der Königsſaal mit wundervollen Perſpek⸗
tiven , abgeſchloſſen durch einen Teppich von feinſter und
zarteſter Farbigkeit ; der Garten läßt den Blick weit über die

Mauer hinaus ins Freie ſchweifen und gibt ſo den ſchmerz⸗
lichſten Kontraſt zu Marias Gefangenſchaft . Dann endlich

der letzte Akt , in dem Farbe und Worte zu überwältigend er⸗

habener Trauer , zu einem ergreifenden und erſchütternden
Ausdruck menſchlichen Leides zuſammenfloſſen , die Sentimen⸗

talität des Jammerns aber vielleicht doch nicht ſparſam genug
angewendet ſchien , um das menſchliche Einzelleid auf die Höhe
des Weltleids zu erheben . 2
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Aus dem Großherzogtum .

aus Taden. In Die⸗
Je! b hängte ſich die anfangs der 20er Jahre ſtehende
ledige Juliane Häfele im Speicher des elterlichen Hauſes . —

Der bei dem Bauunfall in Lichtental abgeſtürzte Handlanger

Schulz iſt ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen . — In Ra⸗

tatt geriet ein Bahnarbeiter unter die Rangierabteilung eines

Zuges . Er fiel zwiſchen die Schienen und blieb dort liegen bis

Wagen und Lokomotive über ihn hinweggefahren waren . Der

Mann wurde ſchwer verletzt in das Spital verbracht . — In

Pforzh eim wurde auf den Arbeiterzug Nr . 2333 in der Nähe
des alten Friedhofs aus einem ſcharf geladenen Revolber ein

SHhuß abgefeuert. Eine Jenſterſcheibe wurde zertrümmert und

der Goldarbeiter Gottlob Faß aus Eutingen , ſowie ein Gold⸗

arbeiter aus Niefern verletzt . — Der durch ſeine Verdienſte um

Erhaltung der Volkstrachten im Schwarzwald weithin bekannt

gewordene Dekan Richard Nuzinger iſt vom Großherzog auf die

Dauer von 6 Jahren zum Pfarrer in Efringen ernannt

worden. Das Izjährige Söhnchen der Familie Muckle in

Ur a ch brachte beim Spielen den Kopf zwiſchen die gekreuzten

Tiſchfüße . Das Kind konnte ſich nicht mehr befreien und er⸗

ſtickte. — In Dinglingen ſtarb plötzlich Hauptlehrer

Zimmermann infolge eines Schlaganfalls . — Die 7. Komp . des

Infanteriebataillons in Müllheim vermißt ſeit zirka acht

Tagen den Sergeanten und Fourier Fiſſher , der zwei Tage zuvor

als Abkommandierter von Bitſch zurückgekehrt war . — Der Be⸗

zirksrat hat für das Winterhalbjahr allgemein den Ladenſchluß

für Müllheim . auf 8 Uhr abends feſtgeſetzt . — Der Ertrag
des Margueritentages beziffert ſich in Offenburg

auf 2100 M. — Der Dienſtknecht Anton Wiſemann von Ober⸗

riemſingen , der im Seefelder Walde Holz abführte , geriet

swiſchen den mit 4 Ster Holz beladenen Wagen und einen Felſen ,

wobei er zerquetſcht wurde . — Dem ſeit einiger Zeit im

Amtsgefängnis zu Schönau wegen betrügeriſchen Bankerotts

in Unterſuchungshaft befindlichen Sattlermeiſter W. Rümmele

von Atzenbach gelang es , am Samstag zu entfliehen . — Die

Brauerei Bender in Philippsburg ging durch Ver⸗

kauf an Bierbrauer Diefenbacher aus Karlsruhe zum Preiſe von

121000 M. über . Die Uebernahme iſt bereits erfolgt . — Der

älteſte Hof von Bernau , der Schindelhof , der im 13. Jahrhun⸗

dert erbaut ſein foll , iſt um den Preis von 81 M. auf Abbruch

verſteigert worden .

Pfualz , Heſſen und Umgebung .
* Speier , 10. Nov . Bei der Einmündung des Speierbaches

in den Rhein iſt geſtern mittag die Leiche des vor 14 Tagen

an der Rheinhäuſer Fähre verunglückten Landwirts Karl Pils

von Knittlingen geländet worden . Wertpapiere fanden ſich

bei der Leiche nicht vor , dagegen betrug der Inhalt des Porte⸗

monnaies noch 23 . 40 M. Die Uhr blieb um 9 Uhr ſtehen .
—

Tandwirtſchaft .
„ Bruchſal , 8. Nov . In einer von za . 300 Mitgliedern

beſuchten Verſammlung des Bauernvereins hier wurde die

Notlage der Rebbauern beſprochen . Nach einer regen Diskuſſion

wurde einſtimmig eine Reſolution angenommen , wonach es als

eine Härte empfunden wird , daß man im diesſeitigen Bezirk mit

der Strenge des Geſetzes gegen den Anbau der Amerikaner⸗

rebe vorgeht , während er in anderen Bezirken geſtattet iſt . Hilfe

wird von den Rebbauern nur von einem Sorten wechſel er⸗

wartet , und daher die Großh . Regierung gebeten , daß jedem Reb⸗

bauer geſtattet werde , 1000 Rebſtöcke der ſogen . Taylorrebe zur Be⸗
des Haustrunkes anzubauen .

Volkswirtschalt.
Versanmmlung Badischer Wasserkrafthesitger .

Am Dienstag , 15 . November , vormittags , findet in

Offenburg eine Sitzung Gesſ

torjums des Verbandes Südwestdeutscher

Industrieller statt , in welcher wichtige Fragen

nandels - und soialpolitischer Natur zur Verhandlung

Fommen werdeil .

Süddeutſche Juteinduſtrie Waldhof⸗Manuheim .
Der Aufſichtsrat beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung , der am 9.

Dezember a. c. vormittags 11 Uhr im Baukgebäude der Süddeutſchen

Disconto⸗Geſellſchaft . ⸗G. in Mannheim ſtattfindenden General⸗

verſammlung die Verteilung einer Dividende von 7

brozent (5 Prozent i. . ) vorzuſchlagen .

Abermalige Preiserhöhung für Jutefabrikate .

Für Jutefabrikate ſind heute verbandsſeitig folgende Preis⸗

erhöhungen eingetreten : Heſſians II 320 um Fünfzehntel Pfg . per

Quadralmeter , Heſſians II 245 um Vierzehntel Pfg . per Quadrat⸗

meter , Tarpaulins , fine Twilleds und Baggings um Achtzehntel Pfg.
ver Quadratmeter , Hopfentuche um zwei Mark per 100 Kilo , C, Cs u.

S Garne um zwei Mark per 100 Kilo , Ss und Prima Garne um drei

Mark per 100 Kilo .

Zahlungseinſtellung der Firma S . Model , Karlsruhe . In

der Inſolvenz der Firma S . Model ( Inh . Eugen Koke ) in Karls⸗

ruhe fand kürzlich eine Gläubigerverſammlung ſtatt ,

in der , wie der Gläubigerſchutzverband für Handel und In⸗

duſtrie berichtet , die Aktiven nach einer vorgelegten Bilanz auf

M. 226 000 beziffert wurden , denen an Paſſiven insgeſamt M.

428 000 gegenüberſtehen . Davon entfallen auf Warengläubiger

M. 356 000 und etwa M. 70 000 auf Bankſchulden und auf die

Forderung des Vorbeſitzers . Die Gläubigerverſammlung zeigte

ſich , um die Firma zu erhalten , zu einem außergerichtlichen Ver⸗

gleich auf Baſis von 50 Prozent unter Garantie geneigt und

ſetzte zur Nachprüfung des Statuts eine Kommiſſion ein . Im

Konkurs dürfte ſich eine erheblich geringere Quote ergeben .

* Baheriſche Immobilien⸗Geſellſchaft . Nach dem Geſchäfts⸗

bericht der Bayeriſchen Immobilien⸗Geſellſchaft beträgt ihr

Reingewinn M. 17,208 li . V. M. 24,658 ) . Es wird vorge⸗

ſchlagen , hiervon M. 12,000 der Güterreſerve zuzuweiſen und den

Reſt von M. 3707 vorzutragen . Der Bericht betont , daß die Be⸗

ſitzungen der Geſellſchaft nach den in den letzten Jahren erfolgten

Veräußerungen in der Hauptſache noch aus zwei Brauereien nebſt

einer Anzahl von Wirtſchaften beſtehen , ſodaß das Verwaltungs⸗

ergebnis in erſter Linie von dem Reſultate dieſer Betriebe ab⸗

hängig war . Die Bierpreiserhöhung , die höheren Beträge für

Malzaufſchlag und Löhne waren hauptſächlich die Urſache , daß

die Ergebniſſe dieſer Betriebe das Reſultat des Vorjahres nicht

erreichten .

Chemiſche Werke vorm . H. u. E. Albert , Biebrich a. Rh . Wie

verlautet , beginnt die Geſellſchaft in aller Kürze mit der Errich⸗

tung größerer Neubauten , die der Herſtellung neuer Fabrikate
dienen ſollen ; zunächſt kommt die Errichtung einer Salz⸗

ſäurefabrik in Betracht .

Konkurse in Fnddeutschland .

Pforzheim . Aug . Vogt jun . , Klosettfabrikant und

Installateur . . - T . 7. Dez . . - T . 12 . Dezember .

* * *

Telegraphiſche Handelsberichte .
„ Berlin , 10. Nov . Nach einer der Firma Hardy u. Co .

zugegangenen Depeſche betrug die Goldausbeute , der in den Trans⸗

val Chamber of Mines vereinigten Minen im Oktober 1910

627 445 Unzen im Werte von 2665 216 Pfund Sterling gegen

621311 Unzen im Werte von 2639 163 Pfund Sterling , die der

Außendiſtrikte 25 702 Unzen im Werte von 109 147 Pfund Ster⸗

ling gegen 25 588 Unzen im Werte von 108 690 Pfund Sterling

im September 1910 . Ende des Monats waren in Goldminen

180 103 , in Kohlenbergwerken 8528 und in Diamantminen 8068 ,

insgeſamt 196 699 Arbeiter beſchäftigt .

NVeues domn Dividendenmarꝶt .

Berlin , II . Nov . Bei der Adler , Deutsche Port -

land - Zementfabrik . - G. wird für das laufende Jahr eine

Dividende nicht zur Ausschüttung gelangen . — Die Gene -

ralversammlung der Tuchfabrilkk Kachen . - G. beschloss ,

aus 193 180 M. Reingewinn 9 Proz . auszuschütten . Die

Versammlung beschloss die Erhöhung des Grundkapitals

von 500 O00 M. auf 1 500 000 M. — Die Högerlbrauerei
. - G. in Kulm erzielte einen Bruttogewinn von 1 590 014

Mark ( 110 646 . ) Dieser soll zu Abschreibungen mit

151 004 M. ( 90 525 . ) und zu vertragsmässigen Tan -

tlemen und Gratifikationen verwendet werden . Eine

Dividende kommt nicht zur Ausschüttung . Der General -

versammlung soll die Reduzierung des Alctienkapitals

von 2 000 O000 M. auf 1 500 000 M. durch Zusammenlegung
der Aktien im Verhältnis von : 3 behufs ausserordent -

licher Abschreibungen in Vorschlag gebracht werden . —

Die Aktienbrauerei Friedrichshain verteilt 3 Proz . Divi -

dende ( 1½ Proz . )

Auftragsbestand des Stahltrusts .

Newyork , 10 . Nov . Der Auftragsbestand des

Stahltrusts am Ende des Monats Oktober betrug 2 87/ 00⁰
Toimen . Der Präsident des Stahltrustes Gary erklarte ,

dass diese niedrige Ziffer ihren Grund in einer anderen

Erscheinungsbasis hätte . Nach dieser wären nur Orders

berücksichtigt , die von ausser des Stahltrust stehenden

Gesellschaften stammen . Nach der eigenen Basis be -

liefen sich die unerledigten Aufträge auf 3 584 000 Tonnen

gegen 3 158000 Tonnen am Ende des Vormonats . Das

entspricht einer Zunahme von 426 000 Tonnen .

Felegraphiſche Handelsberichte .
5 Produkte .

New⸗N or!, 10. November .

und Metallee
Kupfer , träge , p. Kaſſa 57. . 6

0 , 8 Mon . 165 . 00 . 0, Blei ,
Gewöhnl . Marten

Eiſen
London , 10. Nov . ( Schluß . )

3 Mon . 58. . 3, Zinn , matt , per Kaſſa 164. 10. 0, 8.

feſt , ſpaniſch 18. . 0, engliſch 13 12. 6, Zinl ſtetig ,

24. . 6, ſpezial Marien 24. 15. 0.

Glessdw, 10. Nov . Roheiſen , ſtetig , Middlesborough war⸗

rants , por Kaſſa 49/½ ver Monat 49ʃ8 %,
Amſterdam , 10. Nov . Banca⸗Zinn . Tendenz : ſtelig , loco 98 %,

Auktion 98¾ .

Rew⸗Nork , 10. Nov .
Heute VBor Kurs

Kupfer Superior Jugos vorräkig 21J1245/½12551245/1255

Zlau SiaH ( ( ( ( ( ( ( 5 3575/36 — 3622. 3650
Roh⸗Giſen am Northern Foundry NRo2p . Tonne

Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Irbr .

* *

vom 10. November . ( Amtlicher Be⸗

richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht
die Preiſe in Klammern bezeichnen Lebendgewicht:

208 Kälber : a ) Dopellender ſeinſter Maſt 00 —00 ( 00 00 ) Mk, ,

b) jeinſte Maſtkälber 100 —0 , ( 60 —00 ) Mark , o) mittlere Maſt⸗ und

beſte Saugkälber 95 —00 ( 57 —00 ) Mark , d) geringe Maſt⸗ und

gute Saugzkälber 90 —00 ( 54 —00 ) Mark , e) geringe Saugkälber
90 —00 ( 51 —00 ) Mark . Schafe ! 00 Stallmaſtſchafe : a) Maſt⸗

lämmer und jüngere Maſthammel 00 —00 ( 00 —00 ) Mk. , b) ältere

Maſthammel , geringere Maſtlämmer und gut genährte junge Schafe

78 —00 ( 39 —00 ) Mk. , e) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merz⸗

ſchafe 74 —00 ( 37 —00 ) Mark ; 46 Wedemaſtſchafe : ) Maſtlämmer

00 —00 ( 00 —- C0 Mark , d) geringere Lämmer und Schafe 70 —00

( 35 —00 ) Mark . 753 Sch w eine : a) Feltſchweine über 150 Kg.

( 3 Ztr . ) Lebendgewicht 00 —00 ( 00 —00 ) Mk. , d) vollfleiſchige Schweine

von 120 —150 Kg. ( 240 —300 Pfd . ) Lebendgewicht 00 —00
10 10

Mk. , e) vollfleiſchige Schweine von 100 —120 Kg. ( 200 —240 Pfd.

Lebendgewicht 71 — 00 ( 55 —00 ) Mk , d) vollfleiſchige Schweine von

80 —. 100 Kg. ( 160 —200 Pfd . ) Lebendgewicht 72 —00 ( 56 —00 ) Mk. ,

el vollflriſchige Schweine unter 80 Ka ( 160 Pfd . ) Lebendgewicht 73 —00

( 57 —00 ) Mark , 9. Sauen 63 —67 ( 49 —52 ) Mutk . Es wurden

dezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 —0000 . , 00

Arbeitspferde : 000 —0000 . , 000 Pferde zum Schlachten :

CO —coo . , o0 Zucht⸗ und Nutzvteh : 000 —000 . , 00 Stück

Maſtvieb . 00 —00 . , 00 Milchkübe . 000 —000 . , 379 Ferkel :
. 00 —13 . 00 . , 25 Ziegen : 12 —24 M. 0, Zicklein : —0 . ,

oo Sämmer 00 —00 M. Zuſammen 1411 Stück .

1*

Viehmartt in Maunheim

Wiesloch . Bäcker Karl Ludwig Meyer in Wall -

dorf . . - F. 23 . Nov . . - T . 3. Dezember .

Handel mit Kälber mittelmäßig , mit Schweine ruhig , mit Ferkel

lebſzaft⸗

Kurs vom 9. 10. Kurs vom 9. 10 .

Baumw. atl . Hafen 56 000 20 . 000 Schm .Roh. u. Br. ) 12 50 12 50

„ ail . Golfh . 78 . 000 31 908 ? chmalz ( Wilcog 12 . 50 12 . 50

„ im Junern 56 . 000 26 , ( Talg prima City 8 8 8 ½

„ Exp . u. Gr. B. 55 . 000 . 00 Jucker Muskov . de . 36 . 86

„ Exb . n. Kont. 44 . 000 22 . 000 Jaffee RioNRo. 7lek . — — 11 J.

Baumwolle loko 14 . 75 14 80 do. Novbr . . 95 . 05

do. Novbr . 14 . 35 14. 48] do. Dezb . . 95 . 10

do. Decbr . 14 . 47 14 . 66 ] do. Januar . 1¹ . 18

do . Jan . 14 . 44 14 . 57 do . Februar . 15 . 25

do. Febr . 14 . 52 14 . 65 do . März . 22 . 30

do . März 14. 638 14 . 74 do. April . 28 . 32

do. April 14 . 66 14. 88] do. Mai . 26 69. 35

do. Mai 14 . 74 14. 84] do. Juni . 26 9 86

do. Juni 14 . 77 14. 84] do. Jul ' : . 27 . 37

do. Juli „ „ eet . 27 . 37

Baumw . i. Naw⸗ do. Sept . . 25 . 37

Oil . loko 14 . / 14 ½ do Okt . . 18 . 29

do. per Dez . 14 . 38 14 . 40 Weiz. red . Wint . Bk. 94 28 —

do . der März 14 . 65 14 . 80 do. Dezbr. 95 % 97 —

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Juli 101 / 1038 J

do. , ſtand. white. do. Septbr . 99 ½ 101 —

New Pork . 05 . 05 Mais Dezbr . 55 55½

Petrol . ſtand. whtt. do . Mai 56 — 56 —

Philadelphia . 0⁵ . 05 Mehl Sp. Wieleare 4 — . —

Pert . - Erd . Balane . 48 . ö43 Getreidefrachtnach
Terpen. New⸗ork 80 — 80 — Liverpool 2 — 2 —

do. Savanah . 80 — 80 — do. London 1711 171

Schmalz⸗W . ſteam 12 . 15 11. 95] do. Antwerp . 2 — 2 —

do. Rotterdam 4 7

e 2 2

Ihiffahrtz⸗Rahrichten imaunheimer Hafenverzehr
Haſenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 9. November 1910.

J . Gilles 1 „ Mannh . 37“ von Rotterdam , 3800 Dz . Stg . u. Getr .

Jak . Dietz „ Mannh . 12“ von Rotterdam , 7680 Dz . Stückg . u . Getr .

E. Bürk „ Union “ von Rotterdam , 10 250 Dz . Stückgut u. Getr .

Wilh . Müller „ Maunh . 18 “ von Antwerpen , 7120 Dö. Stg . u. Gtr .

H. Reibel „Otto Hch. IIJ . “ von Rotterdam , 11 000 Dz . Stg . u. Gir⸗

H. Hilderhaus „ M. Stinnes 47“ von Ruhrort , 5500 Dz, Kohlen

Hafenbezirk Nr . 2.
» Angekommen am 9. November 1910.

Joh . Schmitt „ Vereinig . 68“ von Rotterdam , 11 600 Dz. Stg . u. G
Ad. Laubach „ Vereinig . 31“ von Rotterdam , 10000 Dz . Gekreide .

Hafeubezirk Nr . 3.
Anugekommen am 9. November 1910.

Werner „ Heinrich “ von Rotterdam , 9850 Dz. Stückgut .

Bing „ Köln 53“ von Antwerpen , 8460 Dz. Stückgut .
Hauck „ Kunigunde “ von Antwerpen , 7000 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 9. November 1910. 5

L. Haas „ Karolina “ von Neuß 4175 Dz. Kohlen Koks , Briketts

W. v. d. Löcht „ Teutonia “ von Rotterdam , 2000 Dz . Stückgut .
5

J . Kirchgäſſer „ Amor Fraternus “ von Rotterdam , 8040 Dz . Stück

gut und Getreide .
Hafenbezirk Nr . 5.

Angekommen am 10. November 1910.

Otten „ Raab K. 38“ von Duisburg , 1300 Dz Kohlen .
Funke „ Harpen 6“ von Ruhrort , 8500 Dz. Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 6.

5 Augekommen am 9. November 1910.

Ferd . Seibert „ Luiſe “ von Heilbronn , 2342 Ztr . Steinſalz .

Ferd. Seibert „ Johanna “ von Heilbronn , 3456 Ztr . Steinſalz .

Pet . Och. Veith „ Stolzenſels “ von Heilbronn , 1861 Ztr . Steinſalz .
Seb . Hammersdorf „ Kätchen “ von Jagſtfeld , 3403 Ztr . Steinſalz .
Hub . Schumacher „ Mart . Ferd . de Gruyter “ von Duisburg , 15450

Zentner Kohlen .
Hafenbezirk Nr . 7.

8 Angekommen am 9. November 1910 .

Cor, de Breyn „ Anventur “ von Antwerpen , 8250 Dz . Weizen .
F. Blaauw „ Fr . Hugo “ von Rheinhauſen , 7190 Dz . Roheiſen .

Joh . Höhnlein „ Helene “ von Rotterdam , do ' o Dz . Hols .
L. Brings „ Drago “ von Rotterdam , 6000 Dz . Holz .
H. Kappes „ Th . Schürmann 1“ von Homberg , 5300 Dz . Kohlen .
Jak . Fellmann „Eliſe “ von Rotterdam , 5500 Dz . Stückgut .

. — TT .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat November .

Pegelſtationen Datu m
vom Rhein : 6 . 2 . 3 . 9 . 10 . 11 .

Konflaußg ,39 8,41 8,41 8,58 3,56

Waldshut . 295 2,95 2,95 4,20 3,00

Hüningen ? ) . . 2,50 2,50 2,40 4,00 3,15 2,98 Abds . 6

Il 3,04 3,12 3,56 4,42 4,04 N.

Lanterburg (4,58 4,70 4,96 5,20 5,08

Magaun ½1 4,56 . 82 4,98 5,90 6,58

Germersheim . 32 4,43 4,64 4,76 . 55

Mannheim 4,18 4,27 4,26 4,42 5,54 6,52

Mainz 158 1,7771,77 1,87 2,20

Bingen 2,04 2,52 2,65 2,89 3,00

Kaub . „ 2,71 2,86 3,10 3,28 8,76

Koblengz . 60 3,65 3,62 4,09 4,42

Ksln J3 . 90 4,10 3,98 4,80 4,66

Nuheort 3,27 3,28 3,49 8,98

vom Neckar⸗

Mannhbeim 5 4,32 4,25 . 44 6,08 6,74

Heilbsonn 1,52 1,32 . 20 2,85 3,78

Windſtill , Bedeckt . — 1 C.

—Q — , —————————. . ———. . . . ———. . .
Witterungsbeobachtung der metsorologiſchen Station

MWaunubeim .

den den 8
155 E 8 82 855

10 . Nov . Morg . 7754,6 2,8 WZA 138,2

10. „ miittg . %756,7 6,0 W4

10 . Abds . 95½58,9 2,5 W3

11. Nov . Morg . . 8 S5

Höchſte Tomperatur den 10 Nov . 6,5

Tiefſte 5 vom 10 . [ 11 . Nov 0,4 “

Mutmaßliches Wetter am Samstag und Sonntag , den 1

13. Nobember . Der neue Luftwirbel , der ſich aus dem atlantiſche
Ozean angekündigt hatte , iſt nach Norden abgezogen und an ſei

Stelle ein mäßiger Hochdruck erſchienen , der aber ſchwerlich
langer Dauer ſein wird . Auch der Hochdruck über Süd

europa macht nur langſame Fortſchritte , ſodaß für Samstag

Sonntag zwar vorwiegend trockenes und zu Nachtfröſten genei

aber auch noch zeitweilig trübes und veränderliches Wetter zu

warten iſt .

Verantwortlich : *

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richarb Schön

für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz N

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchbruckerei , G. m. b.

Direktor : Eruſt Müller .

asseler
Hafer - Kakao

kräftigt , wirkt nachhaltig sättigend und lässt

wWährend des Unterrichts Kein néervöses Hunger :
gefühl aufrommen . Er wird deshalb als

Kinderfrühstück
tausendfach Arztlich empfohlen . — Nur echt
blauen Kartons für 1 Mk. , niemals lose .

in
—

obiger Tee zu haben in Springmanns Drogerle, F I, 4,
2
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Einheitspreis fur
Damen und Herren M. 12 . 0
Luxus - Austührung M 16 . 50
Fordern Sie Musterbuch

2 alamander
Schuhges , m. b. . , Berlin

Gummischuhe
für Damen und Herren

Niederlassung :

Mannheim
P 5, 15ſ6

( Heldelbergersir . )
Fernsprecher 345ʃ.

Seloſtgezüchtete
Kanarienhähne

Vornehme

Existenz !
Für Maunheim iſt ein außergewöhnlich

chancenreiches Unternehmen ſofort zu verkaufen .
Es handelt ſich um eine aufſehenerregende pat , geſch .

Weltneuheit , die behördlicherſeits genehmigt iſt und
Brancekenntniſſe nicht erfordert . Dauerndes Ein⸗

kommen ohne jedes Riſiko mindeſtens Mk. 12 —15000
prö Jahr . Schnell entſchloſſene Herren , die über
einige Barmittel verfügen , erhalten nähere Auskunft
unter Nr . 11339 durch die Expedilion dieſes Blatt .

leiſtung , à St . 8, 10. 12 ,15
lu . 20 Wek. , prima Zuchtweib⸗

Iſchen aà 2 u. . 50 Mek. empſiehlt
Friedr . Schmid , Ludwigs⸗

hafen a . Rh . , Frieſenheimer⸗
ſtraße 151, III . 55184

Striekmaschine
faſt neu ſof billig z. v. 58180
Rheinau . Wilhelmſtr . 1, III

Nähmaſchine z 6

Ein gut erhaltenes

Pianino
von Thürmer

ist besonders billig ab -

zugeben bei 55183

Heikel, 0 3. 10.

Faſt neues Klavier ſehr .

Verkauf .

Gebrauchter

Pelkolemm⸗Straßenwagen
zu kaufen geſucht. Offrt . u. Nr .
55186 an die Exp . ds . Bl.

lielegenheitskaull
1 ſkücheneinrichtung, , 1 Kinderbett⸗
lädchen vollſt . Bett , 1Waſchmaſch .
1Zinkbadewanne , 1 Aufzugpetro . ,
Lampe , 1 eintürig . Kleiderſchrank ,

Meßgerwage 1 Konzertzither , 1
Stugerhanduähm . , 1 Tiſch, 1 neuer
Divan ſehr billig zu haben . 41020

beſte Sänger , je nachGeſanges⸗
5 Ankauf . E

gebraucht , aber gut erhalten
zu kaufen geſucht . 55181

Herm daurdan , Weinheim .

Ieirat
Witwer Auf. 30er J. m. 2 Kind . in
ſich. Lebensnellg , u. gut. Verhällu . ſ.
kath . Frl . m. etw. Verm . die Liebe z.
Kind. hat , Zwecks bald Heirat kenn.
zu lernen . Diskret . Ehren ache Ver⸗
mittl . verb . Gefl . Oſſerten unter
Nr. 41022 an die Exp. ds. Bl.

öbl . Anme.
C4 , 2021

1 Tr. , Abſchl . rechts , ein gut
möbl . Zimmer m. Schreib⸗
tiſch u verm eten . 40914

L 10 8 3 Treppen , großes
» Ogut möbl . Zimmer

mit Penſ . zum 1. Dezbr . eptl .
ſofort zu vermieten . 10784

billig zu verkaufen . 3987684 17, pt . 4u5s
2. 6. 14, parterre links .

Eichelsheimerſtr 37 Laden .Mähmaſchine
billig zu verkaufen .

Arossihydastpielle .
Roman von Ernſt Georgy .

( Nachdruck verboten ) .

„ Eine Schuld ,
beſteht . “

„ Leider nein . “

zuſammenhängt .
mehr abbringen ! “

48 ) Fortſetzung . )
„ Wenn Du nicht ſo raſend arbeiten würdeſt , könnte ich weit

3, 15, ſchön mbl . Zimmer
zu um. Näh . 2 Tr . 41018

getan , mir eine Angelegenheik vom Halſe zu ſchaffen ,
Gott , längſt erledigt ſein müßte . — Pfui Teufel ! “

wie ich glaube , nur in Deiner Einbildungdie,

„ Und die mit Deiner kurzen Laufbahn als literariſcher Mann
Gewiß Hartwig , davon kannſt Du mich nicht

Warenhaus

G. m. b . H.

Verkaufshäuser : Neckarstadt Marktplatz .

— ——

Während der ——

Serien - Tagel

abel 5F
garantiert 4kach , bis 7 em hoch

— — — — —

955

— —

Herren Steh - Umlegekragen
garantiert afach
bis 6 em hoch . 3 Stück

Herren - Manschetten 9 9garantiert 4fach
85 8 Paar Pf.„ „

Herren - Umlegekragen 95 Farbige Garnlturen

95garantiert 4fach Serviteur u . Manschetten
) VVVV Ff .

echtfarbig . 2 Stück Pf.

schwarz , moderneAhütte steife Formen . Mk. 235
Brelte Seldenrips - Selhst -

93 Pf .

kehtennische faarff
Echt silberne Manschetten -

9 5knöpfe 800 gestempelt Paar Pf. binder moderne Farben 2 St .

Extra starke
Relnseldene Selbstbinder

95bureer e , 00 ee e ß ,

vorzügliche Qualität
mod . Dessins Stückkigl Zephir-Oberhemden

Welsse Oberhemden
mit weichem
Piqué - Einsatz

26ß
Reinseidene

Kavaller - Taschentücher
mit breitem Hohlsaum , StückStück Mk.

205
Herren - Stock - Schlrme

mit imit . Leder - Futteral

0ö0

8 Stück weisse , gestrickte

90

Mx 205
mit geknüpfter Franze

95 Pl.

reinseidene

bubee , Mravatten
Regattes , Diplomates und
schmale Selbstbinder

2 Stück Pf.

die , weißſverſtändigen prüfen , der mehr verſteht . “
„ Wozu , Gerda ? “

„ Nun , Wendt erzählte mir , daß vor Jahren ſich mehrere
Verleger um Deine kommenden Werke beworben haben , und daß ,
ſeitdem Du aus Amerika zurückgekehrt biſt , bereits neue Anfragen

mehr von Dir haben . Selbſt ausfahren oder ausreiten muß ich
ohne Dich “ , ſchmollte ſie , ſich an ihn ſchmiegend .

„ Vater iſt alt . Es iſt unſere Pflicht , ihn endlich etwas zu
entlaſten . Und Franz iſt . “

„ gkein Hartwig “ , ergänzte ſie .

„ Das wollte ich nicht ſagen “ , meinte er , „ ſein nüchtern prak⸗
tiſcher Verſtand und ſeine Arbeitskraft ſind für die Firma ebenſo
wichtig wie meine Pläne und meine leider mehr ſporadiſche Fleiß⸗
entladung . “

„Geſtatte , daß ich zweifele , Schatz ! Der Leiter iſt nicht mehr
Vater , ſondern Du ! Du biſt das Herz und der Kopf Eiſenhütts ,
das hat mir Euer Generaldirektor vorgeſtern ſelbſt geſagt . Im
übrigen finde ich, daß Du durchaus nicht nur ſporadiſch fleißig
biſt , ſondern einfach unglaublich gewiſſenhaft ! “

Hartwig ſtieß die Wolken ſeiner Zigarre in die Luft und
ſah ihnen nach . „ Ich habe einfach nachzuholen , Gerda . Nebenbei
mußte ich um Franzens Reſſort auch ein bißchen mitkümmern .
Er war als Bräutigam etwas weniger leiſtungsfähig und hat jetzt
auf der Hochzeitsreiſe keinen Kopf für Eiſenhütt . “

Gerda lachte : „ Davon bin ich überzeugt ! Ermi hat den Teufel
im Leibe und wird ihn in Atem erhalten . “

Hartwig umſchloß ihr Antlitz mit ſeiner linken Hand , blickte
ihr in die Augen und küßte ſie . „ Ich vermute , daß ein Zwillings⸗
teufelchen ſich bei meiner beſſeren Hälfte eingeniſtet hat . “

„ Weshalb , Du ? “

„ Weil ich ſeit unſerem Wiederſehen wie in einem Rauſch ge⸗
lebt habe “ , ſagte er energiſch . „ Das hat mich gepackt und ge⸗
ſchüttelt , das lang erſehnte , heiß begehrte Glück , ſo daß ich nicht

zur Beſinnung gekommen bin . Alle guten Vorſätze waren ver⸗
geſſen durch Dich Circe . Eiſenhütt nahm meinen Verſtand , und

Gerda Werner , geborene Komteſſin Nelſin , mein Herz ! “

„ So muß es auch ſein , mein Hartwig ! “ rief ſie trium⸗
phierend .

„ Nein , eigentlich nicht “ , fuhr er fort , „ heute früh , als ich
bhinausfuhr , kam mir das erſt zum Bewußtſein . Wir ſind nun

ein Bierteljahr verheiratet , ich habe bisher noch keinen Schritt

„ Wie kommſt Du darauf ? “ fragte er finſter .
„ Nur durch meine Beobachtung . Ich kenne Dich und liebe

Dich und darum entgeht mir nichts . “
Trübe blickte er auf die blühenden Beete , erhob ſich und

ſchritt zwiſchen ihnen auf und ab .
„ So oft nicht nur ich, ſondern irgend jemand Dich nach

Deinem Stück oder nach neuen Entwürfen fragt , veränderſt Du
Dich auffallend und brichſt jedes Geſpräch kurz ab . Schon die
Erinnerung peinigt Dich , Hartwig . “

„ Das könnte ſtimmen “ , entgegnete er dumpf .
„ Ich habe mit Wendt geſprochen —“

„ Was ſoll der ? “ unterbrach ſie ihr Gatte , jäh vor ihr ſtehen
bleibend .

„ Er ſteht vor dem gleichen Rätſel wie ich, mein Hartwig . Auf
meine Bitte hat er mir Deinen Roman gegeben , ſo weit Du ihn
bisher diktiert haſt . . . “

„ Du haſt ihn geleſen ? “
„ So weit die Maſchinenabſchrift reicht — ja . “
„ Er gefällt Dir ? “ Hartwig ſah ſie forſchend an und akmete

tief auf , als ſie zuerſt errötete , alsdann erbleichte und ſchwieg .
„ Sprich die Wahrheit , geliebte Frau , ich kann ſie vertragen . “

„ Ich bin nicht kompetent , bin . . . ich . . . “ die junge Frau
ſchwieg verlegen .

„ Gerda , die Wahrheit ! Du findeſt die Arbeit ſchlecht ?“
Sie rückte unruhig hin und her und ſpielte nervös an der

langen Perlenkette . „ Schlecht ? Nein . Aber ſchwach . Ich ver⸗
ſtehe zu wenig davon , um ſagen zu können , woran es liegt . Der
Stoff , ſoweit Du bis jetzt gediehen biſt . . . “

„ Es ſind weit über hundert Seiten . “

„ Nun , ich finde , es iſt etwas ermüdend . Man intereſſiert
ſich für die Helden nicht genug , um .. ſie ſtockte .

„ um weiterleſen zu wollen , wollteſt Du ſagen ? “
Sie nickte und wagte nicht , ihn anzuſchauen . Vielleicht

kommt es aber noch , geliebter Hartwig . Wendt ſagt , daß Du die
Arbeit bereits in einem ganz dicken Heft fertig haſt . Iſt das
wahr ? “

„ Warum ? “ Er ſagte es rauh .

„Vielleicht läßt Du ſie mich leſen oder von irgendeinem Sach⸗

da waren . “

Er hatte ſeinen Weg wieder aufgenommen , angeſtreugt
grübelnd .

„ Ob die Welt etwas verliert , wenn — dieſe Werke nicht er⸗
ſcheinen ?“

„ Das kann man nicht wiſſen . “
„ Du ſiehſt , das Stück iſt bereits vergeſſen . Es wird nirgends

mehr aufgeführt . Hältſt Du das für ein gutes Zeichen ? “
„ Das Stück , verzeih , mein Hartwig , aber unſere Unterhal⸗

tung iſt zu intim , als daß gerade ich lügen darf . “
„ Sprich , Gerda ! “

„ Das Stück iſt eine geſchickte ,
geweſen . “ 5

„ Und der Erfolg ? “
„ Es war bühnenwirkſam , vielleichk . “
„ Und die meiſt glänzenden Kritiken ? “

Sie erhob ſich trat zu ihm und legte die Arme um ihn . „ Ich
will Dir nicht weh tun , Herzenshartwig . . . “

„ Alſo ? “

„ Das Stück war von Hartwig Werner und wurde mit Bom⸗
benreklame eingeleitet und von Adel und Hautefinance überall
protegiert . Die unabhängigen Blätter tadelten , und eins ſchrieb ,
verzeih , es wäre eine „Maſſenſuggeſtion “ , die von oben herunter
zur „ Mode des Tages “ geſtempelt wurde . “

„ Dieſe Kritik hat man mir vorenthalten . “

Fortſetzung folgt . ]

aber ſchlechte Anfängerarbeit

neu ausgestattete

Ausstelnng

—

1
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L1. 1
Unübertreſfliche Auswahl in

geschmackvoller Damenkonfektion
Reizende Neuheiten in 6187

eeee Abendkleidern .
N

f. Hot-U. Halional-Teater
Mannheim .

Freitag , den 11 . Nov . 1910 .

Vorstellung im Abonnement A .

Der UMusikant .
Zwei Akte von Julius Bittner .

Regie : Ferdinand Gregort . — Dirigent : Felix Lederer .

17 .

Perfonen :
Kamprecht Graf zu Uttenſperg , herzoglich

Salburgiſcher Spielgraf Haus Babling
WolfgangSchönbichler , fahrend . Tonkünſtler Fritz Jogelſtrom

120
Geigerin Elie Tuſchkau

letta , Sängerin Roſe Kleinert
Kaſpar Oberſterberger , genaunt Gasparo

die Protoromonte , reiſend . Fagottorinoſe Karl Marx
kaver Pamperl , Wirt in der Muſiziſten⸗

Laeltz zu Salburg Fritz Müller
Johaun Jakob Rindsbichler ,

Bürgerneiſter in Arthur Pacyna
Chriſmian Windweilinger , Gſcheidl⸗

Amtmann
helm

Joachim Kromer
Alfed Landory

Wendelin Wagerl , Lebrer an der [ Max Felmy
Vitus Fadlhoſer , Wirt zu

„goldenen Sonne “
Kathi , Kellnerin
Zweite Kellnerin
Der Nachtwäch er von Gſcheidlheim

Diener des Graſen . Muſikanken .
Zeit : 1780. Ort : 1. Akt : Reſidenz Salburg .

2. Akl Gſcheidlheim an der Stadlach . Süddeutſchlaud .

Ende nach ½10 uhr .

Nach dem 1. Akt größere Pauſe .

Hohe Vreife .

Matthaeus Zopf ,

1 Stadlach
Kugo Schödl

Eliſe Delank
Thereſe Weidmann
Hugo Voiſin

Kapeneroſſ . 7 ühr . Anf . 7½ Uhr .

Im Großh . Boftheater .
Samstag , 12. Nov . 1910 . 13 . Vorſtellung im Abonn . B

Tannhäuler .
Anfang 7 Uhr .

Wein - Restauraut

Arche Noah

wieder geöffnet .

Börsen Talc . E J, 14
Tuglich Künstler - Konzerte .hnerworragende

dund dar techrisch industrieden Beamten
( Ortsgruppe Mannheim )

Am Freltag , II . Nov . 1910, ahends 8 ½ Uhr

2

2

2

im Saale des „ Iallhauses “ “ 20747

2

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Ingenieur Alfred Thimm über

„Einheitliches Privat - BZeamten- Recht
Eintritt frel . Freie Diskusslon . Gäste WIllkommen .

LIIIIIIIIILZLZTITLIITITITEIEEEIIII

Maunbeimer Altertumsberein .
II . Vereinsabend

Montag , den 14 . November , abends ½9 Uhr , im
ginteren Saale des Café⸗Reſtaurants „ Germania “ mit
Voriag des Herrn Bahnverwaltler Emil Heuſer von Speyer :

Herzog Chriſtian IV. pon Pfalz⸗Zweibrücken und die Alchimie.
Die Mitglieder und Freunde des Vereins ſind mit ihren

Damen bierzu freundlichſt eingeladen . 20781

Verelnlgte Arbeitergesangvereine
20751 MHannheim .

Sonntag , den 13 . Novbr . , nachmittags
Uhr , im Nibelungensaale des städt . Rosengartens

IV . Volks - Konzert
Den Komponisten R . Schumann , F . Mendelsohn -

Bartholdy gewidmet .
Leitung : Musikdirektor H . Lenz - Mannheim .

NAuvY ] ꝑ = ILKRende :
Wilhelm König Gariton ) Ludwigshafen .
Heinrich Lenz ( Orgel und Klavier ) Mannheim .

Chor : 600 Sänger und 70 Sangerinnen .

Eintritt 30 Pfennig .

rode Narnealvbeelschaft b .
Samstag , den 12 . November , abends 3 Uhr ,

im Colosseum ( Mepplatz )

Faschings - Eröffnungsfeier .
Muſikaliſch⸗theatraliſche Abend⸗Unterhaltung

mit Ball . Ka ten ſind bei den Elferratsmitgliedern und
bei Herrn Emil Metz , Wirt zum Coloſſeum zu haben . Ohne
Karte hat niemand Zutritt . 20762

Fieundlichſt ladet ein Der Elferrat .

aa Brennerei Rolle ,0 7, 20.
88b⸗ Aufertigung von Stofflknöpfen

flach und halbkugel 3230

General⸗Anzeiger . Miffacblatt . )

Neu hergerichte 10

English spoken

On parle frangais

Fürstenberg - Restaurant
Telephon 202

Spezialausschank von

kfüksrERSERG- BRAb
Tafelgetränk Sr . Maj . des Kaisers

Erstklassige Küche

Diners und Soupers im Rhnonnement Mk. . 30

Um geneigten Zuspruch bittet

—

11111

Friedrichsplatz

bet neue lfaber : böllg
ſosdlſdadl

Nur 0
wenige Tage !

darnhard

Norbitzl
in sseinem derzeitig .

Repertolr !

gadram
d . Meister aller Mimiker

dazu die Übrigen 93

Arbesctäiomen

N Arpeien
ſed . Art lief . solid , schön u. bill .

Juwelierwerkstatten Npel.
0 7, 15 ( Laden ) , Heidelberger -
str . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Tele hben
— 88

Albers Reform-

Nahrsaa-Kaffee
Ersatz für Bohnenkaſfee .

Wohlscebmeckend , blutbildend .
Sehr ausgiebig u. preiswert .
Probebeutel 10 Pf . , 1Pld . 50 Pf.

KRelormhaus 2. Gesundheit
7, 18 , Heidelbergerstr .

Nederlage 1 Mittelstr . 46,
5 II Gontardstr . 31
55 T
55 IV Ludwigshafen ,

Prinzregentenstr . 27.
53142

12 Heirat 5

Einheirat
ſucht gew. repräſ . Kauſm .

8 Johre alt , evangel . , in
Betrieb od. Geſchäft . Dis⸗
kretion Ehrenſache . 41001

Anonym⸗Offert . zweckl
Offerten erbeten : L . 8 .

504 , Hauptpoſtlagd .
— — — — — ͤ —

Alleinſt , led . Mann , 48 . ,
m. g. Ladengeſchäft , wünſcht
m. paſſend . ält . Mädchen , m.
etwas Vermög . zw. Heirat
bekaunt zu werden . Witwe
m. 1 Kinde n. ausgeſchloſſen .
Ernſtgemeinte nicht anonym .
Offert . erb . unt . 41010 an die
Exvedition dieſes Blattes .

Heirat .
Int . Herr , Mitte 30er , mit

angen . Aeußern , in ſicherer
Poſit . w. d. Bekauntſch . einer
Dame oder Wwe . mit Verm .
zw. Heirat zu machen .

Photogr . u. nähere Ang .
unt . Nr . 40999 an die Exped .
ds . Bl . Vermittler zweckl .

ACeldrerkehr .
Wer würde achtbarer füd .

Frau ſofort gegen Sicherheit
u. monatl . Rückzahl . u. Zinſ .
1000 —1500 Mk. leihen . Gefl .
Angeb . u. II . 41003 a. d. Exp .

5000 Mk. 2. Hypothek
iunerhalb 65 % der amtl .
Schätzung auf prima Objekt
aufzunehmen geſucht . Sofort
od. ſpäter . Offert . unt . 41000
an die Exped . ds . Bl .

I. Hypothek
MI . 45000 . —

60 9% der ſtädt . Taxe , prima
Objekt , Villa , in vernehmſter
Lage von Heidelberg , direkt
am Neckar , ſofort aufzunehmen

gèesucht .
Verhand ung mit Selbſtgeber
erwünſcht . Fico . Offert . u. Nr .
55160 an die Exp . ds Bl .

ngesscde
Junge Dame ſucht möbl .

Zimmer in anſt . Hauſe , eptl .
m. Penſ . Off . m. Preisang .

u. 41008 an die Exped . d. Bl .

Bäcke rei
in guter Lage ſof . zu mieten
geſucht . Offert . unt . 41007

an die Exped. „

Auto⸗Garage
wird ſofort in Mannheim
geſucht ; evtl . ſollte auch eine

Garage ſein . Offerten gefl .
unter W. IHI. 55168 an die

Expedition dieſes Blattes .
—3 Zimmer u. Küche ,

Nähe Rheinbrücke od. Schloß
von 2 xuh . Leuten in beſſ .
Hauſe zu miet . geſ . Gefl .
Off . u. 40936 au die Exped .

Chauffeur⸗Wohnung bei der

empfiehlt für Haushalt u. Festlichkeiten Syphons , Flaschen

Augustinerbräun , München .

ODeutscher 0Pilsener Urquell
Köstritzer Schwarzbier 8

8 — — Stout von Barelay Perkins & C

— HPale Ale von Bass & Co .
Grätzer Bier (ſast alkoholfrei )

55 5 Neu⸗Selters , natürliche Mineralque !

F. E. Uofmann .

J. Gross Machf. , Anh Stetter
F 2 , 8 , am Markt .

empfiehlt

Tüllbetidecken

Piqué - u . Waffeldecken

Vorhänge u . Stores

Tafeltücher u . Servietten

Tafelgedecke
Sunte Haushaltungsdecken

Tuch - u . Peluchetischdecken

in grosser Auswahl . 11160

—
J

erqduell — Mann helm

Bürgerbrän , Ludwigshafen , hell und dunkel !
Fürstenbergbräu , Talelgetrtünk Sr. M. d. Kaisers

Königl . Bayr . Hofbräu , München
Kulmbacher , Erste Aktienbrauerei , Aerztl . empl.

hervorragendes Tafel - und Heilxasser
Ferner Weine in allen Preislagen .

Hauptdepot echter Biere .
6 . 33 .

eee No , 446 .

— —

Haarausfall
Haben Sie alles ohne Erfolg ange -
Wandt , so vereuchen Sie als letztes

Mittel

Schellenberg ' s Haarpllege
mit blektr . Ronf- Hlassage .

Erfolg überraschend .

enm . Sthelenber
P7 . 19 Heldelbergerstrasse — 5

Telephon 891. —

von Ed . Gebhardt , Berlin .

[ Alleinvertrieb PhilippPfeil
een OA4 , 10 .

FeglalenJebef ,Tasgang 22.
Reute Freitag , 1 . NMovember

rosses Schlachtfest ,
Wellflelsch m. Sauerkraut , hausgem . Würste

Hierzu ladet freundlichst ein 11333

— Lebler , Kaiserring

1

Frau Hermine Bärtich
erteilt Gesungsunterricht ( Methode Prof . Stock .
hausen ) , Ausbildung für Oper und Konzert und

gründlichen Anfangsunterricht Klavier
( Schule Lebert & Stark ) . 4720

Wohnung : Grosse Merzelstrasse 4 ( am Bismarekplatz .

Sprechzeit : —3 Uhr oder nach vorheriger Aumeldung .

Einige zrükgegeſehtePulle
ſehr billig abzugeben . 11275

Glogowski & Co. 0 25 5 .

JGeorg Fichentler
Tel . 2784. , Gegr . ISbg .

Wäsclie - und ee e e

Spentalitas : Herreuliemdei uan mass

welts amd farbig auck in jeder Veite steis am Lager .
EREPARATUREN werden bestens ausgefübri .

7 Cruue Rabattniarken .

Täglieh nach Schluss

der Vorstellung

Lueu. Gebinde : ½i Fi %½% l

20 10 Pig . 5 —
28 15 i
32 16 N nal35 20 „

87f 9

3

n. Tlee
— 50 30
per Flasche 40

80o. p. Orig . - Fl . 50 von Bubrint r in Cole555
5 50 Bastpaekung 4 1 Pfd

20 9505
le inSelt ers ,

20 16 burg 8eaclein8 80 Hofdrogerte O 4 ,S.

— — eee
— — — —

775 J. Mükae Heen
——5

— —— — — — — —

Corsel - Atelier

El .3 4 brettestr . El .34
( im Hause : I. Fischer - Riegel

ao
Forsetanferi ! f . Mass
unter Garantie für ta-
Sitz und haltbares MaA

Spexzial - Verkaut der be -
kannt . Pariser Corset - Marke

„ A Klegauts!de Paris “

sowie der g ch. Neuheit

Training - borsef . fle Perfscl “

0 orset 2980 Leibgurt
Frauend jeh empfoh

ptaktische

NKRonrfonasr
eigener Fabrikation

Fepbeit : Afrixandermöbel und gesundheitspufte
Slogonski-Aartotbek, ogossbi-Verikel-Aegistralur

Giogowakl & OQo.
Mannheim , GJ, 8

Heidelbergerstr .
Finlalen

in 48 StantenKatalog 2

grotis u. kronks

Taiderts Iasabend
ist keine Schminke , sondern eine vorzügliche Hautereme

welche gleichzeltig den Wangen ein zartrosiges Kole 00
verleiht . Unentbehrlich für jede Pame .

Parfümerie Otto Hess

, 19 und C , 5 . 10715

Tüchtiger ,, gewiffenhafter

Krankenpfleger und Muſert
empfiehlt ſich . 40847

Franz Schirmer

— 25, 15 Telefon 44717.

ir Cigarreurgucher !
iſt uufteg ib der Einkauf von Cigarren am

vorteilhafteſten im 9962

Eigarren⸗Vartiewaren⸗
Engros - Geſchäft

— Friedrichsplatz 19 .

Abgabe einzelner Kiſtchen .

Telephon 3441 .

HBitte beachten Sie mein Feuſter .



Haarieſdeg , vorzeſt . Er -
grauen ete . NMeueerfolgr .
U. einf. Beh. Meth. Ausk. ums

. Schoenesco . Frankfurt
16

11318

Patentanwalf
Ohnimus , Mannheim

Hansahaus 6690

Lsmerricht 1
Ftenographie

Rundschrift , Maschinen - und
Schönschreibe - Unterricht

auch für Unbemittelte .
Tages - . Abendkurse . Einzel -
Unmterricht Unterrichtsdauer
a . Wochen . Erfolg garantiert .
Schwetzingerstr . 21. Tel . 4058

50446

Ausländerin
erteilt gründl . frauzöſ . u.

ugl . Unterricht ( Grammatik
u. Converſation . 55057

B 5, I13, eine Treppe .

Englisch Lessons

Specialty : - 50756
Commereial Correspondence

R. M. EIIwood , d 3, 19.

Slenographie⸗Unterricht
gleichzeltig in Gabelsberger
und Stolze⸗Schrey für abends

—10 Uhr für 2 jüngere Leute
geſucht . Offerten unter Nr .
8 an die Erped . ds 5l

ermischtas.
Zum Weiß⸗ u Buntſticken

wird angenommen . 54588
Rupli Ww. 6 ., 15. 2 Tr .

Für 10407

Ld. Molkerei⸗Tafelhulter
mehrfach prämiiert

in ½ u. ½ Stück . wöchentl .
ea. 150 —200 Pfund ſuche
ein oder mehrere

ſolhente Abnehmer
Gefl . Offerten an

Gotthilf Lieb ,
Kapellenſtraße 74 ,

Karlsruhe . /B .

Feinſchmecker
wollen Preisliſte verlangen von
Otto Dahlem , Spalierobſt⸗
anlagen , Ibersheim a /

Rh .
( Kreis Worms ) . 10422

Franziskaner

Kräuter - Likör

( Chartreuse . Benedictiner -
Geschmack ) mild , aromat . ,
billig . Fl. 4 %/ Ltr . M. . 50,

2 Fl . M. . 50 netto
bei mehr billige

Ludwig & Schütthelm
Hofdrogerie 10879

Mannheim , O 4, 3 .

Telephon 252

Fad Gal
Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen

guf Möbehn Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe ſed. Poſſen Möbel ,
Pfandſcheine u. Waren gegen 129

4

ar .
M. Arnold , Auktionator ,

N , 11. en 3, 4.
Telephon 2235 .

Jedes Paar

Spezialmarke 7³⁵
Original -

6900her elt —
Alfr . Fränkel Com. - Ges.

MANNHEINM

plankan p 2, 14
Vis - - vis d. Hauptpost

Verkaufsstelſen in allen
Kröss, Städten Deutschlands .

Wer beſorgt Umzug
2 Zimmer u. Küche in der
Nähe Oſterburken nach
Schwetzingen Ende Nov . Off .
u. Nr . 40791 an die Exp .

Herter ' s 9

moderne

Leih -

Bibliothek

MS· a- vis
der Ingenieur - Schule

O S, 15

Stets Eingang 100 Neuhelten

53804

Monatsabonn . v. M. 1 an
Jahresabonn . v. M. 8 an
ausserdem auch Lesen

geg . tagweise Berechnung .
Abonn , f. Auswärtige .

— — — — —

Kitten
von Glas , Porzellan ete .
wird beſtens beſorgt . 12598

Angenom . Zawitz , Schirm⸗
fabrik , Kar

heäler⸗ And Geſell⸗

ſchafts⸗Friſuren
übernimmt

Johanna Gau
L 2, 6, part .

54738

2

A . Sander
F 2, 14 Planken 1 2, 14

gegenuber der Hauptpon ,

7
CRN

NTNEINZNE =

Signir - Schablonen
„ Zeichnen v. Ballen . Kiſten ,

41285

Hämorrhoiden !
Magenleiden !
Hautausschläge !

Kostenſos teile ich auf Wunsch
Jedem, welcher an Magen- , Ver -
dauungs . u. Stunlbeschwerden ,
Blutstockungen , sow. an Hämor“
choiden , Flechten , offene Beine ,
Entzündungen ste . leidet, mit5 7 2 12 2wie zahlreiche Patienten , die oft
jahrelang mit solehen Leiden be-
haftet waren, von diesen lästigenUebeln schnell und dauernd be -
kreit vurden . Hunderte Dank- u .
Anerkennungsschreib . liegen vor.

Krankenschwester lara ,
aden , Walkmühlstrasse 26.

(9325)

Reform- Hafergries

deae Jldlüngsnahrung
zur Vermeidung von Ernähr -
ungsstörungen bei Kindern .

Relormh . 2. Cesundheft
F 7, 18 52264

Niederlage 1 Mittelstr . 46,
5 II Gontardstr . 31,
55 III T 2, 16.
35 IV Ludwigshafen ,

Prinzregentenstr . 27.

Brenner ! Sor4 .
= der nie rußt !
Ichrlftl. Sarantie , 800 hies. Referenz

—

Kompl . mit . kleinst. IIIk . . —

Rud . Weickel
Helz- u. Beleuchtungskörper en⸗gros.

Detail - Verkauf durch
Fritz Weickel , E 1, 3 und

hlesjge Installateure .
Da piele ähnliche Arten Brenner
exlstleren , überzeuge man sickt
bei Hnkauf , dass echte Brenner
gellefert werden . Tel . 351 .

Gegründet 1867

General⸗Anzeiger .

Joseph Reis Söhne
T I , 4 Neckarstrasse Neckarstrasse T 1, 4

Wohnungs-Flurichtungen

( Mittaablatt . )

Fernsprecher 940

Ausstellung

Kostenvoranschſäge gratis ,

geschmackvoll

Werken .

Eigene Entwürfe .

Man verlange Kataloge .

arrangierter Muster -

zimmer und hervorragender Einzelmöbel in 5 Stock -

— Weitgehendste Garantie .

10904

Süuddeutsc

Anker -
Nähmaschinen

vorzüglich geeignet zum

Stopfen , Sticken ,
Mähen vor - und rückwärts .

Unterricht im Stioken und Stopfen gratis . 4

Mehrjährige Garantie .

feparaturen billigst .

he Nähmaschinen - Co .
iee

10365

Mannheim , 1

55 N
Für Bürs, Lager und Fabrif
eine größere Partie gebr .
Stehpulte weg Platzmangel
ſehr billig abzugeben . 5489

Näheres bei

Aberle , 23 , 19 .

Neue jolid gearbeitete

Diwans ,
große Auswahl , billig zu
verkaufen . 4090

Wilhelm Dönig ,

— Möbelgeſchäft ,P 7. 15 .

Badewanne
55087

ſtr . 54 part .
Gegen Mk. 15. —

Pianinos .
L. Spiegel &
Sohn , Planken

E 2, 1.
— — — — — —

Kaſſenſchrank
wegen Geſchäftsaufgabe ſof .
billigſt zu verkauf . Off . unt .
54705 an die Exped .ds. Bl .

Oelegenheitskäufe
in Büchern . 5788

Herter ' s Antiquariat
gegenüb .d. Ingenieurschule .

— ——

Kohlen

S 2 , 15 .

Brikets

Luisenring 87 . relepnon 816 .

& d . K. Wiederhold &
Koks

Holz

für Zentralheizung
und Füllöfen .

Gontardstr . 18

Franz . , Engl . , Ital . , Span .
tür je 36 Briefe in Mappe Mk. 27

BuchhandlungAl. Schneider , J 2, 10,
oder deren Vertreter bestellen .
und sind Monatsraten von Mk. . — an gestattet .

werden auch sämtliche

9280

Warum schicken Sie Ihr Geld
für Bücher nach auswärts 29

Sie sparen viel Geld an Porto , wenn Sie

Toussaint - Langenscheidt ' s
Original - Sprach - Unterrichtsbriefe

10165

und viele andere Sprachen zur Selbsterlernung . — ( Preis

Jedes Werk wird sofort vollständig geliefert
Zu denselben Bedingungen

andere Bücher Shne Preise

einzelne Briefe à Mk. . —) bei der hiesigen

Telephon ?
6523

rhöhung gelieferf .

Heirat .
Solid . Verſicherungsbeamter ,
Mitte 20er , w. zw. Heirat
mit Frl . (gl . Alter u. etwas
Verm erw . ) bek. zu w. Off .
u. 40859 a. d. Exped , d.Bl .

Fräulein , Anf . Jer , evg. ,
ſehr häuslich erzogen , mit
ſchöner Ausſteuer und etwas
Vermögen ſucht auf dieſem
Wege mit einem Herrn in
ſicherer Stellung bekannt zu
werden zwecks Heirat . Wit⸗
wer mit 1 Kind nicht ausge⸗
ſchloſſen . Offert . unt . 40905
an die Exped ds . Bl .

AuleHeraspartieen
vermittelt ſofort ſtreng reell
und diskret . Bureau Nieß⸗
ler , Ludwigshafen , Grä⸗
fenauſtraße 48, 2. St . 55151

Heirat . 10

Mehrere katholiſche Damen
mit Vermögen , wünſch Heirat
mit Beamten oder Herrn in
ſicherer Stellung . Näheres
M. Nießler , Ludwigs⸗
hafen , Gräfenauſtr . 48 ,2. St .

19 deldrerkchr.
Perſonalkredite

in beliebig . Beträgen . Keine
Koſten bei Nichtgewährung .

MXE. 150 . —
geſucht von Selbſtgeb . Off.
u. Nr. 40800 an die Exped.

Hypotheken
I. à %, II . à 4½ —5 % bis zu
20 Jahren feſt , hauptſächlich
für induſtrielle u. kommerzielle
Objekte . Kommanditkapital
à 4 % Ankauf von Hypo⸗
theken ꝛc. Off . u. &. 4000
an die Exp . ds . Bl . 40915

Off . u. 10916 an die Exped .

Hanbaut .

getr . Kleider
Sacko - , Rock - , Frack -

Anzüge , 55110
Hosen , Schuhe , Stiefel ,

Möbel , Bettfedern .

Zahle d. höchsten Preise
wegen dringendem Bedarf .
Gefl . Bestellungen werden

prompt erledigt . Bitte genau
auf meine Firma zu achten .

Brym , G 4 , 13

Kaufe auch alte Gebisse .

Ankauf .
Haäſen⸗, Reh⸗, Fuchs⸗ und

Ziegen⸗Felle . 54352
Leder⸗ u . Fellhaudlung

—Auton Deckert ,O 5, 5 .
Ankauf v. Lumpen , Eiſen ,

Metalle . Keller , Q 4, 6 ,
51750 vorn . Zinl erg aun .

Achtung !
Zahle höchſte Preiſe
für getragene Kleider ,
Schuhe ,ult Eiſen , Metalle
Papier , Flaſchen aller
Art , Lumpen uſw .

Bucka , C 2 , 2 .

Poſtkarte genügt . 53326

An⸗ und Verkauf
o Pfaudſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kieider , Altertümer
und Warenlager . 52711
MA , S Pet . H as . MA4 . 8

unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens , gebrauchte Säcke ,
Lumpen , Neutuchabfälle , alt .
Eiſen u. Metalle , Champag⸗
ner⸗ u. Weinflaſchen , Gum⸗
mi kauft zu höchſten Preiſen
Auguft Fiſcher , Gr . Merzel⸗

eee

Ich Kkaufe

ſtraße 44. Tel . 2189 . 38621

Achtung !
Kaufe fortwährend abgelegte

eider und Schuhe aller
Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſeu , Papier , Flaſchen ,
zahle ſtets die höchſt . Preiſe !
Poſtkarte genügt . 51107

Weisberg , J5 , 19 .

Achtung !
Ich kaufe getrag . Kleider ,

Schuhe , Lumpen , Eiſen , Pa⸗
pier , ſowie ſämtliche Metalle
ſtets nach Tagespreiſen .

Karte genügt . 55081
Friedr . Luuker , K 4, 16.

Agauf von Knochen ,
Lumpen , altes Eiſen

ſowie alte Metalle . 52885
Fr . Aeckerlin , F 6 , 11 part .

Alt Eiſen
alte Metalle , ſämtl . Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfeus kauft 54079

Adolf Nyrkowski , I 2, 4.
— Telephon 4318 .

Kauſe gebr . Nähmaſchinen ,
wenn a. nicht mehr nähend .
A. Pfaffeuhuber , G5 , 10. 40801

u uanten
Verkauf

von gebraucht . , aber noch
sehr gut erhalten .

Mirtzrhaftg-Auventare
wie grosses bess . Bufett ,
Tische flängl . u. runch , Stühle
Luster f. Qas u. Elektr . etc . ,
en bloo oder geteilt .

Näheres Sureau 20446
r . Merzelstrasse 6 .

Teſephon 1881 .

Sthöner Kinderwagen billig
zuverk . N2 , 14, 2. St . r, 40962

— — — Miete
Amo mit .

Natenzahlg . 20 M.
J . Demmer , Lud⸗
wigshafen , Luiſenſtr . 6.

( Altes Geſchäft ) .3524

ö . 85
Kompl . Schlafzim.⸗Cinrichtg.
hell pol. Spiegelſchrank , 2 Bettſt . ,
1 Waſchk. m. Marmor n. Sp. 2
Nachtt . für Mk. 326 —. , ferner
über 20 Schlafz . , reiche Ausführg . ,
rieſig billig zu verkaufen . 54633
Möbelhaus Schwalbach 03, 16

Ghoöfen
verſchiedener Größe , Ver⸗

äuderungshalber billigſt zu
verkaufen . Näheres in der

Expedition ds . Blattes .
5471⁵

ignino wegen Platzmang .
ſehr preiswert

zu verkaufen . 40763
E 3 No . 2 parterre .

Winterkartoffel .
PrimaSpeiſekartoffel , weiße

u. gelbe, geſunde , gutkochende , offe⸗
riert zum billigſten Tagespreis
frei Keller . Probezentner zu Dienſt .
Ebenſo geſunde Winterzwiebel
und Aepfel . 54961

Lohkäse
liefert in Wagenladungen
ſowie kleineren Partieen .

Heinr. Burckhardt ,
Lederfabrik , Wiesloch .

55058

Büfett , 2türig . Spiegelſchrank ,
Waſchkommode mit u. ohne Mar⸗
mor , Nachttiſch , Vertikow , Tiſche
und Stühle , Sopha , Fauteuil ,
Kommode m. Glasauſſatz , Schränke ,
ſchöne Betten mit Kapok⸗ u. Roß⸗
haarmatratzen , Küchenſchrank ,
Teppich , Gaslüſter u. ſ. w. billig
zu verkaufen . 40965

Prinz⸗Wilhelmſtr . 17, Hof.
* faſt neuNähmaſchine nn

verk. Beilſtr . 20, 1 Tr. Stb . 40961

Lagenschatten f
Eine gutgehende Kolonial⸗

warenhandlung m. Drogerie
( Ecke) in der Nähe Mann⸗
heims zu verkaufen .

Offerten unt . Nr . 55106 an
die Exped . ds . Bl .

Neubau .

In prima Lage iſt ein Haus
mit Bäckerei , der Neuzeit ent⸗
ſprechend eingerichtet , unter
günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . Offerten unter Nr .
55129 an die Exped. d. Bl .

Nähe des

Hauseaahabefee
beſ . für Arzt geeignet ,
8 Zimmer preiswert zu
verkaufen .

Näheres 55120

behf. Simon ,0 7, 7
Tel . 1252 und 1572

Feudenheim
1 einſtöck . Wohnhaus mit ge⸗
wölbtem Keller , Hoß, Stallung .
und groß . Hrusgarten , weg⸗
zugshalber zu verkauf . Näh .
durch Adam Federle , Fen⸗
denheim , Wilhelmſti . 3 II . St.

Heidelberg.
Feines Geſchäftshaus ,

für jede Branche geeignet , mit
allem Comfort der Neuzeit ,
nebſt Hinterhaus , Garten und
Geſchäntsräumlichkeiten preis⸗
wert zu verkaufen . Off . unter
Nr . 55117 an die Exp . d. Bl .

1. November 1910 .

Astellen Andenff
Stadtreiſende

geſucht von hieſiger Kohlen⸗
handlung . Zuſchrift . unter
40950 an die Exped . ds . Bl .

Gewanc ter , ſelbſtand . gut
empfohlener 10⁴0

Diener
907 für Zimmerarbt . u. Empflg.bei hoh Lohn ſofort nach Heſ⸗

delberg geſ Offert . mit Bild
an Ries , Ladenburgerſtr . 62.

Aüchtige Keſſelſchmiede
ſucht ſofort 40918

Monteur Englen ,
Tanksmontage an d. Neckar⸗

ſpitze Petroleumlager ,
—— Mannheim .

Eine gebrauchte 55116
Schinkenſchneidmaſchine

wegen Platzmangel billigſt
zu verkauf . Näh . Badenia⸗
Automat , I 1, 2.

Gebrauchte , noch ſehr gut
erhaltene

Ideal⸗Schreibmaſchine
m. Dezimaltabulator äußerſt
billig zu verkaufen . Off . u.
55144 an die Exped . ds . Bl .

Hieſiges Schiffahrts⸗ und
Speditionsgeſchäft ſucht per 1.
J nuar evtl . früher einen

Expedienten
der mit dem Bergverkehr gut
vertraut iſt , ſowie ſelbſtſtändig
gewiſſenhaft und umſichtig zu
arbeiten verſteht . Offert . mit
Zeugnisabſchriften und Ge⸗
haltsanſprüch unter 55060
an die Expedition .

tädchen zum Servier
u. Hausarbeit ſofort geſucht .
40898 Langerötterſtr . 106 .

geſucht zum baldigen Eintritt ,
ein braves Mädchen nicht unt .
20 Jahren das nähen und
bügeln kann und Zimmer⸗
arbeiten verſteht von

Frau Johanna Daut ,
F 1, 4 . 55119

Bifellbamen, Köchinnen,
Zimmer , Haus⸗ u. Küchenmädch .
ſowie junges Servierfräulein , ſucht

Frau Eipper , IT I, 15 .
55148

85 behrmädehen
Ordtl . Lehrmadchen

per bald geſucht . 55152

Hermanns & Froitzheim
PI , àa .

5 Hietgesuche .
Hübſche Wohnung , 3 Zim⸗

mer , Fremdenzimmer , Küche
Bad , Mädchenzimmer u. Zu⸗
behör zum 1. April zu miet .
geſucht (2 Perſ . ) . Off . mit
Preisang . u. 40892 a. Exped .

Welche kl. Familie würde
ruhigem Herrn —3 Zimmer
in gut . Hauſe abgeben , evtl .
entſprech . Wohnung mieten .
Offerten unt . Nr . 40667 an
die Expedition dfs. Blattes .
Möbl . Zimmer mit Klavier
in der Nähe d. Luiſenringes
p. ſofort geſucht . Offerten u.
Nr. 40601 a. d. Exped . d. Bl .

Lüden 15
Läden , 06, 99a
(Ecke kl. Planken n. Heidelberger
Straße ) , gr. mod. Schaufenſter ,
teils Souterrainräume . Zentral⸗
heizung ꝛc. , auf Frühjahr 1911 zu
vermieten . Näheres T 6 , 17 ,
( Baubureau ) . Tel . 881. 20763

T 6 , 7

La den
nebſt 2 Zimmer , auf Wunſch
auch 3 Zimmer u. Küche per
ſofort oder ſpäter billig zu
vermiet . Näheres daſelbſt
3. Stock links oder T 1, 16,
2. Stock Bureau . 20517

Gutgehende Bäckerei
per ſoſort zu vermieten . 20464

Näheres Baubureau Hrch .
Lauzſtraße 24.

Große

erſtklaſſige

Ladenlokalitäten
in allererſter Geſchäſtslage
anderer Unternehmung . halber
zu vermieten . Näheres durch

Immob ⸗Bureau
3 —Levi & Sohn

1 . 4 . Tel . 595 .

20527

Zureaux .
N4 . 40 Nier, fürBuer
geeign . , ſof . zu verm . 40496

Luiſenring 6,
parterre auf d. Hof , Burcau
3 Zimmer oder Wohnung 2˙
Zim . u. Küche zu vm. 40470

—
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Mannheim , den 11 . November . ener al⸗ nieiger . Mitfagh Jatt ) 9. Seite .

MANNHEIM .

Dienstag , 15 . Novbr . 1910
abends ½8 Uhr

im Musensaale des Rosengarten

Il. Musikafische Akademie
des Grossh . Hoftheater - Orchesters .

Direktion : Herr Hofkapellmeister Arthur Bodanzky .

Schumann - Gedenkfeier
Werke von Robert Sch ammn (geb. 8. Juni

. Symphonie Nr. 4 ( - moll ) 92 120
I0 Minuten Pause .

2. Musik zu „ Manfred “ , op. 115. Dramatisches Gedicht von
Lord Byron .

Der gesprochene Text für den Konzertsaal eingerichtet
von Ferdinand Gregori .

Mitwirkende : 20787

a) Sprechrollen :
Munfred : Herr Prof . Ferd . Gregori , Intendant des

Grossh . Hof - und Nationaltheaters , hier
Tuftgeist . Alpenfee , Parze , Nemesis ,
Hermann , der Schatten Astarten ' s
Manfred ' s böser Geist

demsjsger , Ariman , einer von Ariman ' s J Herr Fritz Kortner ,
Geistern , Abt von St. Moritz Hofschauspieler , hier

b) Gesanglicher Teil :

Jeist des Wassers . Frau Huth - Tuschkau , Hofopernsängerin , hier .
Geist der Tuft „ Präul . Jane Freund . Holopernsängerin , hier .
Geist des Feuers „ Herr Max Felmy , Hofopernsänger , hier .
Geist der Erde . Herr Wuhe m Fenten , Holopernsänger , hier
Die Geister des Bannfluch ' s Vier Bassstimmen ,
Die Geister Ariman ' s Gemischter Chor :
Klostergesang aus der Ferne verein , hier .

Fräulein Gina Mayer
Hofschauspielerin , hier

Der Musik -

Kartenverkauf in der Hofmusikalienhandlung von K. Ferd .
Heckel und am Konzertabend an der Kasge des Rosengarten .

Los gehr ' s doch ! “

„ Nquorio ,
Freitag , den 11 . im 11 . , abends . 11 bis 11 . 11 uhr

in unſer m Geſellſchaftshaus Habereck , O 4, 11

dallerorts fbliche Karnevalanfangfeier
wozu wir Karnevalfreunde erg . einladen . Feuerio⸗ller⸗Rat .

Es beginnen für Damen ( auch Nicht - Mitglieder )
folgende Kurse : 20786
Französisch : Grammattk , Korrespondenz , Kon -

versation .
Ezagliseha : Grammatik , Korrespondenz , Konversation .

Buchführung : einfach , doppelt und amerikanisch .

Stenagranhle : Gabelisberger .

Anmeldungen bis zum 14 . November erbeten an
den Vereln . — Honorar müssig .

„ Columba “
Werbhand der kaufm . Beamtinnen

Selten

Gegen monatliche Ratenzahlung ohne Preisaufschlag

tige Gelegenheit !
—

und unter strengster Verschwiegenheit erhalten Sie von einem grossen und reellen

Spezial - Teppich - u . Linoleum - Haus seine Artikel , wie :

Teppiche , Gardinen , Leinen , Plnsch - u . Tuch - Garnituren

( von eigenem Dekorateur angemacht ) , Bettvorlagen , Schlat - u . Stepp -
decken , Tisch - u . Diwandecken , Stores , Felle , Reisedecken ,
Linoleum etc .

Verlangen Sie Muster und Preisliste gratis und franko .
Gefl . Ofkerten unter Nr.

Sthreibmittel⸗
und Zuchbinderarbeiten⸗

Vergzebung .
Wir vergeben die Liefe⸗

rung unſerer Schreibmittel ,
wie Papier , Federn , Blei⸗
ſtifte , Tinte uſw . , ſowie die
Buchbinderarbeiten für das
Jahr 1911. Der Umfang des
Bedarfs , Muſter und Ver⸗
gebungsbedingungen werden
auf Anſuchen von unſerer
Rechnungsſtelle mitgeteilt .
Angebote wollen innerhalb
8 Tagen ſchriftlich eingereicht
werden . 11383

Mannheim , 7. Nov . 1910.
Gr . Hauptzollamt .

Heffentliche Verſteigerang .
Montag , 14. Novpbr . 1910,

mittags 12 Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier , gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗
B. und auf Koſten den es
angeht öffentlich verſteigern :

995 Ztr . feine Weizenkleie .
Fabrikat : Walzmühle Lud⸗
wigshafen a. Rh. 55167

Näheres im Termin .
Mannheim , 10. Nov . 1910.

Nopper , Gerichtsvollz .

Heffentliche verſteigerung .
Moutag , 14. Novbr . 1910,

mittags 12 Uhr
werde ich im Börſenlokale
hier , gemäß § 373 des . ⸗G. ⸗
B. und auf Koſten den es
angeht öffentlich verſteigern :

25 Ztr . feine Weizenkleie ,
30 Ztr . grobe Weizenkleie

Fabrikat : Walzmühle Lud⸗
wigshafen a. Rh. 55166

Näheres im Termin .
Mannheim , 10. Nov . 1910.

Nopper , Gerichtsvollz .

55 Unterricht.
Stud . phil . ( Oberr . ) mit

beſt . Zeugn . ert . Nachh . Näh .
in d. Expedit . 41009

Junger Kaufmann
wünſcht zwecks franzöſiſcher
Konverſation mit junz . werrn
od. Dame bekannt zu we den .
Gefl Offert . unt . Nr . 40789

MARN N HEIM , Laurs utlusstrasse 19.

Culte Frangais

9949 an die Expedition ds. Blattes .

Großze

Verſteigerung.
Heute Freitag ,

und darauffolgende Tage ,
verſtei ere in meinem Lokal ,
23 , 4, jeweils morgenz
von —12 Uhr Vorverkauf ,
und nachmitags von 2½ Uhr
ab Verſteigerung einer großen
Partie Herren⸗Kinder⸗Kleider
als : Anzüze , Paletot ,
Hoſen u . Stoffe ; ferner
eme große Partie Stoffe⸗
wäſche . 11219

M . Arnold , Auktionator

Chapelle Heinrich Lanz
Krankerhaus Lindenhof .

Dimanche 13 novembre
à4 9½ heures du matin

Cul e Frangais par
Monsieur le Pasteur

Correvron de Franefort .

Obacun est cordialement

invité . 20780
—N 5 — 5

Arbeilet⸗Jorthilonngsverein
T 2 . 15

Montag , den 14 . November
abends ½9 Uhr im Lokal

Vortrag
Herrn Oberlehrer G.

aus Heidelberg
von
Herrigel
über :
„ Aus der Entwicklungs⸗
geſchichte der Menſchheit . “

Hie zu laden wir unſere
Mitglieder nebſt Angehörigen
und Intereſſenten ein .

Jedermann iſt willkommen .
Eint itt iſt frei .

20788 Der Vorſtand .

Boresun
2 Zimmer für Bureau ge⸗

eignet ſof . zu verm . Näh .
an die Expedition ds . Blatt . !N 3 ,

Al. Lier-Tudel

14 , 2. Stockk

Lebensmittel - Angebol !
Neue Hülsenfrüchte

40995

für Suppen u. Gemũse

Pfund

Annoncen - EApedon 15
im E 8, 16

Ranabeim eiaben ,

Telephon 97.

Hauseigentümer
ſucht ein Darlehen von 700

bis 300 Mk. ſofort gegen hoh .
ins . Vernittler verbeten . —

5 rten sub C. 1650 an D.

Frenz , Annonc. ⸗Expeditſon ,
Mannheim . 1128

Mehrere bel del Privatk nd⸗

ſchaft gut eingeführte tüchtige

Reiſende
für lukrativen Artikel gegen
hohe Proviſion geſucht . Näheres
suh . B. 805 an D. Frenz ,
Annonc . ⸗Exped . Maunnheim .

Seldveckehr 15
reer

leiht einem Beamten M. 50 —

gen . monatl . Rückz hlungen ?
Gefl . Off . u 41026 an die

Expedition dieſes Blattes .

Achtung ! Gelegenheitskauf !
Herren u. Damenuhrketten Kravat⸗
teunadeln , Collier , Bro chen. Ringe
u. ſ. w. zu ſtaunend büll. Preiſen
paſſende Weihnachtsgeſchenke2 7, 1. 5. St . 41023

Faſt neuer Anzug für kleine
Figur zu verk . Augartenſtr .
29, part . links . 55178

MNebl . Zimmer f
Heinrich Lanzür. 34 msrlert
Zim . ſep. en zu verm.

55 . 6527

öffentlicher Vortrag
[ Gicht und Rheumatismus

Dienstag , den 15 . November , abends 38½% Uhr
in der „ Centralhalle “ , Q 2, 18

von Herrn Paul Schirr⸗
meiſter , Berlin , über :

ihr Weſen und ihre Verhbütung .
Aus dem Inhalt : Witterungseinfli ſſe , Berufsgefahren ,

Wohnungszuſtände als auslöſende Urfachen , perſönliche
Dispoſition , durch Stoffwechſelſtörungen , durch Harnſäure⸗

ſtauung , üppige und falſche Lebensweiſe als Grundur ſache ,
did ſche und hygieniſche Ratſchläge für Rheumatiker und

Gichtiker ꝛc. Eintritt 50 Pfa . 20788

urbeiner Nugran E. J.
Samstag . den 19 . November 1910 ,

abends 8 Uhr

Konzert
im Musensaale des Rossngartens .

Mitwirkende Solisten :

Hofopernsängerin Frl . Marg . Brandes Gopran )

Herr Pianist Hans Hautz .
Eintrittskarten für : Reservierte Plätze M. . —

Nichtreservierte Plätze M. —. 50 .

sind zu haben bei : Hofmusikalienhandlung K. Ferd Heckel
und Heinr . Luckhard , Cigarrengeschäft , T 1, 5, sowie
an der Abendkasse des Rosengartens . 20720

Karten für picht reservierte Plätze können gegen Auf⸗

zahlung von 50 Pfg. in solche für reservierte Plätze bei
Heckel und Luckhard umgetauscht werden .

JI , 4 Breitestr . JI , 4
Grosse

Damen-Lonfetionz-ersteigerang
Vom feinsten Konfektions - Geschäfte versteigere ſch

im Auftrage am 11328

Alantag, den 14. ds. Mis. , morgens 9 Uhr beginnend
u . die darauffolgenden Tage im Laden f , 4

Tostünme, Mähtel, dacken, Nöckke, Busen usg.
Alles nur moderne Sachen zu jedem annehmbaren Preise .

Lall Enenrich Sützel M .
— — — — —

u verkaufen .

Baugelände in Nenargemünd
an der Wieſenbacher Landſtraße in nächſter Nähe
des Tores gelegen , ca . 4000 qm

zu verkaufen .

Gefl . Anfragen an
Dr . Sehnellbach , Eichels

55054

Inseraten - Aequisiteur
für eine in Weſtdeutſchland beſtens eingeführte Wochenſe riſt
mit ho,er Auflage . Tüchtige Herren wollen ſich ſchriftlich
melden . Hohe Proviſion zugeſichert . 1134¹

5 Ooldgelbe Viktoria - Erbsen Pid . 22 u. 18 Prg .

fst . gespaſtene grüne französ . Erbsen

Il. Jand- J. Faden-Audel Pfund 45 u. 35 Pfg .
Offerie an W. Girardet , Frankfurt a . M . erbeten .

Wir ſuchen
n ordentiſches 85170

markige Linsen

5 fst . weisser Kaisergries
fst . gelber französ . Hartweizengries

weichkoch . Ungar . Perlbohnen Pu . 2Au . 18 pfE

wieisse Bohnen 15 Pfg.
Neue grosse Hellerlinsen Pfd . 35 , 30 , 20 bts .

. Pfd . A u. 12 Pig

fst . Tafelreis bid . 40 , 36 , 32 , 28 , 20 Ptg .

Suppengerste . . . . 28 , 20 , 16 , 14 pf .

85 Ja. Odenwäld . Srünkorn, ganz u. gemahlen , Pfd . S u. 36 Pfig .

Neue Grünkernflockken . G5 Pgg.
Pfd . 20 Pig .

Nausmacher- Juue . . re 65 45 ½

Magsaroni, Eierstifte . . . . . e 7022 .

fl . Saugan - Maocaroni .6 0,50,40,30 .
kuuck - Aacrari . . 26 28
Tels Dasnigche Flaunen 6 5, 50 , 40
iane pfaunenn . . 30 , 20 .

Neue Gemũse - u . Obst - Conserven
garant . 1910 Ernte , stramme volle Packung , erstklassige Fabrikate , billigste Preise .

Besonders

preiswert :

Scohnittbohnen

bis zu den feinsten

„ edde von 28 Pfg . an

Erbsen 2 Pfd . - Dose von 40 Pfg . , 1 Pfd . - Dose von 28 Pfg . an

Siebungen .

Ernte , feinste Mischungen ,ree aus eigenen direkten Importen . Neueste

volles blu -

miges Aroma , vorzüglich im Geschmack . in Paketen :

offen : per Pfd . Mk . . 40 bis Mk . . —

von 5 Pfig . bis Mk . A. 50

Friedrichsdorfer Zwieback in Paketen à 12 Stück , per Faket 17 Pig . 85

Cakes , Biskuits , Waffeln — Vanille in stangen à 5 , 25 , 10 u. 6 Pfz .

Ohann Schreiber .

Erped . ds . Bl .

an allen Plätzen zu einge⸗
führte Vertreter ſowie für
größere Bezirte tüchtige

General⸗Verireter
zum Verkauf unſ . Spezial⸗
margarine 1134⁵

Pflanzenbutter .

Niederrheiniſche Margariue⸗
werke , G. m. b. . , Errfeld .

Jüngere

Verkäuerin
per I . Dez . für Herren -
Artikel ev . zur Aushilfe

gesucht . 55187

Hünerberg
FE 8 , 22 .

Zuveeläſſige , gewandte Frau
um Sammeln von Mitglied .

für beſſern Verein gegen gute
Bezahlung geſucht . Offerten
unter Nr . 20761 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Tüchtig . Alleinmädchen
welches auch perfeet kochen

kann , in ſeinem ruhig . Haush .
zum ſoſortigen Eintritt geſucht .
Käheres zu erfragen in der

41025

Kindermädchen
tagsüber geſucht . Näh . Eliſa⸗
hethſtr . 6. 8. Stock rechts .

Gt wird ordentliche ,
alleinſtehende Frau zur

Reinhaltung eines kleinen
Büros in A 3, die dafür in
den interen Räumen ( beſtehd .
aus 2 Zimmern und Kache )
frei wohnen kann . Ang bote
unter E. N. 55176 an die Exp .

Wohnungenff
Charlottenſtr . 4,
4. Stock , 5 Zimmer u. ſämtl .

Zuberör per ſofort zu verm .
Näheres part . links . L0782

delimporstr.
Gut ausgeſtattete 6 Zimm⸗

Wohnung mit reichl . Zubehör
per ſofort oder ſpäter äußerſt
preiswert zu verm . 20789

Näh . part . Tel . 4216 .

Schöne 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße p. ſof
od. ſpäter zu vm. Näheres
Baubureau Laugſtr . 39 part .
oder Dammſtr . 20 , 3. St . 5292

Saub . Mädchen vom Lande

zu kl. Fam . geſ . Augartenſtr .
29, part . links . 55178

3 ſchöne Zimmer u Kuche
ſof. oder wäter . Gontardſtr . 40

nahe Hauptbarnzof . 2978

Ppoſſensucden
Verheirateter , tüchtiger , ſtrebſamer junger

Mann , kautionsfähig , ſucht Stellung als

Banl⸗ oder Burkaudiener
oder ſonſtige Vertrauensſtellung . Off . unter
Nr . 40996 an die Expedition ds . Bl .

—————

˙

A

—

—
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10 . Seite .
General⸗Anzeiger . [ Mittagblatt . )

Beachten Sie unbedingi
die Dekorution unserer

sdmtlichen Schaufenster !

bleten in allen Abtellungen

ganz beſondere Vori

Nur

Spezial⸗

schinken
Lecht westf . Pumpernickel
1 Glas Tafelsenf .

J½5 Pfd . gekochter Saſt -

95
Pfg .

½% Pfd . Süssrahmbutter
Jecht westf. Pumpernickel
½ Pfd . gek . Saftschinken
1 Allgäuer Delikatesskäse

lecht westf . Pumpernickel
1 Glas Tafelsenf
10 Bierbretzel

1 Pfd . hausgem . Leber -
eder Griebenwurst .

1 Paar echte Frankfurter
Bratwürstel

½% Pfd . Süssrahmbutter .
2 Bouillon - Würfel .

1 Kochtopf 5 Pfd .
Marmelade

gemischte

Apfelkraut . 5

½ Pfd . Emmentaler Käse
/ Pſd . Süssrahmbutter

95 Plg .

Pfg .

Pfg .

2 Pfd . neue Linsen

2 Pfd . gelbe Erbsen .

2 Pfd . weisse Bohnen

% Pfd . Braunschw . Mettw .
1 Tube Sardellenbutter

odder Anchovis - Paste
1 Westfül . Pumpernickel
1 Dose Oelsardinen

1 Pfd . Haferflocken
1 Pfd . Reisflocken
1 Pfd . Gerstenflocken
1 Paar Halberst . Würstel

Mannheim , den 11 . November 1910 .

u bebensmiflel
urbelen de Zusammenstellung 95 Pfg .

95
Pfg .

95

Pfg .

Prelse
netto .

955
oder

Eimer 5Pfd. gem. Marmelade95Pfg.

½ Pfd . frisch gebr . Kaffee
1 Pfd . UJ - Zucker 951 Paket Frank - Cichorien

Ffg10 St. Fr ' dorfer Zwieback

¼ Pfd . vollf . Tilaiter Käse
Pfd . Süssrahmbutter

Pfg

1 Säckchen 5 Pfund
Weizenmel ! l !

3 Pakete Backpulver

1Pk . Westf. Pumpernickel

½Pfd . neue Haseln . - Kerne
1 Pfd . gem . Zucker
3 Pak . Backpulver
1 Glas Vanille .

½ Pfd . fste . Lyonerwurst
1 Pfd . hausgem . Leber -

Pfg .

95

1 Tube Sardellenbutter

Pfd . Tafelreis

2 Pfd . Perlgerste 95
1 Pfd . feiner Gries Pfg .

do

1 Pfd . mag . Dürrfleich
1 Glas Tafelsenf 8

oder

oder
1 Dose 2 Pfd .

be2 Pakete Vanille - Zucker
95 oder Griebenwurst

Pfg . 2 Halberst . Würstel
95

Pfg . I Paar Halberst . Würstel

½ Pfd . ½% Pfd , ff es ½ Pfd . fein .
1 Camembert / Pfd . Cacao , garant . rein ½ Pfd . Frankf . Leber -
1Pak . westf . Pumpernickel 1 Glas Vanille 61 8155 t

5
1 Bouillon - Würfel . Pig . 10 St. Fr' dorfer Zwieback] Pfez. Glas Tafelsen

Plg .

Pfd. eee 158 1 Pfd . Melange , Drops
% Pfd . Süssrahmbutter IDose 2 Pfd. Schnittbohn . 1% Pid. Praline1 Camembert 1 Pfd . neue Linsen 8
1 Glas Tafelsenf Pfg. 4 Paar Halberst . Würstel Pfg . I Tafel Chocolade . Pfg.

31283

1 Ankauf .
Ein Achreibtiſch

wird zu kaufen
Angebote unt . T. M. 40990

an die Exped . ds . Bl . erbet .
Kaufe getragene Herren⸗

und Damenkleider , Schuhe ,
Möbel etc . u. zahle 20 —30 90
mehr wie jed . Andere . Poſt⸗
karte genügt . S. Rennert ,
Neckarau , Schulſtr . 92. 40786

Zahle Höchste Prelse
Wfür getragene ad

Herten⸗ und grauenfleider
Schuhe , Bettfedern , Waſchzen
Möbel , Hausgegeuſt . aller Art.
Von jungen Herrſchaften

etr Kleider zahle ganz beſond .
hohe Preiſe , komme pünktl . nach

außerh . zahlr . gefl. Offert . erblitet

Goldberg , 12,9
—— ——

Neue und alte Weissblech -
Abfälle , leere Konserven -
dosen , gowie jede Art von
Gefüssen aus Weissblech ,
alte Milchkannen , Maase ,
Eimer , sowie verzinktes
Hisen , wie Müll - und Was⸗
Sereimer , Dachrinnen , ver -
minkte Blech - Abfälle ete .
kaufen jederzeit und
jedem Quantum für die

Chem . Fabrik und Zinnbütte
Th . Goldschmidt

Essen ( Ruhr )

Robert Rohllanel & Cie.
Maunheim , Ua , 12 .

Telephon 1515 . — Lager mit
Mlelsanschluss Industriestr . 1

in

2 50010

eue / &. Uron .

Astellan ündenf—

Hohes mauerndes Einkommen!
Das alleinige Vertriebsrecht eines geſ . geſch . hochlohnenden ,

vornehmen Gebrauchs ⸗Artikels , leicht verkäuflich , für Baden ,cventuell auch Bezirks⸗ und
Keine Lizenz. —500 Mark für Warenlager .
H . Schulze ,

Eintritt geſucht.

lekromontenfe
r* dauernd gesucht .

Südd . Elektrlzitäts - Gesell -
Schaft Ludwigshafen. “

Einige tüchtige
Maurer n. Taglöhner
finden Arbeit 40979

Tatterſallſtr . 8 .

Fräulein , durchaus tüchtig
u. ſolide , kautionsfähig , für
Laden geſucht . Selbſtgeſchr .
Offert . unt . Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche , Photographie
unt . Nr. 41012 an die Exped .

Geſucht ordentl . Mädchen
von kl Familie per 15. ds .
evtl . 1. Dez . 40967

7, .
Zirka 20 Mädch . ſuch . Stelle .

Bürgl . Köchin , Allein⸗ und
Zimmermädch . Bur . Flor⸗
ſchäg ,J 3 , 1. Tl . 3088. 41011

1 tücht . Frau f. 1 T. i. d.
Woche z. Waſch geſ . Z. erfr .
Max Joſefſtr . 37, . St . 55169

NVerkauff
Hiwßer ſehr wachſamer Hund
Machtv . Rüde , preisw . zu vk.

Näh . B 6, 10/11 , II . 40970

Huntes
— Ein franzöſiſcher Hymnus auf das deutſche Heer . Ein fran⸗

Aöſiſcher Beobachter , P. A. Cheramy , der im Herbſt eine Reiſe durch
Deutſchland unternommen hat und dabei am 1. September Zeuge
der großen Parade auf dem Tempelhofer Felde war , gibt im Gau⸗

„ Die Paraden
Hor dem Kaiſer , bei denen noch das von Friedrich dem Großen feſt⸗
geſetzte Zeremoniell gilt , haben nichts gemein mit unſeren Para⸗
Den vom 14. Juli . Wir feiern dabei einen politiſchen Jahrestag ,
und das heißblütige Pariſer Volk kann dann ſeine Freude und
ſeine Leidenſchaft für begeiſterte Demonſtrationen frei betätigen .
In Berlin handelt es ſich um etwas ganz anderes . Die Paraden

Iois eine intereſſante Schilde

JSteilen guchen

Fräul . , w. ſchon in Filiale
tätig . , ſ. Stelle als Ver⸗
käuferin . Näh . Schwetzinger⸗
ſtraße 26, 2. St . Hinterh . bei
Kremsler , ſucht auch ein ord .
Mädchen Stelle zu kl. Fam .

40005

Feullleton .

rung ſeiner Eindrücke .

Jüngerer, tüchtiger Zeichuer
für Fenſterlang leichte Eiſenkonſtruktion , der nach
Angaben flott und ſicher arbeitet , zum ſofortigen

Offerten mit Gehaltsanſprüchen und Zeug⸗
nisabſchriften unt . Nr . 11322 an die Expedition .

Tachige Selbsfandge

Städte weiſe zu vergeben .
7097

Junger ſtrebfamer

Kaufmann
der Maſchinenbranche , an⸗
fangs der zwanziger Jahre ,
mitlitärfrei , mit Realſchul⸗
bildung , gewandt in Buch⸗
haltung , Einkauf , Nachkalku⸗
lation ſucht per ſofort oder
1. Januar anderes Engagem .

Off . unter Nr . 40976 an
die Expedition ds . Bl .

Tücht . ſelbſtänd . Polſterer
ſucht Geſchäftsarbeit . 40958

Fertig , K 4. 17, 2. Stock .
Ein anſt . jung . Fräulein ,

22 J . . , das 6 Jahre in beſſ .
Häuſern u. im Ausland war ,
wünſcht Stelle als Verkäufe⸗
rin od, dergl . . Off . unt . 100
R. K. hauptpoſtl . Mannheim

40909

Wohnungen
Kostenlos erhalten

Mieter
Wohnungen , Ladenlokale
u. Aagazine nachgewiesen .
Aller Art Häuser - ; Liegen -
schafts - Verkäufe nimmtent -
gegen 40806

Centralbüro
für Vermletungen , Llegen -
schaften - und Hypotheken -

vermittlungen .
—7 Uhr .

Sammlung .

Stanmilitäriſchen

über jedes Lob er

Schlüſſe hat man aus ihr zu ziehen ?
daß dieſe Heerſchau ein impoſantes , herrliches Schauſpiel bietet .
Die Infanterie , vor allem das Alexander⸗ und das Eliſabethregi⸗
ment , defilierten in einer Haltung und mit einer Genauigkeit , die

ich den
preußiſchen Paradeſchritt ſo ſicher , ſo gebietend in all ſeiner auto⸗
matiſchen Würde . Man hat dieſen Paradeſchritt bekämpft und ein⸗
geſchränkt , aber man muß zugeben , daß er dem Fußſoldaten eine

03 2 3 Tr . , 3 Zimmer⸗
wohuung m. Bad

per 1. Jan . zu verm . 41013

35 15 Gaupenzimmer ſof .
7 an alleinſteh . Perſon

oder kinderl . Ehep . zu verm .

Näß Laden part zechts . 20066
3 Zimmer , KücheF3 . 19 u. Zub . ſof . z. v.

Näh . 2. Stock . 40911

U 3 14 Zimmer u. Küche
29 zu verm . 40578

6 7, 29 part . , 3 ſchöne Zim .
u. Küche an ordtl . Leute

Näh . 2 Tr .
40476

H 2 , 5 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und
Mauſfarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Felephon 2007 . 18895

1 7 4 3 oder 4 Zimmer u.
A1 Küche zu verm .

Näh .2. Stock . 40851

J2 , 4 Neubau
9221
iue⸗Woßuuug 18
4J 7 1 bne 3 Zimmer⸗

wohnung mit Erker
und allem Zub . auf 1. Dez .
z. berm . Näh . 1 Tr . l. 40598

K 3 28 5 Zimmerwohn . ſof.
5 od. ſpät . . verm. 40

L 1 . 25 St . , nächſt der
145 Bahn , 5 . , Badez .

zu verm . Näh . part . 40716

ſof , zu verm .

II 2 13 kl. Part . ,Wohn . z.
„ v. Näh . 2. Stock .

40534

M 2 1h 3. St. 6 Zimmer
N m. a. Zubeh . auf

1. April zu vermieten . 20700

N4 1 oder 2 freundliche
„Zim. m. Kochgelegen⸗

heit an ruh. , beſſ Perſon zu
vermieten . 20682

1 4 9 prf . , lein . leeres Zim⸗
9 mer zu verm . 40926

0 6, N (l. Plaulen )
eleg , Wohnungen , 9 Zimmer ,
Küche , Badezim . , 2 Magdk . ,
Zentralheizg . u. Perſonen⸗
aufzug , per 1. April 1911 zu
vermieten . 20248
Näheres I 6, 17 , Baubureau .

I7 . 26 pfeg

fp
part . , 4⸗immerw .
ſof .od. ſpät . z. verm .
40935

dpunkt über dieſe

haben iſt . Niemals ſah

haben den Zweck , die Bereitſchaft und die Nusbildung der Truppen
zu zeigen . Kein Tumult , kein Lärm , keine patriotiſche Ekſtaſe .
Alles vollzieht ſich in Ordnung und Ruhe , ja ſozuſagen in ſtiller

45 . 000 Mann , Infanterie , Kavallerie und Artillerie ,
waren auf dem Tempelhofer Feld vereint . Wie muß man vom

Parade
Es iſt nicht zu beſtreiten ,

0 6, 9a (ll. Planken)
eleg . Wohnungen , 4 Zimmer ,
Küche , Badezim . , Magdkam . ,
Zentralheizg . , per 1. April
1911 zu vermieten . 20²⁴9
Näheres I 6, 17, Baubureau .

0 7, 70
1. St . 7 Him .
nebſt alleim Zu⸗
behör eb. foch

Büroräume im Hof zu vermſet
Näheres part . 19828

907 21 eleganter 8. Stock ,
9 8 Zimmer mit Zu⸗

behör , für Arzt paſſend , per
1. April 1911 zu ver⸗
mieten . 8 20741

6 3
1 Treppe hoch, ſchöne 4⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubeh . p.
1. Okt . zu vermieten . 19127

Näh daſelbſt 3. Stock Iks .
oder I 1, 6, 2. St . Bureau .

U6 3 2. St . , ſchöne Balkon⸗
f wohng . , 3 Zimmer

und Küche per ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres 3. Stock ,
links , vormittags . 19798

6 , 12 , 7 Zimmer , Kiſche
und Bad per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 20048

I 6, 16 part . , 1 Zimmer u.
Küche zn verm . 40913

Akademieſtr . 11 , 4. St . ,
3. Zimmer , Küche und Zube⸗
hör wegzugshalb zu vm. 40553

Augartenstr . 63
Schöne Wohnungen , 2 Zimmer
und Küche im Vorderhäus und
Seitenban zu verm . 20552

Zu exir. Zeitenbau 2. Stock .

ree

Eke Ollo Becktraße 4.
Weſpinſtraße 11

( Oſtſtadt⸗Neubau )
Vornehme ruhige Lage !

Elegante 10 Zimmer⸗
Wohnung nebſt Bad ,
Fremdenzimmer u. Znbehör
per ſofort oder ſpäter preis⸗
wert zu vermieten . 20718

Außkunft N 2, II ,
Telephon 1326.

Brahmsstrasse 12
nächſt der Moll chule , freie Lage,
ſchöüne 3 Zimmerwohnungen mit
Manſarde zuv. Näh. . St . 20285

Burgstrasse 3 ,
2. U. 3. St. , je 2 Wo nungen
mit 3 Z. u. Küche ſofort bezieh⸗
bar zu vermieten . 20451

Näheres Eichbaumbrauerei .

bere Clignetſtraße 9ll.
2. u. 3. Stock , je 3 Zimmer m.

Küche, Manſ . u. all. Znb . zu vm.
Näheres Beilſtraße 28.

Teleph . 2411. 17156
Dammſtr . 15, Hinth . , 2 Zim
u. Küche zu verm . 41004

uiſenring ) ,
Dalbergſtr . 9 5 Zimmer , Kücht,
Manſardenzimmer nebſt Zubehhr
auch als Burean paſſend, zu ver⸗
mieten . Näh. Seilerſtraße 10.
20287 Telephon 32 92.

een Cichelsheimerftr. 60
öne 3 Zimmerwohnung . zu

verm . Näh . daſelbſt . 40019

Elifabethſtr . 7 .
Eleg . 5⸗Zimmerwohnung ,

1 Treppe , mit Erker , Balkon ,
Speiſekammer , Bad u. Zu⸗
behör , Gas u. elektr . Licht ,
per ſofort v. ſpät . zu verm .
Näheres parterre . 20535

Friedriehsplatz 9
2. Slock , 3. Stock , 4. Stock , je

—11 Zimmer mit Zubehör z. v.
Zentral⸗Heizung, Perſonen⸗Aufzug,
Entſtäubung . 15169

grabenstr. 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 17918

Hebelſtraße 17 ,
3 Treppen , herrſchaftl . 7 Zim⸗
merwohnung mit reichl . Zübeh .
per 1. April 1911 zu ver nieten .

Näh . Dunkel , Brahmsſtr . 12
Telephon 3968 . 20459

Hebelstr . 19
am Luiſenpark , 3 ſchöne
Zim . , Mädchenz . u. all . Zub ,
ebtl . auch 4 Zim . bis 1. Nov .
zu v. Zu erfr . 4. St . ks . 19396

Kleiſtſtraße 10
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie ruh . Lage ohne
vis⸗A⸗vis . Näh . nebenau O.
Clignetſtr . 19 part . od. D 4, 9
Laden . Teleph . 1416 . 19129

Lameyſtraße 9,
4. Stock , 2 große mod . leere
Zimmer zu verm . 20616

Kepplerſtr . 16a
Schöne Wohng . Akl . Ziinm . ,

Küche u. Zub . zu vm. Mon . 45
Mark . Näh . part . 19795

Lameyſtraße 5
4 Treppen , im herrſchaftl . Hauſe ,
3 Zimmer mit Küche, Vad, Gas ,
ev. elektr . Licht per 1. Dez. z. ver⸗
mitten . Auskunft 4. St . 20887

Lameyſtraße 9,
3. Stock , 7 Zimmer mit Zu⸗
behör , wegszugshalber ab
Februar zu vermieten . 20203

Lehnaudr. 8 n . 10
Neuban

Z⸗Zimmerwohnungen , parkt . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Leuguſtr . n.
170²28

Neu⸗ Jar A 7 5
Fanten Hlh. Lasöilk. 27 l . 29
Mod . ausgeſt . 3ZZimmerw .
mit reichl . Zubeh . per ſof . oder
ſpäter zu verm . Näheres dort⸗
ſelbſt oder Telephon 6896 .
Baugeſchäft A. Boos . 20084

Lindenhof ,
Rheindammstr . 56
2. St . sehr schöne 4= Zim - ⸗
merwohnung wegzugsh .

er sof . oder spater mit Nach -
uss zu vermieten . 19525⁵

Näheres im V. Stock , von
—4 Uhr .

Lindenhoffraße 42
2. u 3. Stock , je 2 Zim . u. Küche
per ſof. u. auf 1. Nov . beztehb .
zu vermieten . 20442

Näheres Wirtſchaft .

Audenhoffänße Io
Schöne 2 u. 8 Zimmerwohn zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 98,
eine Treyve rechts . 20279

Hch . Lanzlraße 17 Echaus
1. Etage , hocheleg . 5⸗Zimmer⸗
wohnung m. reichl . Zubehör
nebſt Zentralheizung , elektr .
Licht per 1. April 1911 preis⸗
wert zu vermieten . 5

Daſelbſt parterre die gleiche
5⸗Zimmerwohng . , welche ſich
für Burcau ſehr gut eigneb ,
2 Minuten vom Hauptbahn⸗
hof per 1. April 1911 zu ver⸗
mieten . Zu erfragen Obere
Clignetſtraße 3, part . 20543

— — —
ſeltſame

welcheurteilen ,

berühmten

geſchachtelt .

Die weißen Küra
herrlich anzuſchauen .
einherreiten , ſind vollkommene Reiter .
fröhlichen , mitreißenden Muſik defiliert , wahrt die Abſtände aus⸗
gezeichnet , wenn ich auch von ihr nicht glaube , daß ſie
unbedingt überlegen iſt .
ſationelle Angriff , der bei uns am 14. Juli ſo viel Effekt macht

Sicherheit gibt . Die Leute

G

Alle Offiziere ,

Sie halten „Ellbogenfühlung “, wie der
Ausdruck lautet , und der Anblick des
und eindrucksvoll .
den Boden

NDie Artillexie ,

Am Schluß der

ſind wie meinander ein⸗

militäriſche
anzen iſt wirklich kriegeriſch

Die Stiefel ſchlagen zur gleichen Sekunde auf
in feſtem Rhythms hallt dieſer Stoß fort und gibt das

Gefühl von Kraft und kriegeriſcher Energie .
ſehr gut beritten , die Reiter haben ihre Pferde „ in der Hand “ .

ſſiere auf ihren großen ſchwarzen Pferden ſind

Die Kavallerie iſt

die vor ihren Abteilungen
die mit einer

der unſeren
Parade fehlt jener ſen⸗
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Schuhwaren -
LTotal -

Ausverkauf
wWegen Aufgabe meines biesigen Emgroslagers

zirka O000 Paar

Terren-bauan-A. Anteraf
in allen Grössen , vom einfachsten bis zum feimsten

werden zu jedem anmehmbaren Preise

Verschleudert :
Verkauf paarweise .

Decken Sie Ihren Sedarf im Voraus , Sie sparen viel Geld !

Bernhard Ostermann
Luisenring 452 eeee egre⸗

Schnhe engros

sechräg gegenüber dem K - schulhaus .

Verkaufszeit : Vormittags von 9 bis 12 % Uhr , nachmittage von 2 % bis 7 Uhr

Sonntags nur von 11 bis 1 Uhr .

Reform -
Tormentill -

Seife .
Mit Zuſatz echten Tormentill⸗

ſaftes beſonders heilkräftig bei
Wunden , Hautausſchlägen und
Schuppenbildung , ſowie zur
Erhaltung einer reinen Haut .

Die beſle Seife für den täg⸗
lichen Gebrauch 52180

Stück 40 Pfg .
Reformhaus zur Gesundhelt

F 7, 18 , Heidelbergerſttr .
Niederlage I: Mittelstr . 46.

75 II : Gontardstr .31.
53 III : T 2, 16
„ IV : Ludwrigshafen ,

Erinzregentenstr . 27.

Blinder Raviersimmer
der mehrere Jahre als Reinſtimmer
bei der bekannten Fa. Schiedmayer .
ſtlavierfabrik in Stuttgart , tüätig
war . beehrt ſich hierdurch der ver⸗
ehrlichen Einwohnerſchaft Mann⸗
heims u Umgebung ſeine Dieuſte
beſteus zu empfehlen . — Neben
mäßigen Preiſen garantiere ich
für prompte und zuverläſſige Be⸗

40660
„ Dürr , ꝙ 2 ,

Besschligung
ohne

Laufzwang.

defuler - Celerinen
＋

aus halbbarsten Lodenstoffen , in

grossen Sortimenten fertig am Lager :

50 em 60 em 7Ooem s0 em 90 em 100 em 110 em lang

Art . : Rheinadl strichloden . 20 . 90 . 80 . 30 . — . 70 . 40

50 om 60 em 70 em 80em 90 om 100 m 110 om lang

Arb : POnradin wintenoden . 90 3,90 . 90 . 90 . 90 . 90 . 90

50 om ( Oem 70 em 80 om 80 em 100 em 110 em lang

at , Augsburg stinede , . ,20 . 20 . 20 . 20 . 20 . 20 . 20

50 em 60 em 70 em 80 em 90 em 100 em 110 em lang

. 70 5,30 6Art. : Davos Winter - Loden

Genre
ferner aus glatten Loden

60 em 7

90 8 50 10,f0 fl .70 . 30

Oem 80 em 90 em 100 em 110 em lang

Art ; Glasenap halbschwer . 40 ; . — . 50 fl. 20 J2 . 80 . 40

Loden - Joppen für Schüler

e.
Unsere Riesen - Auswah ! l 9

S1 , 1 Marktecke

debrüder wronker. Mann
Bedeutendstes Spezial - Geschäft für elegante Herren - u . Knabenkleidung

Elegante Anfertigung nach Mass .

——
ist bekannt .

S1 , 1 MarkteckeTelephon 1991

Eiolinq

Eine ſolche Epiſode widerſprach dem ſtr richs des
Großen . “ Cheramy ſpricht dann vom Kaiſer , dem geliebten , ge⸗
achteten Chef dieſer fünfzehnhunderttaufend Soldaten , die er in
der Gewalt hat , als wären ſie nur ein Mann , dem die Armee
heute ihve Kraft , ihre Einheit und ihre Macht verdankt . Gines

kann nicht beſtritten werden : daß der Kaiſer ſeine Armee leiden⸗
ſchaftlich liebt . Jeden Morgen werden ihm alle militäriſchen
Neuigkeiten vorgelegt , alle Veränderungen beſprochen , alle Fort⸗
ſchritte erörtert , die noch gemacht werden müſſen . Bei allen Pa⸗
raden, bei allen Nanövern ſieht man ihn zu Pferd inmitten ſeiner

Truppen ; vom Anfang bis zum Ende beobachtet er mit unermüd⸗
licher Aufmerkſamkeit alle Einzelheiten . Man ſuche einen anderen
Staatschef , der für ſeine Armee eine ſolche Tätigkeit , eine ſolche
Aufmerkſamkeit und eine ſolche Fürſorge bekundet . Darum iſt es
auch nicht verwunderlich , daß dieſe Armee ihr Oberhaupt , ihren
Kaiſer , liebt und bewundert , ihn , der an ihrer Arbeit teilnimmt ,
bis zu einem gewiſſen Grade auch an all ihren Mühen und An⸗
ſtrengungen . Cheramy kommt dann wieder auf die Parade zurück
und bewundert die Präziſion aller Beſtimmungen und ihrer Aus⸗
führung : „ Man fühlt , daß alle dieſe Soldaten bewundernswert in
den Händen ihrer Führer ſind “ , und dieſe Sicherheit der Führer
entlockt dem Franzoſen immer wieder Worte vorbehaltloſer An⸗
erkennung .

— Was Kronprinzen⸗Reiſen koſten . Intereſſante Angaben über
die Koſten der großen Reiſen , die König Georg als Kronprinz nach
Indien , Auftralien und Kanada unternommen hatte , veröffentlicht
eine engliſche Wochenſchrift . Seine Reiſe nach Auſtralien an Bord
der „ Ophir hat insgeſamt 3 200 000 M. verſchlungen , verhältnis⸗
mäßig wenig , wenn man bedenkt , daß der Dampfer auf Monctte
gechartert und zugleich die Koſten für ein ſehr ſtattliches Gefolge
aufzubringen waren . Doch hat die kurze Reiſe nach Kanada vor
zwei Jahren nur 40 000 Mark gekoſtet . Eine gewaltige Summe
hat dagegen die große Reiſe nach Indien erfordert ; die genaue
Summe wurde nie bekannt , da ein großer Teil der Koſten aus der
königlichen Schatulle beſtritten wurde . Das Parlament bewilligte
damals eine Reiſeunterſtützung von 400 000 Mark . Alles in allem
wird die Reiſe wohl gegen 5 Millionen Mark verſchlungen haben .
Das iſt nicht ſo viel , als die Indienreiſe König Eduards gekoſtet
hat , als er 1875 als Kronprinz die indiſche Fahrt antrat . Das

Parlament bewilligte dazu 1 200 000 Mark , aber Sir Bartle Frere ,
der die Arrangements getroffen hatte , bezeichnete dieſe Summe
als völlig unzureichend , da allein die Geſchenke an die indiſchen
Jürſten faſt ſo viel gekoßet hätten . Er verlangte zwei Millionen ,
Fber als das Parlament ſie nicht bewilligen wollte , wandte man ſich

an den Vizekö
noch weitere 200 000 Mark . Zu gleicher Zeit hatte das Marine⸗
departement für die indiſche Reiſe des Kronprinzen 1040 000 Mark
ausgegeben . Man hielt das in England für zu viel und es kam
ſogar zu Proteſtverſammlungen im Hyde Park und zu Interpella⸗
tionen im Parlament . Die Zahlen , die dann bekannt wurden , be⸗
ſchwichtigten ſchnell die verfrühte Erregung , denn es zeigte ſich, daß
nicht weniger als 800 000 Mark allein für Geſchenke notwendig ge⸗
worden waren . Im Verhältnis zu den Gaben , die der britiſche
Thronfolger von den indiſchen Fürſten erhielt , waren dieſe 800 000
Mark ſogar ſehr wenig , denn der Wert der mit heimgebrachten
Geſchenke wird mit wenigſtens 10 Millionen Mark eingeſchätzt . Gin
Maharadſchah ſtiftete ein juwelenbeſetztes Schwert , das einen
Wert von 240 000 Mark bedeutet . Die ganzen Koſten der Indien⸗

ſpäteren Königs Eduard betrugen weit über 6 Millionen
Mark .

— Romanhafte Medizin . Die Aerzte des Londoner Bartholo⸗
mäus⸗Hoſpials hatten , ſo berichtet der „ B. . ⸗C. “ , einen von einer
chroniſchen eitrigen Bruſtfellentzündung befallenen Patienten in
Behandlung . Die Entzündung machte zahlreiche und ſehr ſchmerz⸗
hafte Operationen nötig , aber keine gab dauernd günftige Reſultate .
Es braucht wohl kaum geſagt zu werden , daß es ſich um eine durch
Mikroben verurſachte Krankheit handelte . In dem Auswurf des
Kranken fand man drei verſchiedene Arten von Mikroben , die , in
geeigneten Löſungen forgfältig kultiviert , zu einem furchtbaren
Heere von vierhundert Millionen wurden . Nachdem die Aerzte in
dieſer Weiſe ſchöpferiſch tätig gsweſen waren , begannen ſie die
Mikroben zu töten , indem ſie die Löſungen , in denen die kleinen
Lebeweſen ſich befanden , erwärmten . Dieſen Maſſenmord beging
man , um den Patienten Mikroben einſpritzen zu können : zuerſt
erhielt jede Injektion nur zehn Millionen toter Mikroben . Im
Körper des Kranken ſollen dieſe Mikrobenleichen die Erreger der

chronriſchen Pleuxeſie jenes armen Teufels vertilgen und zu Tode

bringen . Die Aerzte wollen ſtellenweiſe weiterſpritzen , bis bei
einer einzigen Injektion in das Blut des bedauernswerten Men⸗

ſchen die Kleinigkeit von hundert Millionen Mikroben eingeführt
wird . Die Herren Doktores gehen alſo ungefähr ſo vor , wie die
Doktoren des Altertums und des Mittelalters vorzugehen pflegten :
dieſe warfen in die Flüſſe oder in die Quellen , in denen die Feinde
mutmaßlich ihren Durſt ſtillen mußten , die Leichen der im Kriege
gefallenen Soldaten . Genau ſo ſollen die im Körper des Kranken
hauſenden lebendigen Mikroben durch die Leichen ihrer Artgenoſſen
vergiftet werden . Die Medizin wird , wie man ſieht , von Tag du

Unsere großen Sendungen

Perser Teppicte
sind eingefroffen .

ſſiſt ſcho

2 dreiarmige Meſſiuglüſtes
zu 49397
— —

Selt . Gelegenheit .
Mahagoni ⸗Schlaßimm

Zteil , Spiegelſchrauk , Perl
muttereinlage , kompl , mit
Patentmatratzen , ebenſo ei
kompl . ſchw. Eichen⸗Speiſo⸗
zimmer , alles wie neu ,
jed . Preis abzugeben . Solg
verbeten . Teilzahl , geſtatte
Off. u. 40071 an die Exped .
Grauer Militär⸗Extraman
wenig getragen , preiscte
abzugeben . 41014

B 22 12, 8. Stok ,
% Jahre alter Reßboc

zahm , umſtändehalber

& Hahn

längſt nicht m
zu Mephiſtos Zeiten .

— Die größten Vermögen Preußens . Rudolf Martin hal
dem Verlage von Schuſter u. Löffler in Berlin ein neues B
Unter dem Scheinwerfer , herausgegeben , in dem er in Eſſahs Vg

Künge
der letzten Zeit , Perſönlichkeiten , Parteien uſw . beſpricht

In dem Buch finden ſich auch intereſſante Angaben über die größte
Vermögen Preußens . Die reichſte lebende Perſon in Preußen un ;
in Deutſchland überhaupt iſt Frau Berta Krupp von Bohlen us ;
Halbach , die im Jahre 1908 nach der Vermögensſteuerſt
Bermögen von 187 Millionen Mark verſteuerte , während
Jahre 1905 ſogar 214 Millionen Mark verſteuert hatle . Di
reichſte Perſon iſt Fürſt Henckel von Donnersmarck , der im
1908 über ein Vermögen von 177 Millionen Mark pverf
er im Jahre 1905 nur 120 und im Jahre 1896 nur 6
Mark beſeſſen habe . Die drittreichſte Perſon f
Herzog von Ujeſt , der im Jahre 1908 ein Vermögen von 151
Mark beſaß , während er im Jahre 1899 nur 54 Millionen

M

ſein eigen nennen konnte . An vierter Stelle in Preußen
der Freiherr von Goldſchmidt⸗Rothſchild in Frankfurt a. M.
107 Millionen Mark währerd ſein verſtorbener Schwiegergat
Freiherr Willi von Rothſchild im Jahre 1899 nicht weniger
266 Milliotien Mark deklarierte . Das größte Vermögen Bevlig
im Jahre 1908 gehörte dem Geheimen Kommerzienrat Ernſt bon
Mondelsſohn⸗Bartholdy und betrug 48 Miklionen Mark . Es ſtan
aber erſt an der 17 . Stelle . Die 16 reichſten Perſonen wohne
alſo in Berlin . Die kleine Stadt Kaſſel beſitzt in der Perſon des
Geheimen Kommerzienrates Karl Henſchel , der im Jahre 1908 in
Vermögen von 46 Millionen Mark verſteuerte , einen Steuerzahlet
der alle Berliner Vermögen überragt .

* * *
— Das Stellengeſuch des Aſſeſſors . In der

„ Straßburger Poſt “ findet ſich folgendes Inſerat : „ Agent it

Herings⸗Großhandel , Dr . jur . , Aſſeſſor a. . , heinahe Regie

rungsrat geworden , ſchon wiederholt auf Notariaten und ßez

Rechtsanwälten tätig geweſen , jetzt Kaufmann , Deutſch , Engliſch

Franzöſiſch und etwas Arabiſch ſprechend , Stenograph und Ma⸗

ſchinenſchreiber , Spezialiſt im Geſetz , betreffend unlauteren Welt

bewerb , ſucht paſſende anderweitige Beſchäftigung ; bittet ehil

Dienſtmannsinſtitut oder Wach⸗ und Schließgeſellſchaft um Ant

ſtellung als Ausläufer bezw . Nachtwächter . “ — Der Galgenhumor

Tag romonhafter , pittarssler und abenteuerlicher , und ir Geiſt des Schlußſatzes iſt beredt genug ,
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Warenhaus
8

5 Aus unserer 5Allein - Verkauf
der Marken Lübenanittel⸗

66

60
566

2
f

Ne ., Ringia ee uldng99 l .
99 Verkaufshäuser : 1 Harttplatz.

Während der Serien - Tage :
Unübertroffen 1 Pfd , Dürrfleink 95 Fid . neue Liasen . 95ist auch in diesem Jahre meine 1 Faar Halberstüädter

25
ꝙZZ —

Pig
1Auswahl fur 8. 5

Hlelbst und Winter warsdee eee 9 eee , 91 Pfd. hausgemachte Blut-und In d Leb Brechbohnen

Gesellschafts - in kräitigoren Lederserten mlt
brelten

—
—— —

Pelz - , Katzenfell - u. Lederfutter 1% %
%%Schuhe boquemen 95 4 Pfd. Malzkaffe 5Mit Korkboden

FPodnien 1 Faar Halberst . Würstchen Pfg. Pfg.in anerkannt relohster
bester Schutz gegen Nasse —

Auswahl . und Kälte . — — 11 Paar Halberstädter 95 %½ Fid . Teesſs . 95J 1 Pfd . Würfel - ZuckerRelzende Menhelten Haussdume und Sfielel Gummischuhe Ptg. Ptg .

In allen in
Rur / Pfd . gekochter Sohinken 1 Pfd . garantiert reiner

Leder , Tuch und Kamelhaar 1 Braunschweiger Mettwurst FCHCCVCVVFTT 5Prelslagen .
aden rotsfspen

Quallſtaten . 1 Clas Tafel - Senf 95 ½ Pid . gem . Zucker Pfg.
Melne

1 Pfd . Braunschwveiger 95 5 ½ Pid . Lindt - Schokolade 95Damen- Und Merren-Stielel Mettwurt

ͤ „
3½ Plund gem . Bonbons

Pig .
Marke „ Ringla “ 2

2 Pfd . gelber Gries1 Eimer = 5 Pfd . Marmelade 8d. Weis 2u 105e 1250 1450 [ 50 ee 95 f 5
finden allseltigen Selfall .

570 8 Dosen Oelsardinen

Sch *
pld. Semüss - Audein . . 95 1 baes krebarger

95
pfg. Rretzelnn . . Pfg .chuh - Haus —

80 1 Pfd. Familien - Schokolade

f
1 Pfd. gobrannler Kaes . 95 95Pie . ö 5 35 Pig.
1 Glas Bienen - Honig 2 PRA Do8e 5lbong 1 ann

garantiert rein 95 2 Pfd . - Dose —
—

— —
8 95

10 Stzek Freiburg Bretzel . Pig .
1 Pfd . - Dose Preiselbeeren

Pfg .
D 3, 12 ——

1 *
41Pfd . neue Haselnusskerne ) — 2 Pfl . - Dose SchnittbohnenPlanken , Ecke am Fruchtmarkt

4
— 2 Stück Citronen 3 95 2 Pfd . - Dose Gomũseerbsen 95

gegenüber der Börse . — 6 Stangen Vanllle Pfg . 1 Pfd . Bohnen Pfg.

Wer geſund wohnen will , [ flasche Cognak 95 bit deenne 950 9885
* 5952 28 Die im Jahre 1827 von dem edlen Menschen -

nehe —
denn

Wnleh
gelegenen. — Eobkuchen

—. —
2 9 8 4— Freunde Ernst Miſneim Atnold ] begründeto

A
5 *Gothaer Neuſtadt an der Haardt 4N

Rueindammstr . 40
paxterre , neu hergerichtete
2⸗Zimmerwohnung m. Küche

Leben sversickerungsbank perle der pfalz » Eiſenbahnknotenpunkt
Bringe hiermit zur Kenntnis , dass

BGeschäfts - Eröffnung u . Empfehlung .
auf Gegenseitigkeit Neizende Spaziergänge in Berg und Tal und Wald und Flur . N ioh am Freſtag ,Il. Nov . 1010 auf dem ſof . 5 . 0 15 Sonniges Klima e. Südliche Vegetatſon E Schattige Wälder H Ent⸗ 52

Waldhof , Langestr . 36 5 0 8 1ben Heter ee
keen e bnuge e , e. cig l

e
endemeteserer Entale kihgnſt . 24 Lct a gide.rn ute N 55 2 5

weſen Theater Konzerte & Billige gute Aehanee — — — 5 Leee 5 55 5 5 7 55 05
7

— t 1 önFr Oo8 P 0 Kte 10706 sowie täglich frische Wurstwaren und Frikadellen . Rheinhäuſerſtr. 11 1 .gratis u. franko durch den Verkehrsverein Neuſtadt a. d. Haardt. Plerdemetzgerei Hl. elektr . Betrieh lakoh Stephan zu vermieten . 40809

MHannheim - Neckarvorstadt , 16 . Querstr . 29 . Tel . 2655 .
5

0
f

häuſerſtt2
5 Filiale : Lindenhof , Bellenstr . 48 .

R ein 0 5 27
Zahn - Atelier 2ues Zimmer⸗Wohnungen ſo⸗

fort preiswürdig zu verm .
57 Karola H Bi — Näher . 1. St . 20698e 1 In — 25

0
1

85 mit freier Ausſicht auf den1 ladot hieraure æum Beitritt æin. Mit ainem Bostando von 55
. 8 Telephon 47ʃ6. 7P15 6. Wee

55
858

mer , Küche , Bad u. Mädchen⸗7070 Millionen Hart
zimmer per ſofort od, ſpäter

585 Jn hgegbo gegenseltioe Lebonsrersſohe -
A vermieten . 20 7 ropd .

1 00 08 138 Stefanienpromenade 16
1 Aer 878 U1. Aark Geor offma N 1, 13

18 el . dein eek⸗2. Etage , mit reiLersiehetungseummen ausgezaklt . 888

0 8
Tel . 2192

＋ 57 benA Diridenden zurückemtattet . . 264 „ „ Fim —
8

W. Groß , U 20. Tel . 2554 .0 1 Die stets hohen Geberschusse ommon doen her 1¹ 1 Betteinlagen
Brikefs Ruhrkohlen7

gſoherungsnehmefn unrerrürzt zugute . in bewährter , dauerhafter Ware . 8874
Sepmuicnronencde 7,gart.7 Dis sehr günstigen Versicherungtbedingungen gerdhren Abgepasste Gummil - Tischdeck od. 4Zimmerwohnung m. Bad u.Unrerſalſbarteſt Heſtpollos Unanfochtbartoft . E

8eb
Läufer , Wachstuche Ruhr⸗ und Saskoks , Bolz all. Zubeh ſowie Harten p. J. AprilAuskunft erteilen die Vortreter der Bank an allen 9

in vm. Näh. Dalbergſtr . 3, part .
— grossen und mittleren Platzen somie die Bank in Ootha. Verbandswatte u. Artikel f.Kranken - u. Kinderpflege .— 1 *

Gu . Gummitabrikate f. Fabrik - und
Faaus-Bederf.

Torenz Walter
Schweßlügerft. 154
einige ſchöne 2 Zimmer⸗Woh⸗
nungen ſofort zu verm . 20699

Näheres Bäckerei Betz .

Verſchaffeltſtraße 7
2⸗- und g⸗Zimmerwohnungen

Fr . Hoffsfaetter .
Huisenring 61 . Telephon 301 .

Bestellungen und Zahlungen können auck bel Fr . Boffa
Tel . 2002 Dammstrasss 36 Pel . 2002 staetter jr . , T 6 , 34 1 Treppe , gemacht werden . 4780 mit Zubehör zu vermieten .

liefert zu Dilllgsten Tagespreisen 5 5
Nachzufragen 4. St . 40689

Kohlen , Koks, Eiform - Briketts mainn
5 necra - Jeco ſofort 40³³7Zentralheizungs - Koks W pergestellt aus bestem Lebertran mit Fleischphosphaten . Niberes. Harterre⸗

Leichtyerdauliches und wohlschmeckendes Kraftmittel Weſpinſtraße 1. 3besonders für schwöchliche und In der Eutwicklung zu -
rückgebllebene Kluder . Preis Mk . . —. 3202

Hauptdepôt und Versandstelle : Löwen - Apothelre
E 2 , 16 An den Planken . Tel . 810 .

Ecke der Weſpin⸗ u.
—2vollſtändig neu modern her⸗

ericht . Parterrewohnung , 5n ( m. freier Ausſicht ) ,
Garderobe , Bad , Speiſekam . ,
elekt . Licht , Manſ . etc . , Preis
1200 , zu vermieten .

donv lä. Eflgl. Hausbrandkohlen
wie andere billige Angebote .

Heinrich Lanzstr. 13
Tourenwagen Stadtwagen . Kleine
Wagen Lastwagen Omnibusse
Geschäftswagen Bootsmotoren

Luftschiff - und Flugmotoren

BENZ & Cie .
Rheinische Gasmotoren - Fabrik

Aktiengesellschaft · Mannheim

Nheinische Automobll - Gesellschaft - G.
2

59 2¹ vermieten
EI , 4

Necka rſtraße 2 . u. 3 . Stock , je 9 elegante aus⸗
5 geſtattete geräumige Zimmer ,

Küche, Bad , Speiſekammer nebit reichlichem Zubehör Gas u.
elektriſch Licht auf 1. April 1911 oder früber preiswert
zu vermieten . Die Wohnungen werden vollſtändig neu her⸗
gerichtet und eignen ſich beſonders für Arzt , Zahnarzt ,
geößere Bureaug od. für Abzahlungs⸗ , Konfektions⸗
Mode⸗ oder dergleichen Geſchäfte . 20789

Beſondere Wünſche können beim Umbau berü t werden .
Zu erfragen K 1. 18 , Bureau .

Schöne 3 oder 4 Zimmer ,
Dachſtock⸗Wohnung mit Bad
ꝛc. an ordentl . , ruh . Leute per
ſof . oder ſpät billig u verm .
Näh . Büro , Gr . Merzelftr . 7
Telephon 1331 . 19756

Gr . Merzelſtr .29
9 Zim . u. Küche z. vm. 40919

Mittelſtr . öl63 5 .
Küche , Bad im 3. Stock zu
vermieten. 20696

Näheres em 2. Stock .

Datstadt- Mollstr. 3
Hochelegant ausgeſtattete

—5 Zimmerwohnung mit
allem Zubeh . , elektr . Licht ,
zu vermieten . Näheres part .
rechts . Tel . 4230. 20360

Desll.Stadterwelterung
5 Zim . mitallem Zubehör , neu⸗
bergerichtet . Näheres Wenger ,
Rupprechtſtraße 16. 40678

Nupprechtſtr . 13
herrſchaftl . 6⸗Zimmerwohnung
per 1. April zu verm . 40698

Näheres Werderſtraße 29,

Verderſraße 29
Hertſchaftl. Wohnung 3. St.
7 Zimmer mit allem Zubeh .
per 1. April 1911 an ruhige
Familie zu vermieten . 20710

Nähexes 2. Stock daſelbſt .
Schöne 2⸗Zimmerwohnungen
mit Bad u. Manſarde per 1.
November zu vermieten .
Neuban Ecke Stamitzſtraße
und Viebigſtraße . 20⁴⁰
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